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Vnser Rathans No64
hergegebeningesantenAnderenKlage

Jahr in Samstag1 .Oktober84
Hauptrechnungsabschlußpro1903.

derHauptrechnungsabschlußderGe¬
meineWienfür das Jahr 1903ist
in der Magistratssitzungvom29 .d .
erledigtworden.DasGebarungser¬
gebnisist ein regegünstigeVer¬
anschlagt,warendieordentlichenEin¬
nahmenmit 125877.560x
dieaußerordentl.Einnahmenmit15311740
dieordentlichenAusgabenmit 11807070x
dieaußerordentl .Ausgabenmit 2309490 .

tatsächlichbetrugen.
die ordentlichenEinnahmen 127 .985098.
dieaußerordentl.Einnahmen4077148x
die ordentlichenAusgaben1192543
die außerordnet .Ausgaben 467119x

BeiderGegenüberstellungderTatsach,
lichenEinnahmenundAusgabenergibt
sich ein EinnahmeÜberschussvon
2 .Fol .275 .

UnterdenaußerordentlichenAusga¬
die Ausga¬

ben zumAnkaufvonRealitäten
zur Straßenverbreiterungmit3118901
zumAnkaufvonRealitätenfür
andereZweckefol .36 ,fürSchul¬
bauten ,3051554für denBar¬
einer Polizergefangenhause3041787,
für die AusgestaltungderGar¬
74625für dieAusgestaltungder
Elektrizitätswerk4848502 ,für
denUm -undAusbauderstädtischen
Straßenbahnen ,2526 .208 ,außerordent¬
liche Neupflasterungenmit925. 707
EinrichtungenzurStraßenhäuberung
9608 ,Winflusregulierung
628317ErrichtungvonGarten ,
anlagen683 .856 ,Ergänzungder
Hochzuellenleitung989685 ,Bau¬

derV .Hochzuellenleitung1931.
Ergänzungder Wienalleitung
238153BauvonSammelkanaten
und Wachholungen746. 552.
Investitionen zuMarktponi¬
nerungszwecken ,440307für
Friedhoferweiterungen ,234313x
für dieErrichtungdeseinenVer¬
sorgungsheims ,4662020 .

das StammvermögenderGe¬
meindehat sich durchVermehrung
der Aktiva und Verminderungder
Passivaum12879727dasKur¬

rente Vermögenum1735 . 687
der Wertdes Gemeindegutesum
7539800R .vermehrt .

ErsteösterreichischeSparkasse.Bei
der erstenösterreichischenSparkasseimSeptember
wurden von 26256Parteien
8053 .201eingelegt undan24244
Parteien878 .722rückgezahlt.
derStanddesInteressentenEinlags¬
Kapitalebetrugam30 .September
491 .177789beiderHypotheken¬
Liquidati ,wurdenimSeptember
1281505zugezählt undein
Betragvon1357207rückgezahlt
AmSchlussediesesMonatesbetru¬

gen die sämtlichaushaltenden
Darlehen ,259919267K .Beider
PfandbriefanstaltwurdeninSeptem¬
berHypothekarverlesenimBetrage
von7218eingezählt .AmSchlusse
diesesMonatesbetrugen ,diesamt
lichenaushaltendenDarlehen
14986951,der Tilgungs -u .Ein¬
sungsfond294648diePfandbrie¬
fe imUmlaufe60jähr .15281690
K .BeiderEffektenunderschuß¬
AbteilungderErstenösterr .Sparkasse
wurdenimSeptemberanWechseln
es kompliert31,077436 ,eintist
31084 .803 x

1
KinderschutzstationenDotterie .Dem

unterdemProtektoratederErzherzo¬
gin Maria Josephastehenden
charitativenVereineKinderschutz¬
stationen wurdevomFinanzmi¬
stirungdieVeranstaltungeinerDotterie
bewilligt ,es dazube¬
bestimmtist ,verlassenen ,mißhan¬

es bedürf¬
dernbeiderleiGeschlechts,ohneUnter¬
schiedderKonfessionu .Nationalität
vonTagder Geburtbiszum
vollendetenschulpflichtigenAlter¬
nachMöglichkeitSchutzu .Unter¬
stützungangedeihenzulassen .
Gewisswirdjedermanngernezu
einemso einentwohltätigen
ZweckdurchdenAnkaufvonLosen
beitragen ,umsomehrals dieseFo¬
lerie mit1500wertvollenTreffern,
durchwegs an ,Goldund
SilbergegenständenimGesamtworte
von 50000doliert ist ,vondenen
diebeidenerstenHauptrefferper¬
25000und 5000aufVerlangen ,
abzüglichdergesetzlichenGewinnst¬
steuerin baremGeldeausbezahlt
werden.DieöffentlicheZiehungfür¬
desunwiderruflichschonam4 .d .statt .
RosezumPreisevoneinerKrone
liegen in allen dasien ,Poto¬
KollekturenundWechselstubenzu
Verkaufauf¬

der WiedenerWählervereinver¬
anstaltet ,amMontagden3 .d .M.
halb8 UhrAbendsin denSalenzu

den Engeln im BezirkGroße
Neugasse36eineVollversammlung
mit folgenderTagesordnung :Über¬
gemerklicheAngelegenheiten;das

Handwerkin derVergangenheit
GegenwartundZukunft ,diskussion



Dr .Burgers60 .Geburtstag,da¬
29 .v .M .versammeltenDelegierten

der Beamtenverbände ,Wienund
Umgebunghabenbeschlossen ,ihrenei¬
genenVerbandsausschüssenvorzuschla¬
gen ,demBürgermeisterDr .Burger
zuseinem60 .GeburtstagihreGlück,
wünschedarzubringenu .denDank
fürseinebewieseneBeamtenfreundlich¬
keitauszusprechen.

SitzungenimRathause .DerGemeinde
rat hält in der kommendenWoche
keinePlenorsitzungab .Stadtrats¬
sitzungenfinden ,Mittwoch ,Donners,
tag undFreitagzehnUhrvormittags

statt .

Lehrlingsarbeiten-Ausstellung.gen.
Dr .Hungerladet die Mitgliederdes
Gemeinderales ,einerEinladung
der Ausstellungs-Direktionfolgend,
fürnächstenFreitagvon7 .d .nach
mittags zumKorporativenBesuche
der LehrlingsarbeitenAusstellung
in der undein die Fahrter¬
FolgegemeinsamvomRathause ,ob
mittelstSonderwägenderstädtischen

Straßenbahnen.
StädtischesLehrerpadagogium.Die

feierlicheEröffnungdes37 .Schul¬
Jahresdieser Anstaltfandam26 .
v .M.statt .Zuderselbenhattensich
außerdemkörper ,unddersehr
zahlreicherschienenenHörerschaftu .a .
als Gästeeingefunden,dieHerren
StadtratHof -undGerichtsAdvokat
Dr .AntonWessels( alsVertreterder
GemeindeWien )SektionsratDr .
FranzHeinz ,MagistratsratFranz
Sarzug ,mehrereBezirksschule,
spektoren und Schulmänner .Der
LeiterderAnstaltProf .Dr .Karl
Rosenberggabeinenausführlichen
BerichtüberdasletzteSchuljahr,

in welchem das Pa¬
desstärkstenBeicherseit derGrün¬
dungder Anstaltzuerfreuen
hatte ,woraner einige Wünschefür

die Kla¬
in ein hochauf den Kaiseraus
in welchesdie Anwesendenbegeistert
einstimmen.NacheinigungderVolks¬
seinebrachteM .D .Wesselin
herzlichenin eindrucksvollenVorte
daslebhafteInteressezumAusdruck,
welchesdie GemeindeWienandem
Beständeundin derWeiterent¬
wicklungdes Pädagogiums ,um
undobmit Besiedigungdesaner¬
kennenswerteStrebenderLehrerschaft
nochWinterbildunghervor ,welches
indemwegenBesuchedesPädagogi¬umsichtbarenAusdruckfindet.

DarstellungderStreuzfahrerGruppe
desMödlingerfestesinPöchlern.
Wieseinerzeitberichtetwurde,hatdie
StadtPöchlernanderKünstlerischen
DurchführungderMödlingerTausend,

jahrfeier dadurchheilgenommenn,daß
eine der lebenswahrstenGruppenbei
demFestedievonTheodorWeiserzu
sammengestellteGruppederKreuzfahrer
von Bewohner der alle Donata
dargestelltwurde.Derhiebeierhielte
künstlerischeErfolggabdieVeranlassung
dasKulturhistorischeBildauchinPöch¬
lern zur Vorführungzubringen.
dieseSchaustellungfandamvergan¬
genenSonntaguntermassenhaften
Andrangdes aus der ganzenUn¬
gebungzusammengeströntenPubli¬
kumsstatt .DasInteresse ,dasman
der PöchlernerGruppeschonin

Moling entgegengebrach¬
er bekannt war ,daß die hiebei
in VerwendunggekommenenKosten
undRüstungendemfür dieVor¬
bungen zu den Übungen ,Vor¬

vorhandenen In¬
ventar es entnommenwären ,kam
hier naturgemäßin erhöhtemMasse
zumAusdruck .DerHauptzweck
der Veranstaltung derdortigen
Bevölkerungder Anblickderfer¬
benundForreichenTrachtenjener
Zeit ,derenCharakter,auchinder
Gestaltungder Nebelungenspielezum
Ausdruckkommenwird ,zuver¬
mittelnundhiedurchwiederneu¬
Mitarbeiterfür dieSchaffungdiese
Spielezugewinnen,istvollkommen
erreicht wordenunddesbedeutet
einenschönenErfolgimEntwick¬
lungsgangdes bedeutsamenerst
deutschenVolksmeres ,dasden
österreichischenDonaugenaufsneue
beleben wird .



WienerRathausresponder¬
seinesKathen Fol .1642 .

HerausgeberingenanntenBeamtenH.Lage
1Jahrg .WennMontag3 .Oktober1304.

ProdlerGenossenschaft.DerStelledes
MagistratsSecretärsDr .AntonJo¬
dererwurdederMagistratskanz¬
istDr .AdolfFaberalsbehördlicher
KomissärderTödlerGenossenschaftbestellt

Todesfall .GesternSonntagfrüh
ist FrauAugusteBauer ,Gattindes
MagistratsOberoffiziatu .gewe¬
seren Leiter des erstenstadt .
WaisenhausesRudolf ,Bauerin
6 .Lebensjahreplötzlichgestorben.
DieEinsegnungerfolgtin derPfarr¬
Kirchezu St .PaulDöhling ,Vor¬
morgassedie Beerdigungauf
demHoteldorferFriedhofeinPa¬

Grabe .

NeueBürger .DerHeimats -und
Bürgerrechtsausschusshatinseiner
imSitzungdesBürgerrecht¬

derStadtWienverliehen.
Inner Stadt AlsRegmann,

GastwirtBerichterstatterG.R.Beloh¬
waren

LeopoldEngel ,hof ,
Fleischhauer,GeorgPapport ,Gast,
wirt ,AloisPudernik,Schlaffer¬
Felsberger ,Gemischtwaren
verschleißer,JosefKind,Schneider¬
meister ,WilhelmHinwehr,Buch¬
binder ,Als manrech¬
Berichterstatte .Aber

LandstrasseGustavBarth ,Pfand¬
ler ,FranzBalen ,Holz -und
Kohlenerschleißer,JohannPri¬
yk ,Schermeister ,Rudol¬
Rigling ,erfabrikant ,JohannRaden Scha¬

macher ,JohannSchultesGast¬
der LeopoldEisenhüber
Holzu .Kostenverschleister,Anton
Morati,Gemischtenverschleißer ,
WeinenDrechsler ,Berichterster G .Vater ,

WiedererProtsch ,Papiere,
WennWittenberger,Stadträger,

JohannWahr ,Holzu .Kosten
Daniel Belit ,Prisen .

FerdinandBehr ,Elektrolcher¬
JohannHorn ,Herrenkleider .
macher .WilhelmMatrinita¬
ZuerschlingaberberichtehatSt.Brauer ,

Margarethenzu Kock ,Jeder¬
händlerBasilius ,Gemischt.
warenverschleißer,JosefHertl
Privatbranter ,LudwigAndach¬
Gemischtwarenhändler ,Hermann
Verdeck ,Prokurst ,Wenzel
Kollar ,Schneidermeister,MartinWürgerheranerEigentümer
KarlHaudert ,hofInstrumen¬
lenmacherBerichterstatterG.
Hallmann ,LudwigSimann ,
Schuhmacher ,Johannes ,
Gastwirt ,JgnazKirschenhofer,
Milchverschleißer ,KarlPixl ,hei¬
senn ,Franz Gott ,Waschon
ZeugenBeachterstatterG .Sturm,

Mariahilf AntonAllmann
Gemischtwarenverschleißer,Josef
Reitsch,RichaelHartmann,Holz¬
u .Kohlenhändler,JohannMauer
der JohannMarsch ,der¬
händler ,Rudolfungerieth ,Pro¬
Kurist ,Hermannzuladen ,
Tischler ,Friedl ,
beiter ,Als besar ,Schmider
meister ,AugustMarsch ,hie¬
desPartsch ,Schlossermeister
StefanZeitsch, sefPostschek

gesinnet ,Wasfehlender
streicher AntonHelden ,zuvel
BerichterstatterG .Wessel,

NeubauFranz Große ,es
nis ,Josef Maria ,Platz
treter ,JosefPeitschach,dergalen
leeren Erzeugen ,Franz
singerGesellschafter ,FranzGolde¬

Seel ,
sieder WeilWasselerzeuger¬
WenzelhabeLeopoldBrandtwor¬
Gemischtwarenverschleißer,Michael
haber ,Taschner ,JakobMarsch,
Spielkarteneiniger ,MenzlBazar,
Schuhmacher,JohannButter ,Prise,
hernRomansUhrblattschwel¬
ger Johann WenzelMilchund
Gebackerschleißer,FranzGranus
SchuhmacherAntonHauerPosamen
derAloisBürgerSchmertzige
JosefButzerBuchhalter,Josef
Nochmals,Tischler,MichaelMayer,höher ,Galanterverborgen
KarlMittermagen,Schneidermeister
AntonLanger ,Geschworen,
verschleißen,FriedrichPrauter,
Uhrmacher,Josefherzig ,Markt¬
tenhändler ,AntonScho¬lich ,Hutmache,AntonMoser,
SchneidermeisterWenzelvoral¬Taschner ,KarlBeckel ,Sonn.
Regenschmacher,JoseVer¬
WerkmeisterJoso ,Geist¬
warnerschleister,MartinSastmann
SchmuckerwegenerMathias
Kranck,SchuhmacherBerichterstatteS .Peter

JossstadtThomasKempe,Ge¬
mischtwarenverschleißer ,JohannRein¬
hart ,leichselcherLeopoldTriebe,
Einschau eigenen ,wo
Schwammel,Binder ,JosefPointe,
Schneidermeister,JosefKotsch,



Beste .
ergrund ,Ge¬

mischtwarenverschleißer,Mathias
Heuer ,Holz -undKohlenhändler.

Ma¬
as Libula ,Schneidermeister,
ad Niederbrucker Last ,

Völker ,
Gemischtwarenverschleißer,Josef
Kursirt,JohannSchek,Schneider,
meister ,Pedell ,

Schuhmacher,JosefRuprecht,Gast¬
wirt ,JohannLang ,Wagenla¬kierer ,AntonEttel ,Schlosser,Johann
Minelli ,Rauchfangkehrer,Ferdinand
Etibow ,SchneidermeisterBerichter,
Vatter G .Lübeck ,

PanoritenMalbil ,Haus
besitzer,Leopoldliberger,Bäcker,
JohannWolf,Schlosser,JosefStadter
Gemischtwarenverschleißer,JosefConsky ,Gastwirt ,Josefei¬
mer ,EinschannerEigentümer
JosefSchallinger,Bericht¬
erstatter G .Stattrich

Simmung :FranzPreis ,
Küchengärtner,JosefHeyl,Gemischt
warenverschleißer,RichardKratochwill ,Pflasterer,FranzJarib¬
mik ,FlaschenhändlerBericht,
erstatter k .Fickers,
Mit Frau Tischler .

1 .an Frage erach¬
EigenRubauer,KaufmannJosefBundlerWagnermeisterWenzelPour
SauerTischlermeisterFranzStal¬
TopezierermeisterJohanKernTischler¬
muser.WilhelmankeWildprethändler
FranzHast,Fleischhaueru.Hausbesitzer.JosefAuer,Antalgüter,AntonSchwage
FleischhaueralsRitter,Sidler,Berichter¬

a . 11

Fitzing ,GeorgBibersteiner ,wir
tantinHaveman,SchmiedmeisterFrantz derProsa ,
wirt .MichaelKreil,Fleischauer,(Be¬
richterstatten .Vogel.
Klofsheim,JohannBeck,Tischler

er an¬
Junger,JosefFasching,Privatbesitzer¬Antonher ,Schneidermeisterer¬
Vater G .R .W.

aus nach ,An¬
streichermeisterGeorg ,Bauer
JosefAppel-OselobeFleischhauermeister
duardLagićTischlermeister,Bericht¬
ersterG.R .Hager

Wahrung.JosefWolter,Drechsler,
meisterFranzHertl,Topezierermeister
JohannMascher,Uhrmachermeister,
JohannReinend,BäckermeisterNatura
VischenSchuhmachermeisterJohann

Oeri ,ei¬
einhändler .SeitFleisch¬
meisterbesitzer ,JosefPau¬
wächer ,ein HofmannRevo¬
le ,scheuer ,Johann

GermakSchuhmachermeisteru .Armenra¬
Johann Rubitzer ,be - ¬
AntonSchneider,Hausbesitzer,Berich¬
erhalterG.K.Trä¬

Zährung.AloisSchönGemischtwarm
vorschleißer,JohannWinter,Bindermeister

Ge¬
schleißerRathiasReiser,Schuhmacher¬
MathiasPitzer,Sattgemacher,Sebastian
an ,vermittler ,Josef
Gastwirt,FranzJung,Prokurist.JosefStanek,Schuhmachermeister(Be¬
richterstatterG.R.Dechant.
Pöbling,HeinrichPetschunger¬

undAnreichermeisterBerichterhätter
2 .Plötzl .
Brigitt :MartinNeubauerStadtzimmermeisterHerman,

iteratur ist

GemischtwarengerschleißerFranzJosef
Falck ,Kleider Georg
GemischtwarengeschleißerBerichterstatter
J .Hütter

diese neuen Bürgerwerden
am nächsten Donnerstag

des Bürger
ablegen .

seineGassenbezeichnungen .Der
StadtrathatnacheinemBerichtdes
M .Sauer die von derGutdorf
strafe gegenüberderMatzinger
strafe abzweigendezuVor¬
line der StadtbahnführendeGasse
mitSebastianWelchgassebenannt.
Kelch ,geborenam9 .November1802
gestorbenam7 .Oktober1870war
zurZeitderRevolutionimJahre
1848RichterderbestandenenGemein¬
Penzingundbesaßin dieserRe¬
lungin hervorragendemMaßedieSympathienderBevölkerung
die anderRestseitederVorortet
gelegen Casse zwischender
verlängertenDreyhausenstrafeu.
der Marstrafe wurdeArt ,
gassebenannt.JohannAmortge¬
den17 .Juni1824,gestorben19 .No¬
vember1903wardurch12Jahrever¬
DienstvollerBürgermeistervonBreiten¬
sen .DieneueStraßein derVer¬
längerungderDreyhausenstraße
biszurVororteliniederStadtbahn
sollebenfallsdieBezeichnungdrey¬
hausenstraßeerhalten .Nacheinem
BerichtedesM.Dr .Wesselswirddie
VerlängerungderHerbeckstraßeüber
dieScheibenbergstraßeim18 .Bezirke
mitdemselbenNamenbezeichnet.
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Regulierungsplanfür dieUmar¬
bungderneuenIrrenanstalts-Realitär¬
In derletztenSitzunglegteM.Graf
imStadtrateeinenRegulierungspla¬
für die Umgebungder neuenFrem¬
anstalt im13 .und16 .Bezirkvor¬
der in dieserSitzungnacheingehen,
derBeratunggenehmigteRegulie¬
rungsplan sich der Anlage
unddemTerrainvollständigan¬
Er sieht vor allemeine mitder
östlichenundfindlichenUngren¬
gungderIrrenanstalts -Realität
parallel laufendevonderSei¬
hofstraßeabzweigendebreiteStrafe
denhingelungvor ,einen40bis
45 mbreiten Zug ,der inder
MitteeineGartenanlageu .beiderseits
geeineFahrbahnbesitzt .Unmittelbar
vor demkünftigenEingangzur
Anstaltin der HöhedesBaum¬
gartenerFriedhofesverbreitet
sich dieser Hügeligaufeine
Längevon800Meterzueiner
zirka110MeterbreitenGartenan¬
lage imGesamtflächeninhaltvon
rund 70000 Quadratete .Der
BaumgartenerFriedhofist nachseiner
Auslassungals öffentlicheGarten
anlage gedachtu .zurErweiterung
derselbeneineöstlichangrenzende
Aren ,mit einemFlächeninhalt
vonund90000Quadentineterre¬
serviert .ZwischendemFriedhofu .

derverbreitetenHügelring-Stra¬
senanlagebefindensichmehrere
großeBaublicks,derPlötzersteig
ist als 20Meterbreite Straßenallen
gedacht ,undebensoist fürdieAnlage

einer50MeterbeitenStraßenalle
vomSteinhofabzuegen ,inZuge¬
des Anisbaches ,mitmäßigem
GehälteVorsorgegetroffen ,dieun¬
ter demPlötzersteigdurchgeführ¬
undbis zurLinzerstraßegeleitet
wird ,wosie den Anschlußandie
als künftigengroßenHauptdurchzug
gedachteMärzstraßefindet .Einein
derMittelächsederIrrenanstaltsan¬
lage vomSüdenher geführteAr¬
nunsoll eine günstigeGelegenheit
zur ÜbersichtüberdieTerrassensor¬
mig sich aufbauendenObjekte ,der
Anlagebilden .Diein diesemGebiete
geplantenNebenstraßenzugepassen¬
sichdemhügeligenTerrain ,nach
Möglichkeitan ,wobeiauf dieVer¬
meidungvonallzugroßenNeigun¬
genBedachtgenommenist .DieSteinhof¬
straße ,welchedas ganzeGebiet
imNordenbegrenzt ,bleibt inihrer
bisherigenAnlagebestehen ,wird
im oberen Teile verbreitert u .
ähnlich ,wieder Hügelungmitei¬
ner Gartenanlagein der Mitteaus¬
gestattet .ZurUmgehungdersteil ,
stenStreckeoberhalbderKuffnerschen
Sternwarteist eineschleifenförmige
EntwicklunggegendieGalizistrafe
zu vorgenommen,wodurchdieSteinhof¬
straßeauchin diesemTeile ,leichter
fahrbarwird .DieVerbauungist
mitvillenartigenWohnhäusern
diefrei stehenoderhöchstenszu
zweiengeküppeltwerden ,gedacht.
dieGebäudederenhöchstenszwei¬
Stockwerkehochseinundmüssenzu
meist0 Metertiefe Vorgärtenbesi¬
tzen .Aufdersüdlichenundöstlichen
SeitedesHügelingesist einebloß
einstöckigeVerbauungin Aussichtge¬
nommen,umdie Übersichtgegen
Wienhinfreizuhalten.

de

NeueBezirksamweiter .Gestern
vormittagsherObermagistratsrat
Posseltdie neuernanntenBezirksamts¬
leiter u .zw .SekretärHeinrichDamel
für dasmagistratischeBezirksamtalser ,

grundunddenMagistratsrat ,Viktor
GemperlefürdasmagistratischeBe¬
zirksamt darin in ihr Amtein¬

geführt .

FeierlichkeitenanRathause.Am
6 . . ,demerstenDonnerstagindiesem
Monatewirdam .Dr .Burgerden
BaninspektorendesWienerStadtbau¬
amtesAlexanderSetzundHeinrich
Mayerdas denselbenvomKaiser
verliehenegoldeneVerdienstrenzmit
der Kroneund demOberingenen
HugoVictorisdasgoldeneVerdienst¬
Kranz,demBetriebsdirektorderstädt.
Gaswerkeu .Dr .FranzRagandes
Dekreteines k .k .Oberbauralesüber¬
reichen ,BürgerschuldirektorHaus
LauerundHof -undGerichts-Advo¬
kal Dr .Karl Lückedenender
Gemeinderat,dasBürgerrechtmit
NachsichtderTagenverliehenhat ,
werdendenBürgereiin dieHände
desBand .Dr .Bürgerablegen ,eben¬
so eine größereAnzahlneuer

Bürger .
Dr .KarlBürger-Stiftung.Inder

am3 .d .stattgefundenenAusschussi¬
tzungdesHausbesitzervereinesdes
18 .Bezirkeswurdeeinstimmigbeschlos¬
sen ,für die Dr .KarlBürger-Stif¬
tung den Betrag von 1000zu
men .Die Inhaber der fürKunst¬
verlagsfirmaGerlichundKönig,
die HerrenWortenGerlachu .Albert
Wiedlinghabenje ,500Kronen

der Maler W .Hauseebenfalls
500KronendemselbenZweckege¬

räumet .



NeueGenossenschaft.Seitensdes
Magistrateswurdedie Bildungeiner
neuenGenossenschaftu .zw .derGe¬
nossenschaftderkonzessionierten
Dienstmännerin Wienbeschlossen .
DieseGenossenschaftumfastalle
Personen ,welche auf Grundeines
Konzessionsdekretes,dasDienstmanns
gewerbe ,in Wienausüben( mit
AusschlußderbestehendendreiDienst¬
mann- Institutet .WienerDienst¬
manns- Kommissions- InstitutdesDr .
Folkmann ,„ ExpresdesWilliam
Falk undWienerStadtourier
des Dr .JakobFranz .Alsbehördli¬
cher KommissärderDienstmänner .
GenossenschaftwurdederMagistrats
sekretärDr .Ant .oderbestellt .

StädtischeGaswerke.DerKohlenvor¬
rat belangam31 .Juli 147409Kon¬
nen ,zugeführt wurdenimJuli
19414Tonnen ,verbraucht12742Ton,
nen .AnGas wurdenabgegeben
füröffentlicheBeleuchtung388068
m ,für privateBeleuchtung246189
in für Heiz ,Koch -undIndustrie,
zwecke764682 .Im Juli wurden
4954TonnenStückkosts ,959Tonnen,
BergeI .und575TonnenBerge.
abgegeben .Betriebs -undGe¬
meindeweckewurden3454Tonnen
Koksabgegeben .DieVerabgabe
beziffertesichmit16994Metergentner¬
die AbgabevonAmmonatswasser
mit 1865 m .DieGesamtsumme
der Gasflammen ,belief sichauf
21631 .Bei Provationumentenstän¬
den am31 .Juli 78123Gasmesser
imBetriebe .

GemeinderätlicheWahlen.Inder
letztenGemeinderatssitzungwurde
eine ReihevonWahlenvorgenommen ,

die folgendesErgebnisaufweisen:
IndenAusschußfürdieVerleihungdes
HeimatsrechtesundBürgerrechtesder
Stadt WienwurdegewähltG.
JohannBrenta ,indieKommission
zur Kontroledes Gesamtenan¬
Wienbefindlichenunbeweglichen
VermögensderGemeindeWiensowie
des unbeweglichenVermögensder
unter der VerwaltungderGemeinde
WienstehendenFondeim19 .Bezirk
G .AugustGrößler ,alsDelegierter
in denZentralausschußderWiener
DramaM .HermannBelolarek ,
in den Gemeinderalsausschußzur
Forderungder archäologischenErfor¬
schungWiens ,k .HansSchneider.

SistungderBürgervereinigung
für Bürger-Ehepaare.DieBürger
vereinigungwidmetzurErmögli¬
chung des gemeinsamenWohnen
vonverarmtenBürgerehepaaren
außerhalbderBürgerversorgungsan¬
stalt denBetragvon4000l .hievon
werden20Bürgerehepaaremitje¬
200Mbeteilt .DieVerteilungdesge¬
nanntenBetrageserfolgt inzwei¬
Zeitabschnittenu .zw .am2 .Dezember
1904undam1 .Juli 1905imBetrag
von100M .AnspruchaufBeteilig¬
habenmirjeneMitgliederderBür¬
gererer gung ,welchedemVerein¬
bereits dur zweiJahreangehören.
GesucheumZuwendungjeeines
Betrages von 200 Kronensindbei
derBürgervereinigungderStadt
WienI .Lichtenselsgasse2bis1.
Novemberl .J .einzubringen.

NeueBürger .DerHeimats-und
Bürgerrechtsausschusshatnacheinem
BerichtedesOR.Nettrich,auchdem
Fabrikantenundhiebeiwiede¬

nandTücherin favorisen ,Bes¬
ter die goldenenSalvatoridaille ,
dasBürgerrechtderStadtWie¬
verliehen .

der60 .GeburtstagdesBürgermeisters.
Vereine ,welchedieAbsichthaben ,sich

an demFackelzugezu Ehrendes
Bn .D .KarlBürgeram28 .d .
zu beteiligen werdengebeten ,der
Einfachheithalbersichfallsdiesnicht
schonbei dembetreffendenHerrn
Bezirksvorstehergeschehenist ,Direkt
beimFackelzugkomiterimPräsi-¬
dielben des neuenRathauses
unterBekanntgabederBeteili¬
gungszifferzumelden.Dierasch
Anmeldungist hauptsächlichwegen
der rechtzeitigenBestellungder
Hackedringendstnotwendig



StrafeabgetretendenGrundbeiderWitwe Rathaus ,Herr
Stralitätu .Bezirk,Schloßgasse161647 .an Rector

ger 1530 Kronenausgeber denSendung
gerinfestgesetzt.14 .Jahr der Method .1804 . dasvomH.Braunvorgelegte
ProjektfürdiePflasterungdesDerStadt
WiedererundMargarethenerGur¬er
tels vomGartenplatzbiszurgende Sommer
MondschenRealität nächstderSachen sage der
chenMatzendorferlinwirdin werdenfür dieAnschaffung
mitdemKostenerfordernissevonvonWochehiesigen fürdie

städtischenVolksbaderund1015und255. 195genehmigt.
20 bis 1600Mannbeklagt NacheinemBerichtdesM.

WegenVerstellungderherung HörmannwerdenfürdieHer¬
von Sel undReifensieder stellungeiner Satzmauerbeim
fürdenBedarfderStadtWasserlei¬KinderstatteII .gegendieober¬
lungen der 1935 der wirdum hofftestesowiefürdieAusbesserung
öffentlicheOfferterhandlungausge¬der Kapenhauernvorden
schriebenwerden Stallungenund8 gegendie

I .BauerbeantragtfürdieHer¬Viehmarktgassegewilligt .
stellungvom3transparentenJasper¬ da vomStaatvorgelegte
blätternfürdieVermuheaufder Projektfür denKanalbarinder
BeeserPfarrkircheam13 .DerverhängerenBurgasseam13 .be¬
513 .Kronenzu bewilligenAnge¬ zwischenderFenzlasseundder

demAnsuchendesDirektorder Linzerstrafewirdmiteinem
Schule13 .beyStundtgasse19um Kosterfordernissevon4400M
ÜberlassungdesTurnsaaleszur genehmigt.
AbhaltungsageElternKonferenzen NacheinemBerichtedesM.Graf
wirdfolgegegeben. soll der Auslaufenenvordem

NacheinemBerichtedesHl .BraunHausekein RichardWagner
nißwirddie Demolierungdes platz kassiert werdenAug.
bendigenGassentrederstadt . DasProjektfür denKanalbar
Realität15 .BezirkPriesgasse10 in derPrachergassezwischen

genehmigt. ThaliaundHafnerstrasseam16 .
M.BuschbeantragtfürdieVer¬BegreswirdmiteinemKosten¬

erfordernißevon500KronenlängerungderNebel .Füsleitungen
genehmigt.derfangelligenFeuermehrUnter¬ M.Wesselbeantragtdaser¬Weidevomalten Depotinder jekt für die RohrlegungderHufelandgassebiszumneuenDepo¬Vientatasserleitungin derGun¬in derRückerlasse6380Krone pendorferstrasseWollgasseu .zubewilligen .Aug. am Bauplatz imBezirkdieSchadloshaltungfürdenzur miteinemKostenerfordernisse

von5200l .zugenehmigenClag
dieSchadloshaltungfürden

zurStrafeanzutretendenGrund
beiderRealitätMariahilf ,
Verlagsgasse per 2796
mit70perinfestgesetzt .

ÜberlassungvonKohls .Der
StadtrathatnacheinemBerichtder¬
M .Wesselbeschlossen ,an34
VereineNotausdenstädtischen

Gesekenin einerGesandung
von2365Metergentinzuüber¬
lassen .DieQualitätenbewegen
sichzwischen25und100Meter
genten .Beteiltwerdenfolgende
VereineKinderschuttzstationenim

ger .LeopoldstädterKinderspital¬
weren ,Kleinanderbewehranstalt
andenKaisermühlen,um3 .be¬

H .Josef bei ,Ge¬
sederTochterdergöttlichenLiebe,
VereinzurErrichtungeinerKinder¬
bewahranstaltunterdenWeisgärber¬
KongregationderDienerinnendesHl.
HerzensHahn,PosterderScheelschaften¬
MarienanstaltMargarethenden
geringeremKongregationder
TöchterdesgöttlichenHeilandum
Bezel ,St .Antoniusvereinim
Birk ,MarienKnaben

get ,im Ge - ¬
derkatholischenArbeiterinnen ,
MerkinderbewahranstaltimPfarr¬
begriff Trinitat .Aberder
MeinerUniversität ,denzur
BeschäftigungeinerMädchen,im
10 .BezirkKongregationderTöchter
des göttl .HeilandinWien.
LeopoldKlosterderFranzRam¬
nen MissionarienMarien ,
WohltätigkeitsvereinMateradmi¬
abilis ,um11 .bezieht.Kindergueten

der Alois u .Konra¬
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tionderBernh.Schwesternvonder
schmerzl.MutterGottes,um13 .be¬
VereinderKinderfreunde,Erken¬
konntendesKaiserFranzJosef
JubiläumsRectoralesenen
für Frau KongregationdiedienerinnendesH.Herzensge¬
KleinbinderMartenstellzuPen¬
ging ,MeineSchutzmannzurRettung
verwahrlosterKinder ,Kongregann
derBrauchSchwesternvomH .Men¬
ganzvonPaulAntoniusAn¬
15 .Bezirk,VereinzurErhaltungdes
MariaJosephiumsvonKinder¬
bahr undNebenbeschäftigungs¬
anstaltam16 .Begeistl.Kongregation
derBerichSchwesternvomH.Karl
Borrmans einmal Rath
Schülerinfür OsternJahre
seiner und Kongregationder
barlichSchwesternvomH .Wenn
vonPaulim1 .Besicht ,hernfür
obduchloseFamilienam20 .Bezirk

Subventionen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.D.Kran¬
demösterr .HerrnVogelsundu .
VogelschutzinWien200M,dem
Zentralenfür Benzuchtin
Osterreich500M,demVereinezum
Schutzedesösterr .Weinbauesin
es 200M ,demWeinbauer
einin Grinzing1600Mdem
Weinbaren am 17 .et 800
jenenam18 .und19 .Bezirkge¬600fl ,nacheinemBerichtedesM.
Grabe dem herein der

Versorgungs¬
hausesin Mauerbach300Man
Subventionenbewilligt.



der Rathauses
Geb .16472.I .insRathaus

Herausgeben .
VonDonnerstag6190414 .Jahrg.

FeierlichkeitenimRathause.
WieanjedemerstenDonnerstageines

Monates,nahmu .Dr .Bürgerauchheute
eineReihevonBeeidigungenÜberrei¬
chungvonAuszeichnungenetc .in
feierlicherWeisevor .Diesenfeierlichen
Aktenwohntenbei :Weber .Neu¬
mager ,die k .Braun ,Braumeist,
BenteBrauerBusch ,hatder¬
beck ,es löst ,Gottbauer
HierCammer,Hörmann,Graba,Selinek
Kohle ,Laub ,Laubek ,Marsch ,
Mühler,Pacher ,Pichler ,Rauer ,Schwer¬
Straße ,Tomola ,Weilmann ,Dr .Wel¬
selskyu .Wessel,dieBezirksvorsteher
Wieninger ,Kais .RatWeidinger,
SargmitseinemStellvertreterWeg,
ler ,HirschundBaumann,ferner
MagistratsdirektorDr .Weiskirchner ,
dieObermagistratsräte ,Appel,Dr .S.
langeundPosselt ,Stadtbaudirektor
Berger ,Buchhalter ,
StadtphysikusDr .Sponholtu .Kanzlei,
DirektorP .H .Meyer.

OberbauratDr .Kapann.
InersterLinieüberreichteder

Bürgermeisterdempensionierten
Betriebsdirektor der Ge¬
Ingenier ,Dr .FranzKapanndas
Dekret eines . k .Oberbaurates .
BeidieserGelegenheitsprachder
BürgermeisterseineFreudedarüber
aus ,daßderKaiserVerdienste,
welchestädtischeBeamtesichumdie
GemeindeWienerworben ,insolcher
Weiseanerkennt,wieeshierwieder
derFall ist .Eswerdevonallen
anerkannt ,daßDr .Kaganndurch
seineEnergieunddurchseineAus¬

daueres ermöglichthabe ,daßdie
GaswerkezurrechtenZeitfertig
gestelltwurdenunddaßsiebisheute
tadellosfunktionieren,Betriebsdirek¬
tor Dr .Kagdankteinherzlichen
Wortenerklärte ,sowiees dasVer¬
dienstseinerBeamtenwar ,wenn
tadellosgearbeitetwurde ,so seier
auchder Überzeugung,daßseine
ehemaligenBeamten,durchdieihm
zuteil gewordeneAuszeichnung
sichgeehrtundausgezeichnetfühlen,
undschlossmitdemherzlichenWun¬
sche ,es mögendie Gaswerkeblü¬
chenundder GemeindeWienzur
Ehregereichen ;sie mögengedeihen
zumRuhmederjenigenfreigewahl,
ten Männer ,welche in ernster
ZeitmitundSelbstvertrauenund
einenweitenBlickgehabthaben,
sogroßeWerkeins Lebenzurufen,
Dieser Feier wohntenunterden
obengenanntenFunktionärennoch
bei seitensder stadt .Gaswerke.
DirektionsratKirst ,dieOberInspek¬
lorenHebackerundMenzel ,In¬
spektorfrühauf ,Rechnungsdirektor
PrologundHauptbuchhalterFeschlinsky

KaiserlicheAuszeichnungen.
SodannüberreichtederBürgermeister

denBaumspektorendesWienerStadt¬
bonnes Alexander ,und
HeinrichMayer,dasihnenvomKa¬
herverliehenegoldeneVerdienstkreuz
mitderKroneunddemOberingen¬
u dieses AmtesHugoVictoris
dasgoldeneVerdienstkreuz.Diese
IngeneredesStadtbauendeser¬
hieltendieKaiserlicheAuszeichnung
infolgeihrerBeteiligunganden

Wiensluss-Regulierungsarbeiten .
DieserFeierwohntenaußerden
Genanntenbei BauralSiorau .
Magistrats-OberkommissärDr .Müller

10
inVertretungderMagistratsabteilung
V .NamensderAusgezeichneten
sprachBaumspektorSetzdenDank

aus .
Bürgerbeeidigungen .

Umhalbelf UhrnahmderBen¬
imGemeinderatssitzungssaal ,die
Beeidigungvon171neuenBürgern
vor .Dieserfeier wohntenzahl¬
reicheGenossenschaftsvorsteher,u .An¬
gehörige,derneuenBürgerbei .

Dasweiterenbeeidigtedander
am .DenHof -undGerichtsadvokaten
Karl ,welche der Ge¬
meinderatdesBürgerrechtmitNach¬
sichtderTaxenverliehenhatte .Der
FeierwohnteninsbesonderePunk¬
tionäredes11 .und3 .Bezirkesbei .

ZumSchlussebeeidigtedannder
BürgermeisterdenBürgerschuldirektor
HansLaner ,derebenfallsdasBür¬

gerrechtmitNachsichtderTaxen
erhaltenhattein Anerkennungseine
Verdiensteals Schulmann ,Bauer
ist in weitenKreisenauchdadurch
bekanntgeworden,daßer seiteiner
ReihevonJahrenanlässlichdesWohl¬
tätigkeitsfestes ,dasalljährlichim
Türkenschenparkveranstaltetwird,
mitseinenSchülerinnenFestspiele
zurAufführungbringt .DerFeier¬
wohntenaußer denAngehörigen
derAusgezeichnetenu .Vertretern
seinesLehrkörpers,nochbeidieMa¬
gistratsräte ,ViktorinundMarzu,
KirchendirektorMaaß ,Vertreter
desBezirkesWährung,danninVer¬
tretungderWährigerLiedertafel
ObmannMuschundThormeister
HosorganistValker.

InallendiesenFällenbetonte,
denBürgermeister,daßdieVer¬
leihungdesBürgerrechtesein



Auszeichnungsei ,beschrichdenIn¬
halt desBürgereidesundobin
denbeidenletztenFällendieVer¬
dienstederAusgezeichnetenganz
besondershervor .Inallendiesen
hellenvielePräsidialverstandOber¬
magistratsratAppeldieEidesformel

EvermagistratsratDr .StephanSed
laczekfeiertheuteseinen60 .Geburts¬
lag ,auswelchemAnlasseihmvon
allenSeitenzahlreicheGratulationen
zugekommensind .

WienerStadtrat .
Sitzungam6 .Oktober.

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
EinAntragdesM.Gottbauer

imHinblickeaufdiestetigeWeigerung
desVerbrauches,vonhydraulischen
BindemittelninsbesonderemitRück¬
sichtaufdenBauderzweitenHoch¬
quellenleitungeigenestädtischeGe¬
mentwerkezuerrichten ,wirdder
schleunigengeschäftsordnungsmäßigen
Behandlungzugewiesen.M.Dr .Kannberichtetüberdie
VerteilungderdiesjährigenZinsen
der FranziskaSeisschenWidmung
fürstädtischeWaisenhauser.DerBetrag
von100Kronenwirdan18Maisenkin¬
derverteilt .

NacheinemBerichtedesM.Straßer
wirddieAufstellungeinesSpitz¬
hydrantenzurBewässerungderBeste¬
hendenBaumpflanzungin derPapen¬
heimgasseim20 .Bezirkwird ,mit
einemKostenerfordernissevon300
Kronengenehmigt .

demVereineWerkdesHl .Philipp
Ver werdenLokalitäten ander
MädchenvolksschuleBrigittenauRosal¬
gasse13unterdenüblichenBedin¬

sungenüberlassen ,
M .Hörmannbeantragtdie

Baulinefür dieFortsetzungder
NasenbergassezwischenderMayer,
hohgasseundWiedenerHauptstraße
in 4 .Bezirkderartabzuändern
dasdieserStraßenzugunterBeibe¬
haltungdergenehmigtenBreitevon
15 Metern umein geringes mehr
gegendie RealitätWiedererhaupt¬
straße 47 verschobenwird( Aug.

NacheinemBerichtedesM.Gott,
bauerwird ,wegenWeiterverpach¬
lungderRestaurationintiefen
schanzarkvom1 .Februar1905bis
31 .Jänner1910eineOfferterhandlung

ausgeschrieben werden .
Ausge¬

stallungder Baumpflanzungin
der Winkelmannstraßemiteinem
Kostenerfordernissevon4604 ,wo¬
von 3804 auf diegartnerischen
Herstellungenund800aufdie
Aufstellungvon5Spritzsydranten
enthalten .Aug .

NacheinemBerichtedesM.Beloh¬
lawekwirddie Auswechslungdes
schadhaftenAuslaufbrunnenam
neuen Markt gegenüberdem
HotelKranzgegeneinenFrei¬
Viktoria -Brunnengenehmigt .

M.R .Deutschmann,beantragt
demGemeinderatzuempfehlen.
gegendieEntscheidungdesFinanz¬
Ministeriumsvom8 .August. J .
mit welcherdie Anerkennungder
objektivenNeuerfreiheitderSchalt¬
stationderstädt .Elektrizitätswerk
V .Kolumbusplatzverweigertwurde
die BeschwerdeandenVerwaltungs¬
gerichtshofzuergreifen .(Aug.

desgleichenwirdgegendie
Finanzministerial-Entscheidungglei¬
chendatumbetreffenddieVerei¬

gerungder objektenNeuerfrei¬
heitfürdieUnterstationLandstraße
u .für dasBetriebsgebäudeder
LichtzentraleinSimmering,sowiebe¬
treffs derZurücknahmederbereits
anerkanntenobjektivenNeuerfrei¬
heit desBetriebsgebäudesderBahn¬
zentraleunddergroßenZubring¬
stationin SimmeringdieBeschwerde
an denVerwaltungsgerichtshofer¬

griffen .
DieHerstellungderöffentlichen

BeleuchtungdesVerbindungsweges
überdenMetzlersdorferFriedhof
im10 .Bezirkwirdgenehmigt.
zurAufstellunggelangen6gänz¬

u .eine halbrüchtigeGeflamme.
NacheinemBerichtedesM.Wilmann

werdender Privat - MädchenVolks -und
BürgerschulederTöchterdesgöttl .Heilands
7 .Bez .Lanyongasse6Schuldrucksorten ,in
entgeltlichüberlassen.



WienerRathaus-Korresponden
NeuesRathaus Fol .1649
herausgeberu .verunterRedaktor.Reg
14Jahrg .MeinFren7 .Oktober1904

RegelungdesgewerblichenFortbil¬
dungsunterrichtesinWien.Inderheu¬

tigenSitzungdesStadtratelegte
9 .KesselsdesGutachtenüber¬
denEntwurfeinesGesetzesbetref¬
endieRegelungdesgewenlichen
VrtheldungsunterrichtesinWien¬
vor .DerReferentgutbekannt

dasderA .v .Landesausschußder
MeinerGemeindevertretungden
EntwurfeinesGesetzeszurVerge¬
lungdiegewerblichenFortbildungsum¬
verrichtesimGemeindegebietderStadt
NunzurBegutachtungübermittelt.
durchdiesesGesetzsolleinedurchgreifende
Änderungu .UmgestellungdesGewerb¬
lichenSchulwesensgeschossenwerden.
DerReferentbeantragte ,demGemeinde
retezuempfehlen,diesenGesetzen¬
nen anzunehmen ,dadieselbe
einenFortschrittinderAusgestaltung
des Gewerbeschuldeteru .dadurch
eineKräftigungdesgewirklichen
Mittelstandes,derHauptstützejedes

einen befahr ge¬
mitist .

NacheingehenderBeratungwürde
dervorgelegteGesetzentwurfmit
den AbänderungendesBetreten
derVorsitzendenV .C .Fr .Neu¬
mager genehmigt .Diesemabge¬
ändertenGesetzenwurfistfolgen¬
deszuentnehmen.

indenLehrlingen1897GewerbeOr¬
indenzurAusübungihresBeruhenöti¬
genKenntnissenundKunstfertigkeiten
einentheoretischenundpraktischen
Unterrichtzugewährensind
VerbildungsschulevonBedarfmit

allgemeinengewerblichenVorle¬
reitungsklassenzuerrichtenweren

ne der Gewerbe nach den
den aber

vortbildungsschulebestehtferner
verung der Arbeitsort be¬
sofort von der zugehorigenab¬
lichenkonntewieentferntist ,wer¬
tem allgemeinegewerbliche
Fortbildungschaleneingericht ,wel¬
de nachBedarferrichtetwerden
undwomöglichalsallgemein
gewerblicheSchabteilungen

in natum Fortbie¬
eingen zu verbinden ,in¬
im letzteren alle steht die
Collabteilung unteran¬
derfachlichenFortbildungsschule
sen allen verlesen
Fortbildungsschulenkonneneben
alle Vorbereitungsklassenange¬gliedertwerden.

Fortbildungschadenkönnen
mir nochder errichtet wer¬

derenBerlingstandnochdem
ten hette der der letzten de¬
ihr dieZahl12erricht ,sobald
dieBedingungenzurZuweisung
von mindesten Schwer andie
nenzuerrichtendeSchulevorhan¬
densind VatergleichenBedingun¬
gen können nur verwandte
Gewerbe gemeinsameer¬
Tödungsschulenerrichtetwerden.
einer Fortbildungsschule
könnenauchetlige verwan¬

der Gewerbezugetretenwir ,
den mit welche eine name

Fortbindungschulenach
tet der Fortbildungs¬
siebeziehtja nachBedarfaus¬
nen oder den Jegen
in welchentheoretischerund

tischernochunterrichterteilt
der

der lebte umdenalle
meinen gewerblichen Torte
tungen bezw .labteilungen
ist zwei ergangen
derer zu wartenn ,daßfür
erbringe aller Gewerbevon
Rützenist ein vorhandenengro¬
Herr Grüssen vonEbeling ,
ein und desselben Gewerbes
en verwandter Gewer¬
wie nachunlichkeitJochim
nicht zuerteilen .

GewerblicheVorbereitungs¬
dertklassenwerdenundnach¬

für Gartenerrichtet
welchedasZielderVolksschulenichterreichthabenoderder
teutschenBeradezurAufnahme
in eine einen oder
fachlicheFortbildungennicht
zuweichenmächtighin¬
in gewecklichenProberung
Klagenherren Bertungenun¬
behendenjeneallgemeinen
weisein derteutschenSpra¬
che amRechnenundZeichnen
zu vermuten ,welchesiein
den Landsetzen demUnter¬
richte aneinerFortbildung
schulemitVerkändnisundLez¬
folgen zu können .Deran
errichtin derVorbereitung
Klassedauertein Jahrbeiun¬
genügendenBefolgehatder
ler dieVorbereitungslose
zuwiederholen .

zur Aufnahmein eineFort¬
bisungeschulewirdmundeten
das Auslassungszeugnißder
VolkoderBürgerschuldder
dasaberzeugnißeinermit

12



genügenden folge zurück¬
gelegtengeweiblichenVor¬
bereitungsklasseerfordert .In
zweifelhaftenFällen,istderLehr¬
in einerAufnahmsprüfung
zuunterziehen.
ebendemlebeplanmäßigenUnterrichte kannderGewer¬

schulratmitGenehmigungdes
M.u .v .Landesschulratesauch
Sonderkurseeinrichten ,deren
BesuchdenLehrlingenfreigestelltist .

Überdie Errichtungderge¬
werblichenSchulenentscheidetder
LandeschulratüberAntragdesUnverbeschulratesundderbe¬
treffendengewerblichenGenossen¬

schaften.diegenanntenSchulensindPflicht¬
schulenfürallebringewäh¬
rendderDauerderLebezeitfallssiedasdurchdenAplan¬
festgesetzteBetriebnichtschon
frühererreichthaben.Lehrlingwelchedurcheine Prüfungoder
durchgültigeSchulzengnisseein¬

fast vonRissenundpraktischer
Berufstüchtigkeitnachweisen
welchesdemLeicheder

rt . Fortbildungsschuleihre
Gewerbesentsprichtsowiebetr¬
linge ,welcheeineden
Fortbildungsschulemindestens
gleichwertigeLehranstaltregel,
mäßigbesuchtenkönnen,durch
denGewerbeschulratvomBesuche
dergewerblichenSchulenbereit¬
werden.FürjedenzumBesuche
der gewirklichenSchulever¬
pflichtetenLehrlingkannein
beitragvonjährlichhöchsten

eingehoben wurden .
derGewerbeschulratbestimmt,1

vonJahr zu Jahr ,ob undin
welcherhabeeinSchulbeitragzu
leistenistderNachweisüberdieBe¬
füllungdergesetzlichfestgesetzten
gewerblichenSchulpflichtistzur
FreisprechungeinesLehrlinger¬
freilichvonderBebringung
diesesNachweiseskannderGe¬
werbeschult imEinver¬
menmitderbetreffendenGe¬
nossenschaftinBerücksichtigungs¬
würdigenFällenbefreien .

Lehrlingen ,welchedenUnter¬
richt wiederhalbauseigenen
Verschuldenvernachlässigenbe¬
ziehungsweisedurchihrVer¬
haltendenZweckdesUnter¬
richtesvereitelnkannseitenderGewerbebehördeaufGrunddervondemGewerbeschutte
erstattetenAnzeigediePatuten¬odervertragsmäßigfestgesetzte
regelmäßigeBauerdergele¬
zeit verlängertwerden.dergewerbl .Unterricht
wirddurch6bis10Monate
undzwaran mindestenzwei
Tagenin derWocheerteilt .
derUnterrichtanWochentagendarfnichtüber19Uhrabende
ausgedehnt,werden.
dieUnterrichtsstundensindunter¬
BerücksichtigungdesStundenplauer
derBürgerVolks -undsonstigen
Schulenfür derenUnterbringung
dasSchulgebäudeinersterLiniebe¬
stimmtist undderartfestzusetzen
daßdie vorgeschriebeneLuftung
ReinigungderSchulräumegrößerenGeldauswandelsinden
SchulengleicherArtinwelchen
keineGewerbeschulenuntergebracht

sindvorgenommenwerdenMann.
Jeder ,Peter(Lehefrauistver¬

schlichte,seinenschulpflichtigenVer¬
ligendiezumBesuchedergewe¬
SchulennötigeZeiteinzuräumen.dieBellingezumSchulbesuchean¬
zuhaltenundbeietwaigenKnol¬maßenmitzuwirken .Le¬
herrenoderfrauen ,welche
diesenBestimmungennichtentsprechen,
unterliegen ,denin derGewer¬
bordnungenthaltenenStrafbestim¬
mungendemGewerbeschuldete
fell dasReichtzu ,vorAnwendung
dieserStrafbestimmungenimeigenen
WirkungskreisGeldstrafenbiszum
höchstbetragevon20zuverhängen,zur heranbildungge¬
gueterGewerbeschulterer
sollenjahrlichnachBedarfver¬
kurseabgehaltenwerden .Diese11ause habendenZweckda¬
gogischbereitsvorgebildetePersonen
Volschullehrer,Bürgerschullehrer,mitdenBesonderheitendesgewirkt.Un¬

terrichtesintechnischerBeziehung
vertrautzumachen.3 )diesachlich
bereitsgeschultenPersonen(Maler
WerkmeisterIngenieureTochter¬
tenmitdennotwendigenGrund¬
sätzenderPapagogikbekanntzumachenundzubefähigen,ihrWisser
undkönnenin geeigneterWeise
ten Schülernzuvermitteln .Der
Besuchder Lehrkurseent¬

geltlich.
derUnterrichtin dengewerblichen

Vorbereitungsklassenstehtunterder
AufsichtderBezirksschulinspektorenzurfachmännischenBeaufsichti¬
gungderfehlichenFortbildungsschule
undderallgemeineerkl .Fortbildungs¬
schälen,bezw.Schuldsteilungenwer¬M .



denvondenTermindasthaten
er in unvernommen
den aus meine unwider
Gewerbeschämettern ,undstell¬
verleiteringleicherZahlaufein¬
auer von Pfarren besetzt
BachmannscherderdesGewerk¬
schetein derunverwaltungbe¬
sie bei jenernachVorbildungs¬
sie bezw .für meinerartige

Fortbildenschulevon
aus ,welchersich ausder
gliedernzusammensetztundvonden
bethendenLeutenatsvorhebungen
der Dauervon sechsbin
gewähltwirddieGewerbeschaft¬

11tor ,undder Direktorder
7VerhaftungsthalensindderSitzungen

desSonnausschutzesmitBettliegen
der Stimmebezugen

denGewerbeschleichin
wirdeinGewerbeschulrataufgestellt
welchemalleaufGrunddiesesGesetzes
errichtetengewerblichenSchulenunter¬
stehen.DerGewerbeschlatsetztsichzu¬
sammen ,aus je vomMinisterium
für MüllerundUnterricht ,denen
Landesratdemin Landeaus¬
schüsse ,der HandelundGewerb¬
kammer ,unddemGemeinderender
StadtoderentsendetenVertretern ,aus
immer Wiener Magistrate ent¬

sendetenVertreter ,ferner ausVer¬
tentiondesGewebtreibendendes
WienerVerbeschuldigesdie
AmtsdauerderMitgliederdesGewerb¬
schulratesbeträgtsichJahr¬

derWienerGewerbeschulfonds
wirdgebildet,durchSchulgelder,durch
perpetuellfestgesetzteBeitrageder
MeineGewerbetreibenden ,desStaates
desLandesNiederösterreich,derGör¬

ne der an Handel an¬
können ,durch Niederdurch

Subventionen ,denLegatus
in demin veranschla¬
gen mit dem

derweitig bedecktenGefan¬
onus der gewirkt .Schule
des Gewerbeschulbezirkehaben
verzagen die einer Landes¬
aus Gewerbetreibenden ,welchezur
u .d .Landes -undOverkammer
zueuer haben nachRagabe
Briesener auf 456

Saat und107der a .d .Roman
mit10 %derGemeindeHiermit
107 )die mit HandelsinGerech¬
art .170 .
diebereitsbestrebendenervon

denGenossenschaftenerhaltenenSach¬
nen vormahlen werden und
ihremweiterundallenZue¬
tungen und zufluchen aner¬
waltungdes verbeschuttvernommen

LandstrasserTheater,heutegelangten
imNatratenacheinemReferatedes
Normanndie Offerte ,wegenAn¬
kaufesvonstadtischenGrundstücken
für dasLandesterThalerzur
Verhandlungin Betrachtkommen
die beidenBaublöckezwischenLand¬
fensterHauptstrasseMargergasse
Zollamtsstrafeundder neuenzum
Stadtbahnhof,Hauptzollamtführenden
neuenKasse .DerBeratungwar
G .Vater ist zugezogen ,
ZueinemBeschlussekamesderzeit
nicht ,danochErhebungenu .Verhand¬
lungensichalsnotwendigherausstellen.

Gewerbesch .VonGestern
abendshielt dieWienerGewerbeschrit¬
Kommissionunter demBesitze
ihresmannM.B .v .Neumayerihn
ersteSitzungnachderSommerferien
ab .DerNeumayerbegrüßtedieEr¬
schienenenauf dasherzlichsteuner¬
stattete in Vertretungdesdurchdie
AnstellungsgeschäfteverhinderteAus¬
stellungsreferentenKais .Rat ,oder
Berichtüberdiefort9 .September. J.
inderRedeeröffnetenAusstellung
vonWienerLehrlingsarbeitenaus
SchuleundWerkstattderBerichterstatter
konntemitFreudefeststellen,daß

dieAusstellungsicheinesstetswachsen¬
denBesuchesundeinesin PeterRei¬
genbefindlichenInteressesseiender
BevölkerungundderBehördenerfreut ,
kaumein Wochenachdemglänzend
verlaufenenEröffnungstageist
Sr .MajestätderKaiserdieAusstat¬
lungdurchseinenBesuchausbesich¬
ligte dieausgestelltenObjektund
beehrte eine großegegen
sönlichkeitenmitAnspruchener¬

ner schinen herzog Kammerin
derAusstellung ,denReichskriegs¬
ministerF .G .L .Becher .Sieh ,
Ministerpräsidentv .Treber
UnterrichtsministerDr .v .Parte
HandelsministerFreiherrv .Hall
MatthalteGrafvielmansegg ,an
marschall Gratel Schmoltge¬
Junger ,derIndustriebetrat,diev .d.
HandelsundGewerbekammeru .
vieleanderePersönlichkeitenu .Vor¬
porationendes In -undAuslandes
InfolgedesausgezeichnetenBesuches
dürfte auchder finanzielleErfolg
der Ausstellungein vollaufbe¬
friedigendesein ,übrigenssind
einvonverschiedenenöffentlichen
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corporationennamhafteSubventionen
zugesichert .DieVersammlung,die
danneineReihevonlaufendenGeschäfts¬
stückenledigte ,nahmdiesenBericht
mitaußerordentlichemBeifallund
vollsterBefriedigungzurKenntnis

ReuederrechtskundigenBeamten
SadtWienUnterderFührung

desPräsidentenMagistratsrates
AspergerbesuchteMittwochnachmit¬
tage gene150MitgliederdesKir¬
derrechtskundigenBeamtenderStadt
WiendieLehrlingsarbeitenAussel¬
lung in der Rotundeder Subwerde
vondemAusstellungsdirektorKais.
RatAdleraufdasfreundlichstebe¬
grüßt unddurchdieAusstellung
geleitet ,welchevondeneinzelnen
Mitgliedernaufdaseingehendste
besichtigtwurde .DieMitgliederdes
Gutsverfolgtenauf dasaufmerk¬
samptedie ErläuterungenderEich¬
einenverlor ,demzumSchluss¬
für seineBemühungenderDank
ausgesprochenwurde .Nochmehr
als gesündigemAufenthaltein
der Ausstellungfandensichdie
MusmitgliederimRestaurant
RaubeszumgemeinsamenAbend¬
brot in grünlicherWeisezusam¬

in

EmpfangimRatheSonntagden
d .d .NachmittagsvierUhrfindetum

RathauseanlässlichderfeierlichenEröff¬
nungderZentralausstellunggravirter
Lehrlingberatenin derRotundeein
empfangstatt .



Rathausv .Korrespondenz
7 .Oktober1904aber

Schlungsarbeiten.Ausstellung
Unterder FührungdesBürger¬

meistersJungerbegabsichheute
einegroßeAnzahlvonLandtag
abgeordnetenundGemeinderaten
der StadtWien ,fernerMagistrats¬
derStadtWienLandesausschussv .
PittedieBewirttsvorsteherSpita¬
ler Riens ,Kais .RatWei¬
dinger ,CassenBau¬
mann ,Kuhnu .Müller ,ferner
MagistratsdirektorDr .Weis¬
Kirchner ,dieOber¬
magistratsratDr .Solarek ,Appel¬

der Ober¬
bauralBerger ,Stadtoberbuchhalter
König ,dieMagistratsratWiena,

und Magistrat
sekretär ,Pfeifferu .Kanzleidirektor
MeyerKorporationzumBesuchder
Ausstellungin der Stunde .Die
ganzeGesellschaft,gegen100Personen,
fuhren ,in 3elektrischenStraßenbahn¬
wegenunter FührungdesDirektor

ler vom
zur Stunde .Bei den
dieGästevomPräsidentenderAus¬
stellung v .d .Neumayerdem
VicepräsidentenAbgeordnetenSchneiderlausRat

demAusstellungsdirektor u .
demChefarchitektenBanaldes
empfangenu .in dieStundegelei¬

let .Dort hielt be¬
NeumayereinekurzeAnsprache,
in welcherer dieErschienenen
herzlichstbegrüßte,anihnenfür

denen den Re¬
RatAplatdie führungzu
übernehmen.S .r .Bieger
danktederAusstellungsamer

für die Einladungzusor¬
vonBesuche,sprachseineFreude
überdasZustandekommenundden
schönenErfolgderAusstellungaus,
welchedenBeweiserbringe ,daß
des Gewerbenicht auf demAus¬
sterbertatsei ,dasaberauchdieZu¬
gendnichtblosdertheoretischen,son¬
dernauchdespraktischenUnterrich¬
esbedürfe ,wennesdenjungen
Leuteneinstgelingensoll ,tüchtiges

in ihremGewerbezuleisten .In
übersichtlicherWeiseerläuterteso
dannKais .Ratu .dieEinteilung
der Ausstellungan ,weckund
Zielederselben.Besondershaberher¬
vor ,daß dieAusstellungskom¬
missiondieArbeiterschaftersucht
habein derKontrolemitzuwer¬
ken ,dasduausgestelltenArbei¬
ten wirklichvondenLehrlingen
ohneweitereHilfezustandegebracht
werden .Eswurdeeineinziger
FallzurKenntnisgebracht ,daß
eineAusstellungsobjektnichtArbeit
einesLehrlingssei ,dasselbewürde
sofortentfernt .Übrigenswurde
in zweifelhaftenFällen ,invielen
GenossenschaftenLehrlingeeinerÜber¬

gezogenn ,indem sie
unterKontroledenselbenGegen¬
standnocheinmalverfertigen
mußten ,in allen diesenFällen
habendieLehrlingedieÜbergon¬
fungglänzendbestanden .Reicher
BeifalllohntedieAusführungen
desKais .Rates ,Adler ,welcher
sodanndenBürgermeisteru .die
GästedurchdieAusstellungführte.
fastüberall ,wärendieGenossen¬
schaftsvorstehermitzahlreichenMit¬
gliedern anwesend ,umden
Bon ,unddie VertreterdesLan¬
derundderStadtWienzubege¬

1

sten .ImVortragssaatbegriffe
Prof .Dr .Heilsberg,welcherheute
einenVortragüberApprovision
rungswesenhielt ,denB .u .die
mit ihmerschienenenfreigewählten
Vertreter namens aller derjeni¬
gen ,welchein diesemSeeleVor¬
tragehieltenunddanktefürdie
EhedesBesuches,sodannwurde
ein Stück des mittelst Kinema¬

lographaufgenommenenFestzuges
gelegentlichderEröffnungder
AusstellungdenGastenvorge¬

führt .BesonderesInteresseerweck¬
ten die Musterwerkstattenu .
unterdieseninsbesonderejene
welchedemApprovisionierungs¬
wesenangehören ,so derFleisch¬

die Ge¬
diefrischerzeugtenWarenkoste ,
len .Gegen7 Uhrvereinigteein
gemeinsamesAbendessendieTeil¬
nehmeran der Person imSchuld¬
steurender GenossenschaftderGast¬
wirt ,wobeisich die Gästeebenso
sehrvonderGütederSchulkircheu.
des Schultellers ,als auchvonder
RechtigkeitderLehrlingeinSeorie,
ren überzeugtenkonnten .Genossen¬
schaftsvorsteherRuheu .Direktor
haß machtendieHonneurs .



WienerRathaus- Korresponden
tenerRathaus Fol .1647

herausgebenunterdenenRudol¬
den HansDoktober19041Jahr

DienstmannesGenossenschaft.Der
mitderBildungderGenossenschaftder
konzessioniertenDienstmannin
Wienbetraute ,gewerbehördlichekom¬
missärMagistratsVestratorDr .Lo¬
derer scheit behufsBildungder
GenossenschaftderKonzessionierenden
männer in Wir te
halb6 Uhraberin deralledes
neuenRathausesdieKonstituirende
VersammlungderobbezeichnetenGenosse
senhaftmitfolgenderTagesordnung
ausBeschlußfassungüberdieNatu¬
ten Wahldes Vorschersundden
VorsteherStellvertreterderGenossen¬
schaft ,WahldesAusschussesundder
Ersatzmann,Beschlußfassungbetref¬
fenddieBevollmächtigungderprovi¬
sorischenGenossenschaftsvorstehungzur
VornahmeetwaigerStatutenergan¬

zungen beständerungen
Beschlußfassung,betreffenddieSpe¬
serungder Stelle einesGenossen¬
schaftssekretärs,enthalteszurHeit¬
nahmean dieser Versamlungsind
alle vorgesponiertenWienerDienst¬
männer ,welchesich mitihrerKon¬
session oder den Bogenan¬
weisenkomen,eingeladen.

NeueSchulen .MitBeginndes
heurigenSchuljahresist eineReihevon
SchulhausenundZubautenfertig
gestelltworden,welcheindernächsten

ihrerBenützungzugeführt,bege¬
feierlichKirchlicheingeweihtwerden
VollständigeNeubautensinddie
Mädchenwallschulein derBernhard
Classeam10 .Bezirk ,dieKnaben,

wolleundBürgerschenam2.
Schüttenstrafe Kahlen ,
dieMädchen,Bürgerscheileam2 .Bezirk
AngartenstrafeunddieDoppel¬
Volksschule1er .Wilhelminenstrafe
96 Sandlichengasse .InBezirk
OberS .derHitzingerHauptstraße
166 wurde einKnabenbürgersch¬
zugebautundendlich wurdein
zweitesRockmitin demdoppel¬
schulgebäude Bezie¬
strafe274hergestelltdiefeierliche
Einweisungder Schulein derBern
hartstagessefindetam . ,jeneder
MädchenburgerschuleOberAugarten
strafe am19 .d .statt derTer¬
nunfür die Einweisungder
übrigenGebäudewirderstdem¬
nächst bestimmtworden .

derWiedererWählernereinver¬
anstaltetamMontagden10 .d .acht
Uhrabendsin denSälenzuden
Engeln ,GroßeNeuga30einen
Familienabenmitreichhaltigem
ausgewähltenProgramm.EinTeil
des Reingewinneswird der D .Karl

burgerRichtungzugewendet.

Hauptrechnungsabschlußpro1903.
derHauptrechnungsabschlußderStadt
Wienfür dasVerwaltungsjahr
1903sowiedieRechnungsabschlüsse
über die sämtlichenunterGemein¬
deverwaltungstehendenFond ,und
Anfallenwegendurch14 Tageu .
vom11 .bis einschließlichda¬
lich von 9 UhrVormittagbis
Uhr nachmittags vonadat
rau des WienerGemeinderates
zuröffentlichenEinsichtauf¬
SitzungenimRathausderGe¬

meinderathältin derkommenden
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Wochekeine Sitzungabtra¬
sitzungenfindenamDienstag ,
MittwochundFreitaggehnUhr
vormittagstatt .

Bezirksratssitzung.DieRe¬
des Bezirkes an halt amMit¬

nochden12 .d .halbfünfUhrnach¬
mittageineöffentlicheSitzungab¬

der60 .GeburtstagdesBürgermeister
des sentirten komenfür dieer¬
des60 .GeburtstagesdesBürgermei¬

er kürzlich
eineSitzungabgehalten ,inwelcher

des Prae¬
gestelltwurde .DieFeierverfällt
in eine Vorfeier am23 .Oktober
Sonntagundin dieeigentliche
FeieramGeburtstageselbst ,d .
Montagden24 .Oktober .Sonntag
vormittags11 Uhrdasfer¬
licherWeisedieEnthüllungdes
SiebenbrunnenamSiebenbrin¬
platz in Margarethestatt der¬
Brunnenist vonderGemeindeDien¬
errichtet .Um3 UhrabendsEin¬
des vor demRathhauseinder
Reichsratsstrafeeinständchenver¬
anstaltet vomSangerbund
durchgeführtvomWienerLänger
verband ,unter Mitwirkungder
Kapellestatt zurAufführungge¬
langen 4 Chor ,u .zw .Han¬
von Herzogvon Sachenbur¬

hat und
mit Musikbegleitung ,dieNacht
vonFranzSchubert .Esrauscht
einstolzerStrom ,zumMeervon
Franz Mar .Volksvon
Josef Sand ,imFalleungünsti¬
ger Witterungwird dasStändchen

demBürgermeister imstaate
dargebracht.Unmittelbarnachdem



den erfolg der Pa¬
zug .DieTeilnehmerhabensichent¬
wederin den Bezirken ,oderauf
ihrensonstigenAufstellungsplätzen
gesammelt und dann denAuf¬
marschplatz bezogen .Dafürist
bestimmtdieUniversitätsstrafe
vonderReichsratsbis zurLand¬
gerichtsstrafedieLandesgerichts¬
strafe selbst ,die Rathausstrafedie
Ebendorferstraßeu .derPlatzumdie
Volkirche.DerZugbewegtsichin
Reihenvonje 12Mannin 20treffen
gegliedert ,vonderUniversitäts¬
strafe in die Reichsratsstrafeam
Rathausvorbei ,bis zumSchwer¬
lingplatz ,wodieAuflösungdesZu¬
ges ,bezw .derAbmarschin dieBezir¬

erfolgt .Montag den 24 .um
halbneunUhrbeginntdieAuffahrt
zumRathaus ,undzumfestgottes¬
Dienst .DieTeilnehmerfahrenbeim
Torein derLichtenhelsgasseindas
Rathaus ,gebendortihreKarte
ab u .fahrendurchdasRathaus
zurNotizkirche .BeimGottesdienste,
welchenProbst ,Mendainder
Votikirche ,umzehnUhrvormittags
gelebriret ,wirdder Männergefang¬
vereindie deutscheMessevonSchubert
zumVortragbringenn .Nachbeen¬
digtemGottesdienstebesteigen ,die
Teilnehmerdie Wagenu .esbewegt,
sich die Wagenreiseüberdenkai¬
unddie RingstraßezumRathaus
zurück ,wodurch dieVolksvolle
der Eintritt ,überdieFeststiege
zumFestsaalerfolgt .DaderPas¬

ungsraumder Kirche eingren¬
ger ist ,nehmenVereine ,welche
Korporativerscheinen ,aufdem
Kirchenplatzemitt ihrenAuf¬
stellung.NachderAuffahrtfürtet

dann im Festsach die er¬
sammlungu .dieBeglückwünschung
statt .ZurFestversammlungerhalten
diekirchlichen ,staatlichen ,Landes¬
undGemeindefunktionäreEinla¬
dungen .DerBürgermeisterwird
durchdasFestkomiterin denFest¬
saalgeleitet ,woderEhrenpräsident
desFestkomitesPrinzAloisLiech¬
lensteindie Versammlungbegrüßt
unddie Festredehält ,woraufdem
BürgermeisterdieGedenkmedaillen,
die Festschrift unddie Widmungder
KarlBürger-Stiftungüberreicht
wird .ImAnschlussedaranerfolgt
danndie Beglückwünschungdurch
die Obmanner und Vertreter der
einzelnenKorporationenu .Depu¬
tationen .DievomFestkomite
herausgegebeneFestschrift ,welche
einige Tagevor demFesteerschei¬
nen dürfte ,ist beimFestkomiter
und in allen Trafiken umden
BetragvoneinerKroneerhältlich
DieüberAuftragdesFestkomiters
von Kammer Medaillen Rud .
Marschallin 3 Großenhergestellt
Prägen die 60 und 40Milli¬
meter aus Bronze und 20Milli ,
meterausSilberist beimfest¬
komiter ,u .beidenBezirksvor¬
stehern ,umdenPreis von4 ,bezw.
3 und 2 Kronenvom10 .d .an
erhältlich .

WählervereindervereinigtenChristen
am9 .BezirkderVereinhatsiele¬
nun unter demVorige desOb¬
mannesLanderSchönhoferstattgehabten
AusschußsitzungnacheinemReferatedes
GemeinderalesAndreasHermannein¬
stimmigbeschlossen ,für die Dr .Karl
Bürger-StiftungdenBetragvon400
Kronen zu den Ver¬
ersuchtallesMitglieder,welchesich

andemzuEhrendesBürgermeister
zu veranstaltendengebeteilig ,
sichrechtzeitigbeidemObmannFran¬
derSchönhofer,9 .Bez .Liechtenstein¬
straße 113oder G .AndreasHer¬
mannG .Bez .Marktgasse25zumel,
den .DerWählervereindervereinig¬
tenChristendesG .Bezirkesveranstal¬
let ,Mittwochden19 .d .8 Uhrabends
imHotelFranzJosef Bahn ,Bezirk
NorbergasseeinenUnterhaltungs¬
abend .für denselbenhabenhervor¬
ragendeKunstkräfteihrErscheinen
zugesagtundwirddasProgrammall¬
gemeinenBeifallfinden .Eintrittin
Vorverkauf50Heller .DenKartenvor¬
verkaufbesorgendieHerrenLander
Schönhofer,Bezirksschulratt,9 .Fechten,
steinstr .113 .JosefWolny,Professoru .
Gemeinderat,G .Spittelauer2 aGeorg
Gnadler ,GemeinderatG .Röper .16 .
AndreasHermann,Gemeinderat,9.
Markg.25 ,Georgfodert ,Bezirksrat
G .Bad .24 .JosefKnauer,Bezirksrat,
Alten.3 .TheodorKreiserBezirksrat,
Sobeskasse4FranzMeyer,Hahn.
35 .LudwigPelzer ,Nusdorferstr.45,
H.Bauer,MarkinspektorG.Markthalte.

N .B .denBerichtüberdiemorgige
Eröffnungdern .o .Zentrallehrlings¬
arbeiten Ausstellungin derRotunde
gibt ,dieRathaus-Korrespondenz
morgen( Sonntag )abendsgleichzeitig
mit demBericht über denEmpfang
imRathhauseaus .

Der Verein der Beamten der

StadtWienhat in seinergesternun¬
ter den Vorsitze desPräsidenten
Magistratssekretärshanischabgehal¬
denenVersammlungbeschlossen ,sich

rationem
deputatisvonderAuffahrt ,dem



W .RathausKorrespondenz
9 .Oktober1904 .

A .S .Zentralausstellungprämierter
Lehrlingsarbeiten.

InfeierlicherWeisewurdeheute
vormittag in An¬
schlusseandieWienerLehrlingsarbei¬

Ausstellung der
stellungprämiertenLehrlingsar¬
beiten eröffnet .In derselbensind
sowohl die grauernArbeiten
derlokalenLehrlingsarbeitenAus¬
stellungenvonAnsetten ,Baden,
Brucka .d .Leitha ,HainfeldMödling
Scheibbs,Sitzendorfu .Zistersdorf
vereinigt als auch eine großeAn¬
ZahlvonLehrlingsarbeiten,diewohl
in keinerLokalausstellungmiter¬
stenPreisenausgezeichnet,aber
voneiner LokalenVorzugals
eines ersten Preises würdiger¬
klärt wurden .Vertretensindhier¬

Sollen ,er¬
neburg ,Mel ,
KirchenOberhollar ,Sr .Neu¬
stadt ,Zwett ,Weitra ,Groß- Ge¬
rungs ,Schotten ,Felsberg ,St .

Peter an der Ange¬
es Matzen ,St .Valentin ,
Wiesmal,Waidhofena .d .obs ,Glogg¬

nitz ,Po¬
doch ,CordsdochPrismann
Kirchberga .d .Wagram,Aschbach,
Groß-Siegwarts ,Neuenbach,fangs¬
dorf ,etz .

DieseLokalausstellung,welche
350Objekteumfasst ,zuwelchen
und 700 prannierte Arbeiten der
WienerLehrlingsarbeitenausstellung
sich gesgefellen ,ist in deminneren
Kreiseder Rode ,an dengroßen

Eckpfeilernuntergebracht.Während
der ganzenfeierkonzertierten

zweiKapellein derAus¬
stellung .

die fest wurdenS .
anset vondemAusstellungsgra¬
sidentenv .B .Dr .Neumayer ,dem
VicepräsidentenAbg .Schneider,
demAusstellungsdirektor,Kais .Rat¬
Adler unddemGefurchitekten
so von dem Spi¬
komitederIntralausstellung
prannierterLehrlingsarbeiten ,
welchesausfolgendenPersönlich¬
keitenbesteht ,empfangen:Bild¬
hauer Josef Paul ,Obmann,
D .RudolfMarkbreiter ,Konsulent
der a .c .Handels u .Gewerbekammer
ArchitektProd .Bereinak,k .k .
InspektorJosefKobrydelegierter
desGewerbeförderungsdienstes,des
Handelsministeriums,Fabrikant
LeopoldEigl ,Genossenschaftsin¬

struktor ,AlfredFuchs ,Schulrat
Eduardhinauset ,unddieHandels¬
kammerratenGustavRichter(Kreis,
VincenzLöscher( ? )u .Thomas
amissio ( Mödling )undden
Obmannernaller i .J .1904in
NiederösterreichveranstaltetenLoka¬
lenLehrlings-ArbeitenAusstellun¬

gen .
zurEröffnungsfeierwarener¬

schienen :StatthalterGrafKielmans¬
egg ,in BegleitungdesStatthalterei
als Ritter v .Hertel vomUn¬
terrichts -MinisteriumSektionshof
Stadler v .Wolfenmitdem

so dem Re¬
rungsrat ab .Der
mitdemObermagistratsratAppel¬
derVicepräsidentdesv .d .Landes¬
schulratesFreiherrv .Bienerth,

mit demStatthalterirat v .Khor,
vomHandelsministeriumMinisterialrat
Dr .Freiherrv .Mechi-Klarbach

vonder u .Handels -u .Gewerbe.
Kammerder Vicepräsident
Abg .Ritter v .Kinkmitden
HandelskammerratenFrühauf
W .Neustadt ) ,Pabstund

dem Ka¬
mersekretärDr .v .Tagenthal ,
den KammerkonsulentenDe¬
Sabel u .v .Kruse u .
den KonzigistenDr .Herrn .Dr .
Sattler ,ferner G .Schorner
Magistratsratniemahl ,derder
BezirkshauptmannschaftOberholla¬
brunnzugeteilteStatthalter¬
KonzipistRitter v .Niebuer
ferner eine großeZahlvonaus¬
wärtigenGenossenschaftsvorstehern
mit denausstellendenLehrlingen .

DieFestgastebei ebensichsodann
zurKaiserbüßte,woderPräsidentder

Ausstellungskommissiongebürger¬
meister D .NeumayereineAn¬
sprachehielt ,inwelchererdieErschie¬
nenenoffiziellen Gütebegrüßteu .
seinenDankdemHandelsminister
undUnterrichtsministerfürdie
werktätigeunderfolgreicheUn¬
terstützungdankte ,so daßdieAus¬
stellungderartausgefallenist ,daß
dieStadtWien ,darauffolgseinkann¬
des Weiterendankteer fürdie
der Ausstellungskommissionund
derGewerbeschulkommissionwieder¬
solt zuteil gewordeneehrenvolle
Anerkennung ,welchegewiß
allenBeteiligteneinAnspornsein
wird zur weiterer Tätigkeit im
Interesse desGewerbestandes
DieseAnerkennung,fuhrVielge¬
er fort bestärkt und
Allenurin der übrigensschon
ganz allgemein verbreiteten Über¬
zeugung ,daß der mitdieser
Ausstellungzur HebungundVer¬
Vollkommnungdesgewerblichen



Unterrichtswesenssowiederallge -HerrenMinisternfürFlug-und
meinengewertlichenVerhältnisseUnterrichtundfür Handelbereit
zunächstin WienbetreteneBahn geschehenist .Allein ichzu
die richtige ,die hohenBehörden ganzbesonderenFreudeundGenug¬
und alle eben denFaktoren , tuung ,heutebereitshierbestätigen
insbesonderndie zulegislative zu können ,daßjeneErwartungen
berufenenKörperschaftenmögenundwünsche,welchediegenannten
überzeugtsein ,daßauchinHin¬ keineMinute ,derVeranstaltung
kunft in derselbenWeiseweiter entgegengebrachthaben,vollund
gearbeitetwird .Dieheuteneuer¬gangerfülltwordensei .Esist
ginnendeAusstellung ,umderen allermit anerkanntworden ,daß
EröffnungichEuereExzellenzbitte , dermitderAusstellungbeabsichtigt.
bildet eineErgänzungdervor¬ ZweckinallemWesentlichenerreicht¬auchvier WocheneröffnetenWiener ber ,daßsie mirerbaulicheTe¬
LehrlingarbeitenAusstellung. nahmenicht nur beimgroßen
DieselbeistbeschicktvondenaufdemPublikum,sondernganzinstehende
flachenBandeinNiederösterreichin denweitestenKreisendesGewer¬
in Städten undMärktenver¬ bestandesgefundenhat .Die
teiltenzuverblichenGenossenschaftenheuteerweiterteAusstellungberügt
durchdieseAngliederungwird die früherespeziellfürdie

Lehrlingebeabsichtigteunderöff¬bewiesen,daßeinegewisseKammu¬
nikationin allengewerblichenAn¬nete AusstellunginVerbindunggelegenheitenundinAngelegenheitenmitdemFlachenLande ,indemauchdesgewerblichenUnterrichteszwi¬vonprimirteLehrlingsarbeitenschendemFlachenLandeundderReichs¬vomLandeausgestelltwerden.haupt -undResidenzstadtWienstatt¬diesegravirtenArbeitenwerdenfindet .Der Präsidentver¬ gewisswarnochweiterenzuzu¬

4magschloßunterlebhaftenBei¬ von hervorbetrübendenausfall mitderBitteandenMatthaltersein fleisen das zufolgeumEröffnungderniederösterrei¬ haben ,ausdemauchdieGe¬steuer¬ werbetreibendenselbstneuetenLehrlingsarbeiten . Anregungerfahrenworden.MatthalterGrafKielmanseggIm gegen gewerbetreibeneröffnetehieraufdieAusstellungmit ist dieseAusstellungetwasfolgendenWorten:HochverehrteHerr hocherfreulichesimAllge¬Vizbürgermeisterundmannder meinen ,fürsamgewerbelehrt
Gewerbeschulkommission!Hochgeehrtesie ihn ,wieer sichzuvervoll¬Anwesende.Eskannheutegewißkommen kann nunnichtmeineAufgabesein ,dieBedeu¬sein gewerbeaufausübentungderVeranstaltung,welchehierzu kommen,in welchenWeiseinderNottundeplatzgegriffenhat, die Maschinenausnützen .neuerlichschildernzuwollen,nachdemkann ,umseingeworben
die bei derEröffnungderAusstel¬zu stören .
lungvondendabeibeteiligten

Ich hoffe ,daß dienieder¬
AusstellungdasintellectuelleBand
zwischenderReichshaupt-undResidenz¬
stadtWienunddemLandekräftige
und fordern wird ,ange¬
kenwirdaufdie Gewerbetreiben .
den derLande österreichund
einenneuengünstigenErfolg

ben wird un¬
sprecheichkeine Männern ,welche

dieses Werkgefördertundveran¬
staltethaben .MitdiesenWortener¬
kläreichdieniederösterreichische
Zentralausstellungprämierter
Lehrlingsarbeitenfüreröfnet.
lebhafterBeifall .

HierauferfolgtederRundgang
beiwelchemderk .Genossenschafts¬
instruktorfürNiederösterreich
sichdie Führungunternahm.
NachdemRundgangversammelten
sichdieFestgästezueinemkurzen
FrühstückinSchulkafe.

Mittagsum1Uhrwurdendieaus¬
wärtigenLehrlinge,zirka20anderZahl,
3 .Kaffe von derHand¬
undGewerbekammerbewirket.

derEmpfangimRathaus.
Nachmittags4 Uhrerschienen

danneiner EinladungdesBau¬
Dr .Burgerfolgendieauswirt¬
genVertreter imneuenWiener
Rathause,wosieunterderFührung
desCustosProbst ,unddesScriptors
BockdurchdiestädtischenSammlungen
geleitetwurden.Erschienenwaren
dieObmannerderauswärtigen
Lokallehrlingsarbeitenausstellungs¬
undSpezialkomiters,dasErkutir¬
kontederZentralausstellung
dieMitgliederderGewerbeschulkom¬
missionunddieVorscherderVie¬



nerGenossenschaften,welcheinder
Lehrlingsarbeitenausstellungvertre¬
ten sind ,fernerv .B .d .Neumayer
der ObmannJedlick deszweiten
WienerGewerbe-GenossenschaftsVer¬
BandesAbg .SchmiderBaurat
desey ,derVicepräsidentdesn .o .
LandesschulratesFreih .v .Bienerth,
dieStatthalterirteSchoßu .Winkler
Landesschulmspektor,Dr .Rieger,
LandesschulinspektorDr .Stellig ,Min
sterialrat Dr .FreiherrvonMensi¬
Klarbach ,RegierungsratPla¬
Abg.Prof .Sturm,Genossenschafts¬
InstruktorFuchs ,dieKamerräte
Wegel-SecktundSpitzer ,Pabst
Weissenberger ,Tamuss ,und
Himmelmager,Magistratsdirektor
Abg .Dr .Weiskirchner,dieOber¬
magistratsräte ,Appel ,Dr .Sedlaczek
undPosselt ,StadtbaudirektorBerger
undVicebandirektorHelmich,
Stadtoberbuchhalter,Honig,die
Magistratsräte ,Dr .PaulSchwarz,
Dienstu .Dr .Spath ,dieMagi¬
stratssekretäre ,Pfeifferu .Dr.
Bibl .KanzleidirektorMaÿer¬
RatskellermeisterReith ,Bezirks¬
schulratRummelhardt,Hochschul¬
DirektorAndreasMayer ,Direk¬
tor hat ,vomBureauderGe¬
werbeschulkommissiondieSekretär
Dr .Freyu .Dr .Lippert ,fernerderDr .Hanauska,Rechnungsräte
SuppiRubesch,Wocheleu .Wegrose,
RechnungsoffizialVölk ,Kanzlei-¬

beamter ,Simonaetc .
denFestsaaledesRathausehieltder

PräsidentderAusstellungVielge¬
DrNeumayereineAnsprache,inwelcher
er der GemeindeWienundihrem

VolksfreundlichenBürgermeister(Beifall
aus derGewerbeschulkommission
derAusstellungskommissionfürdie

WienerLehrlingsarbeitenAusstellung
undinsbesondereNamender ander
heuteeröffnetenu .Zentralausstel¬
lungprämierterLehrlingsarbeiten
beteiligtenCorporationeninLau¬
fürdenherzlichenEmpfangimRathaus¬
aussprach.Wirmüssen,sagteer ,der
GemeindeWienundihremGewerbe¬
freundlichenBürgermeisteraußeror¬

dentlichdankbar ,daßer beijeder
GelegenheitdurchVeranstaltungsolcher
Festlichkeiten,die ,wennauchprunter¬
sodochimmerherzlichsind,derBevölke¬
rungGelegenheitgibt ,jederzeitzusehen,
wiegewerbefreundlichGemeindeund
Bürgermeisterimmersind ,unddaß
durch den gesteigert
wird ,welcherzwischendenverschiede¬
nenSchichtenderBevölkerungseinsoll¬
dieheuteeröffneteAusstellungbis¬
tet zwarnureinkleinesBildder
gewerblichenTätigkeitunddesErfolge
derBestrebungenimgewerblichenUnter¬
richtswesen,aberimGroßenundGän¬
zuist dieAusstellungselbsteinBild
wiees nichttreffende ,charakteristischer
gedachtwerdenkann.Ichverpflich¬
tet ,im Namender Obmänner ,von
10StadtenundMärktenhieher
gekommensind ,denherzlichstenDank
fürdieheutigefreundlicheEinladung
anzusprechenn,auchimNamenderGewerbe¬
schulkommissionundallerFaktoren,
welchemitdieserJahrungjahrentätig¬
sinddankenochmalfürdieFreund¬
licheEinladungundbittedieVerbindung
zwischenderStadtWienunddemLande
Niederösterreichdadurchregezumachen
undzuvermehren,daßwirheuteund
gemütlichunterhalten.( Lebh.Beifall. )

ge .Weger ,gabseinerFreude
Ausdruck,daßdieHerrenderEinladung

1

derGemeindeWiensozahlreichfolg¬
haben ,denVertreternderhohen

als bene Lade¬
schulratesderMatthalterndafür ,daß
siedadurchihresErscheinenihreAnteilnahme
andenBestrebungendesGewerbes
bekunden ,undfuhr dannfort :B
AusstellungistderbesteBeweisdafür
daßdieMeisternochaufderHöheihrer
Berufesichen .Wennes nichtguteMei¬
sergebenwürde,dieihreLehrlingegut
unterrichten,sowürdeeinesolcheLehrlings¬
ausbildungunmöglichsein .Esistrichtig
dißdergewerblicheUnterrichtinKon¬
SchulendiegrößteBedeutunghat ,undes
wirdkein vernünftigerMeisterdies
imgeringstenbestreitenwollen.So
wiees notwendigist ,daßderLehrling
in derSchuleunterrichtetwird ,ebenso
notwendigist es ,daßauchinderWerke
starederLehrlingunterrichtetwird.
derMeisterist derjenige ,derdem
kehrlingdieHandgriffelehrt ,undihm
dienötigeBegeisterungfür dasGe¬
werbebeibringt .Wennsowohldieser
als auchSchulezusammenwirken,so
wurdentüchtigeHandwerkerbeste¬
hen ,solangeesMenschengibt .(Beifall.)
AlledieUnberufe,nachwelchendas
GewerbezumwirtschaftlichenTodever¬
damitist werdenmit derZeit
verstümmen.EswirdimmerimGe¬
wertegeben ,es wirdFabrikengeben¬
fürjeneArbeiten ,welcheFabriks¬
mäßighergestelltwerdenkönnen ,es
wird aber immer und immer¬
einGewerbegeben ,welchessolcherAr¬

denhervorbringt ,vonwelchendie
einevonderanderenverschiedenist .
wegverschieden ist ,kannnurvom
Gewerbegemachtwerden .Soglaubeich
dürfenwiralle ,diewirhierversam¬
metsind ,anderZukunftdesGewerbes



nichtverzweifelndurchdieveranstal¬
tungder Lehrlingsarbeitenausstel¬
lunghabensichdieMänner,welche
dieselbedesLebengerufenhaben
unverordentlichihren desDenkmal
gesetzt.(Beifall. )Einmaldurchgeführt,wer¬
densolcheAusstellungenimmerwieder

an ,Ge¬
nichtimUntergang,sondernimAufblü¬
henbegriffenist .DasGewerbeistnicht
zumUntergangverdammtundsolange
diemenschlicheGesellschaftexistiert ,wirdes
Meister,GesellenundLehrlingegeben.
DieLeute ,diedemGewerbeimmerden
Todesscheinausstellenwollen,habendieWelt
nochnichterobert(Beifall. ).DerBürger¬
meisterbegrüßtedieGästenochmalsauf
dasHerzlichsteundludsiezueinemBe¬
in den Bäume in denFel¬
talitäten ein ,woRatskellerwirtkom¬
bacherin gewohntvorzüglicherWeise
seines Amteswaltte .

WährenddesIntissessprachtzuerst
m.Dr .Burger,einenbescheitertaufge¬
nommenenPost auf den Kaiserund
sodannunterlebhaftenBeifallauf
dieGästederStadtWien,aufdieGewerbe

treibenden .

der Ausstellung
Abg.Schneiderbegrüßteesfreudigst,
daßsovieleHerrenausderProvinz
andemheutigenFesteteilnehmen.
Essei vielfachversuchtworden,zwi¬
schenWienu .Provinzzwistigkeitzu
stiftenimInteressederFriededes
Gewerbestandes,Gottseidan ,daß
dasnichtgelungensei .DieAusstellung
habedenBeweiserbracht,daßdieGe¬

meine Wienmit denVertretern
desGewerbestandesaufdemFlachenLande
sichgutvertrage .DerGewerbestand
habenureinenFeinddenBücherin
dergewerblichenArbeit .Seit1881

seiderBürgermeisterderauf¬
richtigsteFreunddesGewerbestander¬
SeitdieserZeitkämpfeer Schulteran¬
Schulter,mitihm ,umdieInteressendes
Gewerbestandesnicht nurWienund
Niederösterreichs,sondernauchdesgan¬
enReicheszuvertretenundwennes
sichdarumhandelt ,dieInteressendesGe¬
WertesimParlamentzuvertreten ,
sohabendieGewerbetreibendenan¬
demBürgermeisterSchutzu .Stutz

defin .C .Schrank auf
da wohldes erstenVolksbürger¬
meisters der Stadt WienKarl
niger StürmischerBeifall

geb .D .Neumayebetonte ,
daßderOsterreicherumVaterlandhat,
es liebtundauchUrsachehat ,eszu
lieben ,ganzbesondersliebendieWiener
u .Niederösterreicherihrge¬
Heimatland,derdieletztenpolitischen
Bewegungenmitgemachthabe ,sehe ,daß
in Niederösterreichnochmandesnicht
ganzgeklärtsei ,allerdingshabesich
einWandelvollzogen ,dervonden¬
WienernmitgroßerFreudebegrüßt
werdensei .DasLandnieder¬
hatesichin sozialerKulturellerund
politischerBeziehungschonsehrstarkder
ReichshauptundResidenzstadtWienge¬
nähert.DiepolitischenFaktoren,welchein
Wiendasderführen ,habendenGe¬
werbestandschonlangehintersichgehabt,
Schneider diese Erinne¬
fastinsGedächtnis,weilerseitJahrzehnten

des Gewerbeständig
sei ,mitgroßerBefriedigungkönne
mankonstatiren ,daßdieErkenntnis
nachobendurchdringe,daßdenGruderbe¬

andiegröstemoralischeBedeutung
in einemStaatswesenhabe .Eskönne
aufdereingeschlagenenBahnnurmit
Erfolgweitergehen,wennalleMitter¬

ger ,SammladeNiederösterreich¬
sichzusammenfinden;indengewirklichen
Fragenhabenallemirlautereinigende
Punkte,eingemeinsamesZiel ,das
WohldesGewerbeständigunddieSorge
fürdieZukunftdesGewerbestand,
daßdiegewirklicheAusbildungauf

den vernünftige Va¬
bericht,welchejetztmichschongehen¬
densei .DerRederschloßmiteinem
chaufdasVaterlandniederösterreich
u .auf die unverbetreibendenLa¬
hafterBeifall.
FachschuldirektorHessprichtauf

denu .v .Landesschulratu .dessen
VicepräsidentenBaronBienert

HandelskammerratWegell
gedenktderUnterstützung,welche
dieAusstellungdurchdiestaatlichen
Behördengenossen,undsprichtauf
deren anwesendeVertreter ,

GenossenschaftsvorscherBitza
spruchaufdenMagistratderStadt
Wienals Gewerbebehördeerster¬
Instanzu .denMagistratsdirektor
Dr .Weiskirchner,Genossenschaftsvor¬
scherRotterauf denPräsidenten
der Ausstellungs-Kommissionwie¬
bei Dr .Neumayerauf denAus¬
stellungsdirektorKais .Rat ,Adler

MagistratsdirektorDr .Weiskirchner
sprachaufdie mutollen ,u .vielbe¬
wußtenVorsteherderGenossenschaften
Wiens ,unddes flachenLandesV.
derObmanndesSpezialkomiters
fürdien .o .Zentellehrlingsarbeiten¬
AusstellungBildhauerPaniglauf
dieZusammengehörigkeitdesGewerb¬
standesdes leichenLandesmit
der StadtWien¬

Vorsteheradlichefeiert ,die
hörungenschaftenderchristlichso¬
den Partei für dasGewerbe
der Vorscherder SchuhmacherGe¬

de



nossenschaftvonderKoester
dankte namens derauswärtigen

GästefürdieGastfreundschaftbe¬
Stadt Wennin trete dieTätig¬
mitderGenossenschaftsinstruktoren
Bezirksschulenachschullehrer

Summelhardtdankenamens
der GegnerscheLehrerschaft
derGewerbeschultemissionfür
ihre Tätigkeit in liter der
AusbildungderLehrlinge.

hochschuldigsterProtocheil
trank auchdieWechselwirkung
zwischenSchuleu .Werkstattvor¬
steherKutschernaufdenLehr¬
körperdergewerblichenUnterrichts¬
anstellen der ObmanndesLandes¬
verbandesderSchuhmacherM .D.
VorscherSchwarz( Modlingauf
die Stadt WienAusstellungst ,
tor Kais .RatAdlerstelltefest ,
dasder glänzendeErfolgderAus¬
stellungich die PachtJahrzehnten
iungerTätigkeitderGenossenschaft
u .ihrerVorsteherin u .trankauf
die anwesendenGenossenschaft¬

vorstehen.
LandesschulmspektorDr .Rieger

dann namens des v .d .Landes¬
schultesu .konstatierte ,daßein
keit desErfolgederAusstellung
der Kunstzu dankenist ,mitwel¬
cherdieAusstellungerrungen
und trank auf denGefer¬
sinkten Bauratdiesen

Vorsteherdabeyfranckmit
denBürgermeisterdenReit¬

gemindert von Seine
nossenschaftsInstruktorFuchsauf

daszielbewusstezusammengehen
derGenossenschaftsvorschenderFlächen¬
LandesmitihrenHagenschafts¬

Instruktoren.
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TrotzderKürzederZeit ,diezu
Verfügungfand ,gelangdesAr¬

rangementdesAbendsdankder
UmsichtdesPräsidialvorstandes
Appelu .desPräsidialsekretes
Prischenetlichst

adAnwesende
AusstellungsdirektorK .Rat.

Adler ,1 .Inspektordabey
DelegierterdesGewerbehör¬
derungsdienste der Handels

Ministeriums



ein

WienerRathaus.Korresponders
Fol .16442.SteinsRathaus

herausgabeninveranderRedakteurK.Reg.
AmMontag10 .Oktober190412 .Jahrg.

D .Karl .JungerStiftungderPoli¬
tischeBezirksvereinMariaNeubau
hatin seinerletztenunterdemVor¬
setzedesObmannsv .f .Schadenabge¬
halten Ausschufsetzungeinig
beschlossen,fürdieDr .KarlBürger¬
StiftungdenBetragvon300Kronen
zuwidmen.DerWernerersuchtalle
seinMitglieder ,welchesichandem
zuEhrendesBürgermeisterszuver¬
anstaltendenFackelzugebeteiligen
wollen ,sichrechtzeitigbeimBezirks,
vorsteherSchadezumelden .Der
Preis für einenLampionbeträgt

eine Krone .

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirkesfünfhaushaltMon¬
tagden17 .d .sechsUhrabendsim
GemeindehauseGasgasseundteine
öffentlicheSitzungab¬
AktivierungdesVermittlungsamtes

fürdenerstenBezirke .ÜberAntragdes
R .v .KörperhatderGemeinderatin
seinerSitzungam13 .März. J .die
versuchsweiseErrichtungeinesVermitt¬
lungsamesfür denerstenWiener
GemeindebezirkimSinnederGesetze
vom21 .September1889und12 .Mai
1874imPrinzigebeschlossenundden
Magistratbeauftragt,überdieDurch¬
führungmichgepflogenerEinvernahme
mitderBezirksvertretungzuberichten
S .Biethanelegtein derletz¬
ten SitzungdesStadtrateseinen
BerichtüberdieAbinierungdieses
Vermittlungsamtesvordemwirfol¬
gendesentnehmen.MitderBezirks¬

VerteilungwurdeaberdieActis
rungfolgendesvereinbart ,das
VermittlungsamhatseinemSitzim
altenRathaus ,woihmdererforder¬
lichePlatzindenLokalitätender
Bezirksvertretungeingeräumtwird
SpeziellfürParteiverhandlungen
ist derSitzungssaalinAussichtgenom¬
men,in welchemauchdieSitzungen
desBezirksverschussesstattfinden.Die
führungdesGeschäftsprotokolls,Entgegen¬
nahmeder Anmeldungen,Ausferti¬
gungder VorladungenundAn¬
kundenwirddurchdasBeamten-u .
dienerPersonalederBezirks¬
lungerfolgerechtskundigenSchrit¬
führenwirdderderBerichtsver¬
tig zugeteilteKanzlerbeiterver¬
wendetwerden.DieKostendesVer¬
mittlungsameswerdenunbedeu¬
lendseinfürdasselbewirdvorläu¬
sigenBetragvon1000Krei¬
denVoranschlagpro1905eingestellt
werden.DieBerichterstatterkamzu
folgendenAntragen,diezumBeschluss¬
erhobenwurden:DasmitBeschluß
vom 15 .März l .J .ge¬
migteVermittlungsamzuvergleichs¬
versuchenzwischeneinePar¬
sen im ersten WienerGemeinde¬
bezirkhatausVertrauensmännern
und4Ersatzmännernzubestehenund
mit1 .Januar1905seineTätigkeitzu
beginnen.DieerforderlicheWahlder
Vertrauensu .Erfolgmännerfürdie
erstedreijährigeFunktionsperiode
1905bis1907.ist aufdieTagesordnung
einerdernächstenSitzungendes
Gemeinderateszustellen .DiesesAmt
ist ein unbesoldetesEhrenamt.Der
HerrBürgermeisterwollebestimmen,
daß die Konzepts - Kanzlerund
Manipulations-Arbeitenfürdas
Verlangsamvon dender

Bezelverteilungzugewiesenen
BeamtenundDienernzubesorgen

fand .

StädtischeStraßenbahnenderStadt
rathatnacheinemBerichtedesM.
Grabegenehmigt,daßdieGeldgebahrung
für das BeamtenPensions-Institut
derstädtischenStrassenbahnenandie
K.R .priv .LänderkaufüberlegenwerdenunddieGeschäftsverbindung
mitderoftung .Dankgelöstwerden.
dasvomM .Gothanervorgelegte
ProjektfürdieHerstellungeiner
GeleiseschleichefürdiestädtischenStraßen¬
bahnenin derVaterundTuget,
strafeunterAuslassungendesin
derVaterstrassevorhandenenGe¬
es nebstabzweigungenwurde
genehmigt.DieKostenstellensich
auf33200Kronen.

Schulbau.DerStadtrathatdasvom
vorgelegte

für denBaueinesVolksschultes
inAltmannsdorfin12 .Bezirksetzen¬
dorferstraße11genehmigt.Derneue
traf sollenthalten14Jahrzimmer,
2 Lehrmittelzimmer,Kanzler ,un¬
saalsamtGarderobeund1Schul¬
dienerwohnung.DieKostensollensich
auf 300145dieBauführung
sollderarteingerichtetwerden,das
dieSchulebislängstens15 .Septem¬
ber1905derBenützungübergeben
werdenkann

FrequenzindenAschäusern.In
den Monaten ,AugustSeptember
l .J .wurdenin denAlhäuserndes
Apreis für Obdachte22721
Männer ,4760Frauenund2965
Kinderzusammen30496Personen
Beherbergu .andieselben57249
PortionenSuppen122 .Portionen

Brotund1000MartionenMilch
verabreicht.

ErstlichesAmtinFolio,dieserTage
gelangteandenVorstandderstatistischen
WeisungderVierMagistratesMagi¬
tratu .SchreibereineZuschriftausder
StadtDotter,wonachdaselbsteinstatt¬
sischesAmterrichtetwurde,zudessen
VersandGrafausaren ,Mitglied
desHerrenhausesernanntwurde.

ErtragderVerzehrungssteuer .Der
ErtragdieEinverzehrungssteuer,ohne
denDiensteuerzuschlagvonderBer¬
erzeugungein WienerGemeinge¬
bieteergabimerstenHalbjahr1904
fürdenStadtF .859 .63 ,fürdie
Gemeinde3,772390zusammen
11632 .33 .eben¬
nissenimerstenHalbjahr1903stellt
sichdemnachfürdenStaateinMehrer,
tagvon134934,fürdieGemeinde
ein Mehrertragvon64804zusam¬
u vom199738heraus¬

P.R.Redaktion.ÜbermehrfachesVor¬
langenderSt .Redaktionenlegen
wiederheutigenVorteinKemplar
desVerzeichnissesüberdieWeigerung
derLebensmittelgreisebei .

P .P .RedaktiondergedenkeHaupt¬
rechnungsabschlußderStadtWien¬
14dieBandeliegtmorgendies
legtvon11Uhrfrühbis2Uhrnach¬
mittagsimRathause,Journalisten
zimmer,1 .StockzumAbholenbereit¬
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der Rathaus Freude
eran Johan

eine Redehabe
a Reg .1 .Oktober 10

GottHochzeitMontagnachmittag
andin demLokalhistorischberühmten
tenterPfarrkircheam9 .Bezirkeeine
goldeneHochgeehrerfalt ,diePfarrer
heraußerordentlichfestlichgestal¬
tete .In derdiegefülltenKirchePunk¬
ponierte,dieneueelektrischeBeleuch¬
tungsanlageim vollstenUmfang¬
die MitgliederderOrtsgruppeAlter ,
grunddeschristlichenWienerFrauen
Bundesmit der VorsitzendenFrau
SchönhofeundderVicepräsidenten
Therese Ruck bildet

ea de¬
wan das unmitten seiner Ange¬
hörigenimPresbiteriumerschienen
mir ,gab dort ein halbeshundert

stehende Mädchen ,
waren

der GrundwirtenDerbeckGrundt
rer ,HermannHorakund
Post ,der Reichesabgeordnetedes
Bezirke MagistratsdirektorMer¬
Kirchen,BezirksvorsteherSargmit
diebeitsverteilung ,dieMitglieder
der Communitates Albergund
mit demObmann ,Direktor Wasan
derSpitze ,ObermagistratsratCappel
derArmenreferentMagistratsrat
Aerger ,der neueBezirksamtslei¬
derSekretärDamel,KomiterEr¬
scheretc .Pfarrerhier hieltan
desZubelgeneineherzugreifende
sprache ,woder er auchdemBür¬
germeisterfürseinErscheinenbei
dieserfeierdankte .Dabeiaposto¬
sierteer denBürgermeisterunter
lautloserSitte folgendermaßen:die
BewohnerjeneStadt ,vonwelcherder

Abend ging er an
Kaiserstaat ,es gibt mirein Man ,de¬
BegnerdenenStadt wegensich
der ferne Ihres gestage .Ich
als PfarrerderPfarrgrundeRich¬
tentatergreifefreudigdieGelegen¬
heit ,diesichnurdeutet ,umIhren
hochgeehrterHerrBürgermeisterdie
bestenWünsche,derPfarrgemeindedar¬
zubringen ,gepfend ,in demSegen¬
spruch .Danistum ,derHerr
her mit Ihm der Herrder
seineVerheißung.IchbleibebeiEuch
bis amEndederWelterfüllend,
gegenwärtigist imallerheiligsten

Sacramenteer der demstürmischen
Meergebet ,so daß eingroße
Stille wardder vomKreuzeher

der seine GegnerKompensiren,in
der Bette Herr vergisIhm ,
dennsiewissennicht ,wassietheil
ErreicheIhnendieHand ,wanersie
demPetrusgereichthat inSere¬
des Meeres ,solcheSie Ihnenund
derErbittenwillenjenerheiligen,
denendieseKirchegerechtist ,der
heller in derArt .Eswegendie
Segenswünschein Erfüllunggehen,
diederPsalmisausspricht .DerHerr
erhalteSie ,stärkeSie ,er macheSie
glücklichhieraufderErdeu .mache
Ihre GegnerzuSchändentiefge¬
rührt ,danktenachderHl .Handlung
Hn .Dr .BurgerdemPfarrerHeimer
fürdieihmdargebrachtenGlückwunsche
und übergab dann demGreisen
übelpaar ,dasüblicheEhrengeschenk
der Stadt Wienmit seinen undder
Gemeindein iungstenSegemann,
scheGeschenkeundGratulationen
überbrachtendannFrauSchönhofer
Bezirksvorsteheran ,die Stadt -und
Gemeinderate.EinkleinesMädchen
AnnaZimmermannsprachsodann

mitausdrucksvollenVortrageinen
Glückwunschin gebundenerRede¬
Dasübelpaar ,dasvorGottesAller¬
denSchnurderTreuenach50Jahren
ernennete ,undder75jährigeEduard
Notar und seine 70jährige
GattenJosefaVotiklar ,eingetre¬
derSchuhmacher,betriebdiesesGewer¬
bebis 1866in seineHeimatin
Hornsdorf in . ,kamdann
nachWien ,woer bis 1900als
HilfsarbeiterimAnstreichergewerbe
und dannbis zumheurigenJahr
alsStrassenarbeitertätigwar .Jetzt
ist er infolgeseines hohenAlters
arbeitsunfähigundBeziehtmit
seinerGattinseit kurzemeine
keine Pfründe .Von8Kindern
blieben demgreifen Ehegardnur
zweiSöhne.

DienstmännerGenossenschaftwor¬
gen( Mittwochhalb 6 Uhrabends
findetin derVichtshaltdesneues
RathausesdiekonstituierendeVerfas¬
lungderGenossenschaftderKonzession
ten Achtmännerin Wiensatt .

WienerStadtrat .
Sitzungam11 .Oktober.
vorsagenderu .B .d .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Sauer

werdenfür die Einrichtungder
Sakristen für jederSchank¬
tales in keinerVersorgungsheim
4714Kronenbewilligt .

8 .GottbauerbeantragtdieAn¬
schaffung von 2Jahnstangenden
mit Palensicherheitübelnu .zu
5000Kilogramm,tragkraft fürdie
freiwilligen Fuhren mitei¬
nemKostenerfordernissevon6200
Pronenzu genehmigen .Aug.

M .HolzbringteinenMagistrats



berichtzurKenntnis ,wonachdie
Regulierungder Wesselbachgasseim
19 .Bezelunddesanschließenden
TeilesdesPfarrplatzesbevorsteht.

NacheinemBerichtedesM.
Bielsamenwird dereinmalig
AbfindungsbetragderGemeindeWin¬
ger475000KronenfürdieMiete
der Lokalitäten der Handels -und
Gewerbekammerflüssiggemacht.

M.HolzbeantragtdieVersetzung
des Auslaufbrum vor .Nr .4
Pfarrwiesengasseim19 .Bezirkge¬
gendieSilbergassezuwarfdie
Kostenper250Mwerdengenehmigt.

M .Dr .Krembeantragtder
GemeindeWebersdorf,neuerlichdie

von 50 hoch
wasserfürdieZeitvom1 .März
bis 30 September ,einesjeden
Jahresaufjederzeitigensofortin
KrafttretendenWiderrufu .unter
densonstigenBedingungenzube¬
willigen .ZumZweckderErgrobung
undKollaudierungihrerWasserlei¬
lungsoll der GemeindeWekers¬
dorf ,nochvor ,dem1 .März1905von
Wasserquantumvon 300 mzum
Preisevon4HellernperHektoliter
abgegebenwerden .Aug. )

M .WesselbeantragtdasHaus
6 .Bez .Theobaldgasse28azumZweck¬
der Arrondirungdes StadtGrund¬
besitzesdaselbstumdenPreisvon
44000Kronenkäuflichzuerwor¬
ben .( Aug .

DerselbeM .beantragtzuDe¬
ckungderKosten ,welcheausder
Markungder Schlachtpferdeauf
demstädt .PferdemarktderGe¬
erwachsen ,die Einhebungeiner

Gebürzu genehmigen ,welchemit
6 Hellernfür dasMarkeneines

Pferdesfestgesetztwird .Mitder
Einhebungeiner solchenGebur¬
habensichdieInteressentenbereits

einverstanden erklärt .DerAn¬
trag wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesM .Weit¬
mannwerdenfür dieAnschaffung
der pro 1905benötigtenKleidungs¬
undWäscheGegenstandefürdie
Bekleidungder städtischenAplu¬
Kostkinder 36128kbewilligt .

M .habebeantragtalsErsatz
für unbrauchbargewordenSchlau¬
chedie Anschaffungvon17Stück
Druckschläuchen ,und7Kautschen
Kuppelungenfür diefreiwillige
FeuermehrHütteldorfKosten
801Kronenferner zurErgän¬
zungdes Schlauorratesfürdie
freiwilligen Feuerwehren ,dieAn¬
schaffungvon18StückDruckschlän¬
chen- Kosten777- zugeneh¬
migen .( Aug .

NacheinemBerichtedesM.
HörmannwerdenzurInangriff¬
nahmder HerstellungeinerBaum
pflanzungin derHamburgerstraße
am3 .Bezirk noch6000Kronen

bewilligt .
WegenSicherstellungderLiefe

rung vonSchreib -undDruckpapier
für denstädtischenBedarffürdie
Jahr 1905bis 1907wirdeineöffent¬
licheOffertverhandlungausgeschrieben.

NocheinemBerichtedesM.
Grimbeck ,wird demLehrkörper
der KnabenbürgerschuleHernals
Calarienbergasse33zurVeran¬
stallung von4Ellernabenden
samtSoplikon-Vorstellungder
Turnaldieser Schuleüberlassen.

Ein Antragdes M .Brannis
es sei in denerstenVormittags¬
stünden ,derStraßenbahnverkehr

ab Breitens derarteinzurichten ,
dass die MotorzügemitBewegen
verkehren ,sowie ein Antragdes
M .Gottbauer ,es sei beiAus¬
schreibungvonstädt .Arbeitenu .
LieferungendenOfferentenstets
ein genügenderZeitraumzurEin¬
sichtnahmederBehelfezugewähren,
werdendemMagistratezurGeschäfts¬
ordnungsmäßigenBehandlungzuge¬

wiesen .

BeförderungvonSchulkindernmit
derZahnradbahn.ImStadtrateberichtete
M .HolzüberdieBeforderung
der amKahlenbergwohnhaftenhin¬
der zur SchulenachNulsdorf ,mitum 7 Uhrheit

telst Sonderzuges ,derZahnrahn
auf Kostender Gemeindeu .bean¬
tragtefürdiein derZeitvom1 .No¬
vember . J .bis 15 .Märzzuerfol¬unentgeltlich
gendeBeförderungderSchulkinder
1333 per Tag undSonderzug
derKahlenberg-Eisenbahn-Gesell¬
schaftzubezahlen.DieRückfahrter¬
folgt ebenfalls unentgeltlichmit
den fahrplanstigen Zügen .
Der Antrag wurdegenehmigt .

Ehrenpreis .DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Holzdem
k .k .LandwirtschaftlichenBezirksver¬
ein Umsteltenanlässlich derNutz¬
undZuchtriefschaneinenEhren¬
preis von100KronenzurVerfü¬
gunggestellt .



EinezweitePfarrkircheimBezirk
Zimmerung.InderheutigenStadtrats
sitzungberichteteM.Braunüber
dieErbauungeinerzweitenPfarr¬
Kircheim11 .Bezirk,bezw.überdie
WidmungeinesBauplatzesfürdiese
Kirche.DiegegenwärtigePfarrkirche
inSimmeringfassthöchstens600Perso¬
nen ,währendimPfarrbezirk
rund33000Katholikenwohnen .Mit
Rücksichtdaraufsindschonseitvie¬
len JahrenVerhandlungen,wegen
ErbauungeinerzweitenPfarrkir¬
cheimZugefür denBauder
neuenKirche ,ist seit Langen,die
MittedesEnkplatzesinAussicht
genommen.DerbezüglicheGrund
wurdei .J .1865seitensderdama¬
ligenGemeindevorstehungSimmerung
angekauftund1886faßte ,der
GemeindesschußSimmeringinsei¬nerSitzungvom15 .Jännerunter
demVorsitzedesBürgermeisters
FröschlfolgendenBeschlußder
AusschußwidmetdemKirchenbau¬
fondzurErbauungderprojektierten
KirchedenerforderlichenPlatzam
Marktplatz(heuteEnkplatz),jedochhat
das KomitendesKirchenbausondes
derGemeindevertretungdieBaupläne
undKostenanschlägezurEinsicht
undGenehmigungvorzulegenunddarf mitdemBauderKirche
nichteherbegonnenwerden ,bis
nicht zweiDrittel derpalin
niertenKosten ,als vorhandenaus
gewiesensind .DiephysischeÜber¬
gabedesPlatzeshatebenfallserst
an diesemZeitpunktzuerfolgen .

dieser Beschlußwurdejedochdem
n .c .LandesausschussezurGenehmi¬
gungnichtvorgelegt .Inzwischen

hatsicheineigenerKirchenbau¬
vereinin Simmeringgebildet ,an¬
dessen Sie der Paarvon¬
meringDechantLeonhartKopf
steht .DemVereinestehenheute
und 360000KronenzurVerfü¬
gung ,währenddie Gesamtkosten
des Baues ungefähr100000
betragen dürften .Die fürden
Kirchenbauin Aussichtgenommene
Area unfasst ungefähr 540m
welchenachderSchützungdesBau¬
les einen Wertvon 50820Kronen¬
besitzt .1865wurdederKirchenbau¬
grundum2126f 58gekauftDieeineKirchesolleinenFassungs¬
raum von 3 bis 4000 Personer¬
halten .DerReferentstelltenächste
hendenzumBeschlusseerhobenen
Antrag :DieGemeindevertretung
gibtihreZustimmung,daßfürden
obenzitiertenBeschlussderGemeinde¬
SimmerungdieGenehmigungdes
in d .LandesausschussesimSinn
der§ .19derGemeindeordnungvom
31 .März1864 .eingeholtwerde .

Dr .KarlBürger-Nistung.Der
Verein ,EdelsinnvormalsdGän¬
dendörferhatin seinerletzten
Generalversammlungbeschlossen,ei¬
nen Betragvon200Kronenfür
dieanlässlichdes60 .Geburtstages

der
zuwidmen.DieösteGasbeleuch¬
lungs-Gesellschaft(Gaudendorf)
hat für denselbenZweck ,den
Betragvon500Mgewidmet.
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WinterRathausu .Korrespondenz
Fol .16472 .7 .NeuesRathaus

herausgeberu .vorante.RedakteurR .Eigl
14 .Jahrg .Wien ,Mittwoch12 .Oktober1904

KaiserinElisabethRuheaufdem
Kahlenberg.In GegenwartdesErzher¬

zogsFriedrichals VertretersdesKa¬
a )

vormittagself Uhrinfeierlicher
Weisedie vondemFabriksbesitzer
EmundBachmanngewidmete ,Mei¬
sermElisabethRuhe ,dasersteKa¬

fer Elisabeth Denkmalin Wienent¬
fällt werden ,dasDenkmal ,dasin
nächsterNähedes Hotelsaufeinem
außerordentlichschönenPlatzesichbe¬
findet ,ist einWerkdesArchitekten
FolgelunddesakademischenBild,
hauersRudolf ,Bachmann.ZurEnt¬
füllungsfeier verkehrenmorgen
vormittags von 8 Uhr34Minuten
bis 10UhrjedeViertelstundevom
BahnhofNusdorfZugederZahnrad¬
bahraufdenKahlenberg.DerErhe¬
zogwirdamBahnhofNusdorfvon
demEhrenpräsidentendesKomites
BürgermeisterDr .Bürgerundden
Mitgliederndes KomitersPräsident
EdmundBachmann ,Sektionsrat
AntonViktor Pegel u .demOber¬
Lieutenantv .C .JuliusEndlicher
dannvondemBezirksvorsteherKuhn
unddenFunktionärenderKahlen¬
Berg-Eisenbahn-Gesellschaftmit
demPräsidentenPaarander
Spitzeempfangen,undbegibtsich
mittelst Sonderzuges ,nachdem
stplatz .BeiderEnthüllungsfeier
wirdein Chordes Männergefang¬
vereines mitwirken .

der neu ernannte Marian¬
mandantundChefderMariensektion
desk .u .k .Reichskriegs-Ministeriums
Vizadmiral GrafManuali¬
hat heutevormittagsdemBürger¬
meister imRathauseseineAntritts
visiteabgestattet .
nander .Be¬
richtete M .GottbauerüberdieStel¬
lungnahmezumDetailprojektdes
für die TeilstreckedesDonauOder¬
kanntes von der Einmündungin
die daranbis an dieGemeindegrenze
vonStillfried undGrubinNieder¬
ÖsterreichanlässlichderpolitischenBe¬
gehungin derZeitvom19 .Oktober
bis 14 .November.DerReferentbe¬

gegen derje¬
dieTracenführungdesKanalesin
Nieder - OsterreichkeineEinwen¬
dungzu erheben ,jedochseiseitens
der Gemeindebei derKomission
folgendeErklärungabgegeben.
AuchdasvorliegendeDetailprojekt
für die TeilstreckedesdeDonau¬

Oderkanalesin S .D .enthaltkeiner,
lei Andeutungüber dieAnlage
eines WienerKanalhafens .ImSinne

der bereits bei derTracenrevision
vom14 .bis17 .Juli1903fürdieTeil

strecke in den
gegebenenDarlegungenüberdie
hervorragendewirtschaftlicheBeden¬
lung einer solchenHafenanlage

nicht nur für die GemeindeWien¬
sondern auch für die amDonau¬
ström gelegenenNachbargemeinden
derselben ,weistdie Gemeindeneuer
lich auf dieseUnvollständigkeitdes
Projektes hin und erhebt gegendas¬
selbenurin derzuversichtlichen
ErwartungkeinenEinwand ,daßdie
ihr seitens der VertreterdesHandels¬

ministeriumsu .derDirektionfür
denBauder Wasserstraßenbeider
Verhandlungam13 .Juli 1903gemach¬
tenZusicherungenbetreffedesBaues
derWienerHafenanlagesamtderen
kürzestenVerbindungmitdemDonau¬
ström und demDonauerKanal
selbst ,fürwelcheHerstellungenaus¬
schließlichdiefürdieösterreichischen
WasserstraßenbewilligtenMittelauf¬
zukommenhaben ,derehenlichsten
Verwirklichungzugeführtwerden.

der Antragwurdegenehmigt.

EinneuerBrunnenim3 .BezirkIm
StadtratebrachteM .Hörmannzur
Kenntnis ,daßlaut Mitteilungder
BezirksvertretungLandstraßeein
Komiterbestehendausfreigewählten
Vertreterndes3 .Bezirkeszurblei¬
bendenErinnerungan dieEine
des60 .GeburtstagesdesBürger,
meisters Dr .Carl Bürgereinen
Monumentelbrunnenam3 .Bezirk
errichtenwill ,welcherdieBezeich¬
nung ,Karl BorrmansBrunnen
führen soll die¬
lungdiesesBrunnensaufdem
GemeinplätzeunddieVornahme
der Grundsteinlegungam22 .d .zu
gestatten .DasDetailprojektsoll
seinerzeitdemStadtratevorgelegt
werden .DemAntrage wurde
zugestimmt .

Wiener Stadtrat

Sitzungam12 .Oktober.
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
H .Dr .Brei ,beantragtdas

Originalmanuskript derDenkwür¬
digkeiten der KarolinePichlerfür
die städtischen Sammlungenkauf¬
lich zuerwerben .

de

Nach einem
wird demAnsuchenamGenehmi¬
gungderParpellierungderLiegen
schaftens .Z .83und84 ,Unter¬
DoblingSilbergasse 44 aufver¬
BaustellenFolgegegeben.

M.HörmannbeantragtdieHer¬
stellungvonRiemalenundstehenden
Räumenanlässlich der Anlageder
häuserseitigenBaumreiseamLand¬
strafer GürtelzwischenFasan -und
KirchergassemiteinemKostener,
fordernissevom9229Kronenzu
genehmigen.DieHerstellungsoll
imJahre1905erfolgen .( Aug. )

das vomM .Rauervorgelegte
Projektfür denBaueinesUnrats¬
kanales in der SteueWeltgasser
um13 .BezirkewirdmiteinemKosten¬
erfordernisse von400R .genehmigt.

ZurNachschaffungverschiedener
Einrichtungsgegenstandefürdas
Wiener Versorgungsamwerden
6500Kronenbewilligt .Berichter¬
statter M .Satzka



WienerRathausu .Korrespondenz
13 .Oktoberabends

KaiserneElisabethRuheauf
demKahlenberg .

DieFeierderEnthüllungder
ElisabethRuheaufdemKahlenberg,
welcherErzherzogFriedrichinVer¬
tretungdesKaisersbeiwohnt,ver¬
lich heuteVormittagsin derwür¬
digsten Weise .DasDekanatdes
eine Ruhebankaus Steinin
MonumentalerArtdarstellt
wirktdurchdieschlechteEinfachheitin

mässigen Aufbau ,außeror¬
dentlichunddes in LasserMar¬
morgemeistelteReliefporträt ,der
vereinigten Kaiser ,welcheden
erhohenTeil der Rückwandein¬
nimmt ,ein Werkdesjungen
BildhauersRudolf,Bachmannist
vonsprechenderAehnlichkeitu .leben ,
digerWirkung.Sowohldergenann¬Bildhauer,wieauchdiebeiden
anderenKünstler ,denendiear¬
hitektonischeAusführungdesDank¬
malszudankenist ,dieArchitekt,
tenhagenu .OskarFolgefanden,fürihreLeistungleb¬
haftenBeifallu .vollsteAnerken,
rungder Erzherzog ,demdie
dreiKünstlerebensowievom
merzialratSteinmetzmeister
HäuserundBaumeisterSchlögl,
vorgestelltwurden,fandfüralle
WortherzlichstenDankes.

DasDenkmalist eineWid¬
nungdesFabriksbesitzersEr¬
mund ,Bachmannsei ,undum
derZustandekommendesselben
hat sich ein Komitermitdem
deranderSpitze ,demSe¬
tionsrat A .V .Folgeu .ober¬

lieutenantEndlicherangehört.
hervorragendeVerdienstevorvor¬
ben .Das Datural ist inder
se des Kahlenbergeaufge¬
stellt .Esbefindetsichaufeiner
kleinenBöschung,etwasabseits
von demWege ,der direktvom
Bahnhofder Zahnarbenzu
Hotelführtunddochleichtzu¬
gänglichfür jedender Sinnu .
Liebefüreinruhigesstilles
Plätzchenhat ,geeignetzum
beschaulichenNachsinnen.

NachBeendigungderFeier¬
begabsichderHerzogmittelst
HoffonderzugeswiedernachAus¬

dorf .In seinerBegleitungbesond
sich der EhrenpräsidentdesKom¬
des Bürger die Mit¬
glieder desDenkmalkomites
u .die FunktionärederKahlen,

berg-Eisenbahn-Gesellschaft.
MittagfandimHotelKohlen¬

bergerdorf ,einvomFestkomite
gegebenesGesessenstatt ,anwel¬
chemdie Festgasteteilnehmen.
ImVerlaufedesselbenergriffzuerstBar .Dr .BürgerdasWort ,er¬

führteaus :WennOsterreicherbei
einerfestlichenGelegenheitzu¬

sammenkommen ,dannist es
selbstverständlich,daßsieinerster
ReiheSr .Majestätunsererkai¬
sers gedenken .Sie werdenes
daherbegreiflichenfindenn,daß
ichbeidieserGelegenheitesfür
meinePflichthalte ,zuerstunseres
Kaiserszugedenken,wasmehr
naheliegenderist ,als dasDenkmal
daswirheuteinfeierlicherWeise

enthalt haben ,demAndenken
ihrer Majestätdervereinigten
Kaisergilt .Sieallekönnensich

nocherinnernan denfurchtbaren
Eindruck,dendieNachrichtvon
demTodeder Kaiserin inWien
hervorgebrachthat .Manwollteu .
konntedieNachrichtnichtglauben,
weil keine von mirkeiner
vonallenOsterreichergewußthat ,
ja warum ?Unddennochwar
desSchrecklichewahr .derjenige
aberderammeisterbetroffen
wurde ,wasSr .Majestätunser
allergnädigstenKaiseru .her.
Esgibt kaumeinenMonarchen,
dersoviel Trübsalzuüberste¬
chenhatte ,als geradeunserKaiser
aus diesemGrundeist esmehr
notwendiger ,daß wir beige¬
derGelegenheitihnunserer
LiebeundTreueversichern,dass
wirbeijederGelegenheitseiner

gedenken ,ihmzurufen ,Herr
aus unsergeliebter Kaiserauf
demschwerenPosten,aufdendich
unserHerrgottgestellthat !Wenn
ichdaherjetzt miteinemsonst
aufdenKaiserschließe ,soglau¬
be ich ,daßSie alle mitmir
freudigeinstimmenwerdenin
denRuf ,Unserviel -u .schwer¬
gerichterKaiser,erlebelang ,er¬
lebehochunddreimalhoch,

StürmischeHochruferfolgten,
woraufdieVolksgingesungen

werde .

Darnachwurdeunterstürmischem
BeifalldieAbsendungnachsehen
denHuldigungstelegramms

genehmigt :
AndieKabinetskanzleiSr .k .u .k.post.Majestät,Wien,Hofburg

dieanläßlichderBethüllungderLeiterinElisabethRuheauf
denKahlenbergversammeltenBrin¬

R .u .R .proMajestät
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alles dienst u .derer
sammlungimRathauseanlässlich
der GeburtstagsfeierdesBürger¬
meisterszubeteiligen .DieVereins,
mitgliederwerdengebeten ,bei
den Vereinfunktionen derein¬
genenBezirkevonMontagden18 .
bis einschließlichMittwochden13 .d .
die AnweisungenzwarBezugeder
Lanzionszu behoben .DieAusgabe
derletzterenerfolgtbeiderBezirks¬
vorstehungdeserstenBezirkes
anwelchensichauchderVerein¬
beim zu selbst anschließt ,
weil er in diesemBezirkseinen
Sitzhat .

KaiserneElisabethRuheaufdem
Kahlenberg.Donnerstagden13 .d .et

vormittag a de¬
lenberg in Anwesenheiteines
Mitgliedes des Kaiserhauseser¬
feierlicherWeise ,dasersteinWien¬
dem Andenken weilen Ihrer Ma¬
jestät der KaiserElisabetherrich¬
tete Denkmal enthüllt werden .
das Denkmal ,65 Meter lang u .

35 Meter breit und hochstellt
eine Monumente ,aufgebaut .
Ruhebaut der ,zu der 5Hufen
führen .DaserhöhteMittelstück
der Wandzeigt in einemMedail

on des Reliefe¬
form .ZweiSäulenstützenbeider¬
seits tragen ,einRosenornament
u .mit Rosenornamentengekrönte .
Säulen schließen dieRuhebank
beiderseits ab .Die Banku .der
mittlere Ausbausind ausMauers
dorferstein ,das Reliebildnis der
Kaiser ist in HaaserMarmor ,

die Stufensind ausKaiserstein .
DasDenkmalhebtsich sehrmerksam
von den Grunder Umgebungab¬
DasDenkmalist durchdasZusam¬

meneneiniger patriotisch
gesinnter WienerBürgerund
Künstler zustandegekommen .Der
Fabrik ,Hausu .Realitätenbesitzer
undBachmann ,welchevor¬
einemJahreein KaiserinElisabeth
Gedächtnis-Kapelle,beiPapenbach
amSemmerungauf eigeneKosten
erbaut ,undmit allem zumGottes¬
diensteNötigenausgestattethat ,hat
als Präsident des Komitersbisher
alle Kosten ohneInanspruchnahme
fremden Geldes aus eigenen
Mittelnbestritten .AufseinErsuchen
ständenihmgeratenundför¬
dernzur Seite alsVicepräsident
AktionsratundVicedirektordes
k .u .k .Haus ,Hof -u .Staatsarchi¬
AntonWittweSegel ,alsKasse
undSchriftführerOberlieutenant
i .c .Julis adlicher u .Cla¬
der Franz Homola
Burgerhat überErsuchendes
Komitesdas Ehrenpräsidiumüber¬
nommenund des Gelingendes
patriotischenWerkes ,wesentlich
gefordert ,das Verdienstumdie
künstlerische Ausführungdes
Denkmalsgeburt ,denArchitekten
Oser u .Eigen Folge ,unddem
akademischenBildhauerRudolf
Bachmann .Die FirmaEduard
Häuserhat denStein unddie
Steinmetzarbeitengeliefert ,Bau¬
meisterFranzSchlögl ,dieFun¬
dierungausgeführt .DieKohlen¬
berg-Eisenbahn-Gesellschafthat
den für das Denkmalnötigen
Grundkostenlos ,abgetreten.
R .Redaktion .EinBerichtüberdie

Enthüllungsfeiergeht den P .7 .
Redaktionen durch die „Rathaus¬
Korrespondenzu¬



ihrebefurchtsvollsteHuldigung
der mit demWunsch :Gotter¬
halteu .k .Apostol .Majestät
nochlangelangeJahrezum
WolledesVaterlandesOsterreich.

derBepräsident:
BürgermeisterDr .Lüger.
diePräsident:
EdmundBachmann.

des Weiterenfeiert ,dannder
Bürgermeisterin beredtenWorten
die Verdienste ,welchesichdas
Festkomiter ,insbesonderederPrä¬
sidentHerrErmund,Bachmann.
den Sektionsrat Folgeu .
Oberlieutenantendlicherumdas
Zustandekommendes Denkmalser¬
worbenhaben .Erstunlängst ,
sagtederBon ,hatteichGelegen¬
heit ,der Enthüllungeinesdenk¬
malsbeizuwohnen ,dasebenfalls
voneinemWienerBürgergeschen¬
det wurde ,wiedasheutige .Es
müsseeinenBürgermeistervonWin¬
mitHolzerfüllen ,wennersolche
Männerbetrachtenkönne ,welchebei
jederGelegenheitihrer Treuezu
Kaiseru .Reichin soentkräftiger
WeiseAusdruckverleihen .Der
Bürgermeistergedachtesodann
in dankbarenWortenderKünstler
sprachdannallen denen ,welche

zumZustandekommenderheutigen
Feierbeigetragen,wiederKühlen¬
berg-Eisenbahn-Gesellschaft,welche
den Grund auf demdasDenkmal
steht ,derGemeindeWiengeschenkt
heben ,dann demWienerMänner
gesangvereinu .denfreiwilligen
Heuwehrenden Dankausu .
schloßundeinemjubelnaufge¬
nommenenTonst auf desFest¬

ter und die jungen Müller¬

Als zweiter Rednerergriff
dasWortderPräsidentdesdenk¬
malKomitesFabriksbesitzer
EmundBachmann .Ersagte :

Sehr geehrte Anwesende .Wie
leben heute die re ,aus¬
rerFesttafel ,denerstenBürger
unserergeliebenVaterstadtbe¬
grüßen zu können .Beruferne
als ich habendieverdüste
dieseskannunddasübliche
unseresunterseinereidezur
schönstenStadtgewordenenWien¬
schongefeiert ,sieallehabenan¬

erkannt ,mit welcher
Bergie und Tatkraft unserver¬
erter ,BürgermeisterdenZielen
zustrebt ,undunserGemeinwesen¬

das Be¬
kerungbeischendenEinrichtungen
würdiganderenBetropolenzur
Seite zu stellen .Wennerauch
unseremheutigenFestedurchsei¬
neAnwesenheiterhörtenGlanz
verleibt ,soverdankenwirdies
seinen mächtigpulierenden
patriotisch-nastischenGefühle,
undseinerunendlichenBestrebun¬
gen ,LiebeundVerehrungfür
dasAllerhöchsteKaiserbauinder
HerzenderBevölkerungzupfle¬
genundzu erhalten .DieBür¬
erthaltist ihmhiefürzubeson¬
vereindankeverpflichtet,sieweißsichbinsmitihminden
KonsistationenderTreueundEr¬
gebenheitfür dasangestammte
Herrscherhangundumdieseman¬
keinsolennerWeiseAusdruck
zuverleitenladeichdieverer¬te Anwesendeein mit mirein¬
zustimmenindenRufderBürger¬
meister der k .k .Hauptund

Neuenstadt,dieHerrD .Karl
augenlebe ich docher¬
MurchischerBeifall .

denLagerderKahlenberg.
EisenbeinGesellschaftführteaus:

geehrte Herren .Der HerrVor¬
redner ,vonberedtenWorten,die
Verdiensteervorgehoben,diesich
unserhochewehrterHerrBurger¬
meisterals Berenspräsident ,durch
dieÜbernahmedesDenkmalsindie
bleibendeErkaltungderStadtWien

erworben .Immer und überall wo

esgilt ,einpatriotisches,einecht
österreichischesWerkzufördern,
dagreiftderHerrBürgermeister
kräftigsteinundgeltseinen
Mitbürgern,als leuchtendesBei¬
spielvoran.Beiderheutigenfeier
müßenwir aber auchderMan¬
nergedenken,welcheinwahrhaft
neigennützigerWeisediedem
AndenkenuntereredlenKaiserin
gewidmeteElisabetheuteerrich¬
tet haben .Sowiedieerhobene
Monarchiein derStilleviel
gutesundschönesgeschaffen,istauch
beiderErrichtungdiesesdenk¬
malsvorgegangenworden .Das
rührigeTante ,ja ohneInan¬
spruchnahmeseinerMitburger¬
aus Wienermit einerfer¬
tigenSacheförmlichüberrascht.
einspeziellichmirerlaubt

habeaufdiesesWirkenundauf
dieVerdienstedesKomiteshin¬
zuweisen,sogeschiehtdies ,ganz
besonders aus demGrunde
weilichauchalsVertreter
derKahlenberg-EisenbahnGesellschaft
fürverpflichteterachte ,dem
verehrtenKonte ,meinenbesten¬
anöffentlichdafürauszusprechen,
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hatesdenPlatzvonKahlenberg
für die BerichtungdesDenkmals
gewählthat .DerKahlenberg
hatimmerinderGeschichtein¬
einegroßewichtigeRollege¬
spielt ,er waraber fürdie
Errichtung einerElisabetur
prädestinirt,unddasKomitehatdurchdierichtigeSatzwahl
diesenUmständenvolleRechnung
getragen.Ichbittediedahermitmirin denRufeinzustim¬men .Dasverehrtedontlebe
koch ,hat ,hoch

PrälalPattdesLichtes,Klosternenburg
feiertedieVerdienstedesBürger¬
misterD .Luegerunderhobauf
ihmseinGlas.

B .H .Burgererwidertediesen
Last mit einemTrinkheitauf
des Stift Klosternenburgunddessen
PrälatPeitl .IndieserRedepropo¬
giertederBem.denPlan ,vorder
H .SeverinskircheinSievering
ein Denkmaldes H .Severin
zuerrichten .DieteilweiseZusie
cherungzurUnterstützungdieser
der seitens des Saales habeer
bereits ,aberes sei notwendig ,daß
auchandereFaktorendiesenPlan
unterstützen .Erwendesichdeshalb
auchan dasStiftKlosterneuburg.
des Denkmalsoll demAndenken
jenesMannesgelten ,welcherzu
erst nichtnurdenchristlichenGlau¬
ben ,sondernauchdie Kulturu .
denWeinbauin diese Ländergetra¬
genu .eswurdegarnichtsschaden,
wennauchandere ,dienichtChristen
sind,erfahrenn,daßdererstederhier¬
gelebtu .Weingepflanzthat ,
ein Mannwar ,derunserem
glauben gehört hat .

SodannseheichVerwaltungsrat
ScheffelvonderKahlenberg-Eisenb.G.
HochansehnlicheVersammlung.

terfreundlichenEinladungaufe¬
ri hochgeehrtenBürgermeister
folgend,habenwirundheutener versammeltumderFeier¬
lichenBehüllungdesDenkmale
zurbleibendenErinnerungan
unsereunvergeßlicheKaiserin
beizuwohnen.Unauslöschlichlebt
in demHerzeneinesjedenPfer¬reichers ,dasBildderdenleider
zutrüb ,dahingeschiedenenLan¬
es mutterdenGefühlen ,diemitAllebeseeleneinenweit¬
einsichtbarenwürdigenAusdruck
gegebenzuhaben,istdasVerdienst
derausgezeichnetenKünstler ,dieihrTalentundihreArbeitinden
Diensteiner ebensoschwierigen
als dankbarenAufgabestellten .
Essind die die HerrnAr¬tetenZügenundProfessorOskar
Felgel ,welchedasDenkmalent¬

worfenundausgeführthaben
der BildhauerRudol¬
mann ,demwirdasPottwohl.
gelungeneBilddererhobenen
Frauverdanken,untervertre¬derHerrReuerialratHauserund
unseremältestenBaumeisterHerrn
Schlögl ,ein künftigeGeschlech¬
ter aufdiesemschönstenPunkte
imReichbildederStadtWienin
erfurchtsvollerErinnerungzudiesemDenkmaleeinvorblicken,mögensie
auchdankbarenHerzensdieser
Kämergedenken ,welcheinso
vollendeterFormzumAusdruckebrachte ,waswiralleempfinden.

IchglaubedochansehnlicheVersammlung
Sie mir alle geneFolge
wennichSiebitte ,diesenKunsten
einsichzuzurufen.S .Beifall.

derVizepräsidentdesDenkmalKomite
SektionsratFolgeltrankaufdenWien¬
Kannengehanghereinunddessen
anwesendenVertreterVormeister
Heubiger,welchenKraftletzterermit
einemmaligenhochaufdieStadt
Wienerwiderteins RatFolge
brachtesodannin einemKraftder
nerPressefür dieUnterstützung

anUnternehmendenherzlichsten
Dank

sieamNeumayerFrauaufdie
Vertretungdes19 .Bezirkebling
DerPräsidentdesKantonalkonte
AchimBachmannsei aufdie
DamenFeuerweshauptmannSickenberg
aufdengen .als denSchutzerund
forderederfreiwilligenFeuer¬
werenbevorsteherKuhnaufden
Br .S .JurgerRedakteuristdankte
namensderPressedemSektionsrat
FolgetundFrankaufdieJugend

reusunddie ZensderStadt
ZumSchlusdanktederPräsident
desDenkmalmitc .Bachmann
aufdasherzlichsteallenjenerFaktoren
weheihnunddaskönneinderSen¬
mangelegenheitunterstützthaben.
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NeueSchule .Morgen(Freitag )wird
die neueMädchenschuleam10 .Bezirk
Bernhardstalgasse19feierlicheinge¬

ist werden desDoppel¬
schulgebäudein derQuellengasse
Eckeder SonleichnerundBern¬
hardstalgassewurdenimJahre
1902zweiBaustellenimAusmaße
von 1456 von denFurstinnen ,

Rose und den
Preis von 51566 .neben¬
zumvorjährigenSchulbeginnwurde
dieeineHälftedesGebäudesmit
demEingangein derSonleichner,
passe ,diegegenwärtigeKnabenschule
in Benützunggenommen,während
die andereHälftemit demEingang
in der BernhartstagassemitderBe¬
stimmungals Mädchenschuleerstheuer
vollständigfertiggestelltundeingerich¬
tet wurde .DerTraktfür dieMädchen,
schuleenthält ,wiejenerfür dieSa¬
benschule ,14 Jahrzimmer ,einen
Turnal ,einKonferenz,unddrei¬
Lehrmittelzimmer,eineSchulleiteru .
eine Schuldienerwohnung,Waschküche
etc .vonden14Fehrzimmernsind
derzeit ,nur11belegt .DiePassade
ist in modernemRenaissancestil¬
gehalten undziemlichreichausge¬

stattet ,das der Sol¬
des Gebäudes ,wurdeninKunststein
ausgeführt .Im Übrigen ist das
Schulgebändeeinfach ,abergediegen
ausgestattet .DieBezeigungsämtlicher

Räume ,erfolgt durchSiemenscheGas¬
ofenmitFühlung ,die künstlicheBe¬
leuchtungdurchelektrischesLicht .Die
Kostendes Schulbauesfürbeide

belaufen sich auf 40000
Kronen .DieBauleitunglag inden

händen des Bauer
tenHansPesch ,alsBauspizien
fungierte ObringenenRobert
v .Sputat .

StädtischeStraßenbahnen .DerStadt¬
rat hatüberAntragdesM.Busch
anlässlicheinesReferatesbetreffend
den Verkaufeiniger aller Tram¬
warwagenbeschlossen,zweiPersonen¬
wagen ,aller Typ ,u .zw .einen
größerenundeinenkleineren
Wagenals Museumstückeanei¬
nemgeeigneten Platz aus¬
wahren .DieStadtrat hatnach
einemBerichtedesSt .Weitmann
die LieferungderDienstkleiderfür
die städtischenStraßenbahnbedien¬
selenpro1905andieGenossenschaft
der Kleidermacherin Wienunter
denüblichenModalitätenübertra¬
genbenötigtwerdenungefähr¬
2000 Konduktenund 1600Wagen
führer- Mantel ,5600Tuchbluten,

500 Ton 3000 ten ,
3000 Arbeiterben¬
5000Tuchfanstlinge,128Mäntel

für 645 Ange¬
für Punktionäre ,68 Anzug ,und
19 Überrockfür ausburschenu .

Werkstättendiener.

KirchenmusikinderPfarrkirchein
GersthofamSonntagden16 .D .halbzehn
UhrvormittagsAspergen,Intractus,
CommunioChoral ,MariapellerMesse

von Josef an ,Gradeist
vonMichaelHayde,Offertorium.Si¬
observaverisvonEyblerTantumerge¬
Seite von MichaelHage¬

KaiserFranzJosefStiftung.Mitt¬
wochden12 .d .fandunterdemVorsitze
des Präsidentenu .Dr .Bürgereine
PlenarsitzungdesKuratoriumsder
KaiserFranzJosefStiftungzurUnter¬
stützungdesKleingewerbesWiesstatt .
Präsident er begrüßtedenen¬
erschienenenVicepräsidentenRittervon
WinkundhielthieraufdemausGe¬
sundheitsrücksichtenzurückgetretenen
VerpräsidentenMayFreiherrnvon
Manthereinen warmenNachruf¬
VizepräsidentRitterv .Mückbemerkte
daßes ihmzur Ehegereichebeider
Stiftungwerkenzukönnenu .erklär
te unterBeifall ,daßer auchindieser
Stellungstetsbereitseinwerde ,für
dasKleingewerbeeinzutreten .–23
Genossenschaftenwurdedieangesuchte
Prolongationihrer fälligenAccepte
auf 6 Monatebewilligt .NachErledi¬
gungder weiterenTagesordnung
übernahmRitter vonRickden
Vorsitz ,woraufüberAntragdeszwei¬
denRezepräsidentenJoh .v .Winkler
unter großemBeifalleinstimmig
beschlossen ,da das¬
riumdemPräsidentenderStiftung
Bgm.Dr .Bürgeranlässlichdes60 .Geburts
lagesdeputatisgratulierenwerde.

fürdenBauderKircheinNeu¬
margarethenhat eine ungenanntsein
wollendeDamein 5 .Bezirkanläßlich
des60 .GeburtsfestesdesBürgermei¬
sters Dr .KarlBürgerdenBetrag

von 200 Mzu Handender
beitsvorstehersSchwarzerlegt .
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erhebt ,fandallgemeineBeur¬ chereBachmannüberreichtehie¬derung .Besondersgelungenist rauf demBürgermeisterdieKunst¬das in S .Marmorausgeführt lerischausgeführteSchenkungsver¬Bildnis der vereigtenKaiserin kundein einerprachtvolleneinWerkdieBildhauersRudolfErlagBachmann. Hn .Dr .Bringerübernehmet
einigen WortendesDankesdemErzherzogwerdensodannder
das Denkmalin die ObhutderSchöpferdes DenkmalsdieArchi¬
Gemeindeundschloss miteinemlebenEugenu .OsterFolgelsowie
hochaufdenKaiser ,inwelcherBildhauerRudolf ,Bachmann,
die Versammlungbegeistertma¬BaumeisterSchlägeu .Heitz ,Prälat seit stimmte ,woraufdieVolksge¬meister Hauser ,freie Chor¬
gesungenwürde .SodannbrachtmeisterHeubergeru .dieHaupt¬
der Bemein stürmischaufgenom¬leute ,dasderfreiwilligenFeuer¬
meinesHochaufdenErzherzogwehren,welcheaufdemEntplätze
wiedrichaus¬Salierbildeten ,vorgestellt.

VomKomiliewurdesodannNachderBesichtigungderden¬ ein mächtigerKranzaufdemmalerhielt derPräsidentdes Sockeldes Denkmalsniedergelegt .KomiterundBachmannanden MitdemVortrageinesChoresBürgermeisterfolgendeAnspracheSehrgeehrterHerrBürgermeister,durchMitgliederdesMauergefang¬vereinesschlossdieschöneu.In VertretungdesKomiteszur würdigePein¬der Kaiser¬
Ruheauf demKalenberger¬
be ich miran Sie ,hochgeehrter
HerrBürgermeisterdieBittezu
richten ,dieses würdigeDenkmal
in dieObhutderStadtWienüber¬
nehmenzu wollen .Mögedieses
Wahrzeichenpatriotischer,gunsti¬
scher Gesinnungauchkünftigen
Geschlechternin Erinnerungbrin¬
gen ,in welchhohemMasseWiener
BürgerandenGeschickendesAh.
KaiserhausesAnteilnehmenu .
Zeugnisgeben ,vonder inden
Herzender Bevölkerungunserer
Kaiserstadten Liebeer¬
ehrungfür unserehochseligeMo¬
mache .DaswolteGott !Beifall



Rathaus Korresponde
13 .Oktober1904

DasersteKaiserinElisabethdenk¬
mal in Wien .

In GegenwartdesErzherzogs
Friedrichfandheutevormittagsauf
demKühlenbergu .zw .aneinerSeel¬
wodie vereinigte KaisermitVor¬
liebeweilte ,diefeierlicheEnthüllung
der von einer kleinen Schnurpatro¬
lischer MännergewidmetenKaiser
ElisabetRuhestatt .DieKopfstation
der Zehnden ,der Bahnhofin
Misdorfwarreich besagetundmit
Pestonsgeschmückt,auseinenBostet
vonPflanzenleuchtedieKaiserbüßte
hervor ,vonhalb9 Uhrangefangen
verkehrte,alleviertelStundeein
ZugderZahnarben,umdieGäste
zumFestplatznächstdemKahlenberg
Hotelzubringen .

Umhalbelf Uhrhandsichher¬
zogFriedrichinBegleitungseines
ObersthofmeistersG .RatGrafde
St .Quentin amBahnhofin
Muhsdorfeinu .wurdedaselbst
vondemBamDr .Bürgerbegrüßt,
welcherdemErzherzogdemDank
fürdessenErscheinenaussprach.
NachdemdemErzherzogdieMitge¬
der des Komiteru .dieFunktionen

derH .KahlenbergerGesellschaft
vorgestelltwordenwaren ,bestieg
derselbedenvonderFirmasie
undPortosgeschmackvolleinge¬
ihn des Sonder¬
welcherdiefestgästezurHöhedes
Kühlenbergerführte .

AufdemFestplatze ,woselbst
a 100 Mannder freiwilligen
Fuhrendes19 .BezirkesAuf¬
stellunggenommenhatten ,fandenpolien ,denhabeda¬
sicheinBischofDr .Marschall,

Hofratfils ,Matthalterirtwegen
vonKreisthal ,Bn .Dr .Burger,
Vice .D .Nummer ,derPer¬
sident des KomitesBuch¬
mann mit den Komiter Mit¬
gliedernSektionsratc .v .Folge
u .Lieutenant. . Jul .Endlicher
die Künstler ,welchedesMonument,
geschaffen,dieArchitektenOskar
u .EugenHelgelu .Bildhauer
Rudolf ,Bachmann,vonder

Kahlenberg-Eisenbahngesellschaft
PräsidentLazar ,dieVerwal¬
lungsrateAdolfSchaalu .Dr.
SchneebergersowieBetriebsdirek¬
tor Pastorelli ,fernerMagistrats¬
DirektorderWeisbrechner ,dieOber¬
magistratsrät,Appel,2 .Sedlaczek
undRossel ,Prälat Strittvom
StiftKorneuburgmitStiftskam¬x ehesichStadtratBraumeist,
M .HolzMagistratsinterPfeiffer ,Kanzler
direktorMaÿer ,dieBezirksvor¬
steherSchadeundKuhn.Dechant
PlandorfervonDöbling,Bezirks¬
AmtsleiterMagistratsratHeim,Bezirks
leiterPolizeiratPompe,mitden
Polizei-KommissorenDr .Hein¬
weberund Seiner etc .etc .

DieFeierwurdeeingeleitet
mit einemChordesMänner
gesangvereines,unterderLeitung
Heubergers,woraufBem.Dr.
BürgerandenErzherzogfolgende
Ansprachehielt :Eure
k .u .k .Hoheit !DasAndenkenan
weilandIhreMajestätunsereall¬
geliebteKaiserin,lebtimVolke
unentwegtfort ,unddiePietät
welchedenMannderdage¬
schiedenenentgegengebrachtwird,
kommtallerortsdurchdieErrich¬

lung würdiger Denkmalezum

Ausdruck .Wennauch inder
Stadt Wienin kurzer Zeitein
StandbildIhrerMajestäterrichtet
werdenwird ,soist dochdieElisa¬
bethRuhedaserstegroßedenk¬
malimWeichbildederselbenPatri¬
olischeMänner ,anihrerSpitze
HerrundBachmann ,haben
es unternommen ,in derschönen
Natur des Wienerwaldes ,andem
Platze ,wounsereKaiserinsooftu.
gerngeweilthat ,durchKünstler¬
handeine würdigeErinnerung
zuschaffen .Mittenunterehrwür¬
digenEichen ,aneinerherrlichen
Stelle wird fürimmerwährende
ZeitendeswürdigeGedenkbildbe¬
stehen ,daseinerkommendenGenera¬
tion ins Gedächtnisrufenwird
mitwelcherLiebeundTreue ,wir
an unsererseligenKaiserinhan¬

gen .
IchbitteEureu .k .Hoheitzu

gestatten ,daßdieKaiserinEi¬
sabethRuheenthülltwerde,

ErzherzogFriedricherwiderte:
InVertretungSr .Majestätdeskai¬
ser u .Königshiererschienen.
umderEnthüllungderKaiser¬
ElisabethRuhebeizuwohnen,schätze
ichmichglücklich ,denSchöpfern
diesespietätvollen,patriotischen
Erinnerungszeichensanunsere
unvergesslicheKaisern ,und
KöniginsowiedenanderErrich¬
tungbeteiligtenKünstlernden
huldvollstenAh .Dank,übermitteln
zukönnen .Mögenunmehrdie
hüllesollen .DasmomentaleDenkmalmit
seinerimposantenHöhevonüber¬auf
6 Meter ,dassichwirkungsvoll
von demGeinderUmgebung
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ausgabe den R .
tig . Von Freitag Aber

WienerStadtrat¬
Sitzungam11 .October
VorsitzendenV .F .g .Vermager.
NacheinemBerichtedesMatzka

denfürdieNachschaffungvon90
sor Speiserausgelaßen
für dasWernerVersorgungsheim
56 Kronenbewilligt .
M .SauerbeantragtdemGemeinde¬

rate zu empfehlen ,gegendieEnt¬
scheidungdesMinisteriumsdesHerren
betreffenddieVerleihungderVoression
zumBetriebeeinesHotelsam
Restaurationauf derHimmelhöhren¬
lität am13 .DezertanManBlitz
die Beschwerdean denVerwaltungs¬
gerichtshofzuergreifen.Can¬

die HerstellungeinesSommer¬
platzes undeinesVergarten
beimSchulhausehietzigerhaupt¬
straße166wirdmiteinemKosten
erfordernissevon2169Kronen

bewilligt .
M .Braunist beantragtdem

KomiterzurErrichtunguErhaltung
der MädchenFortbildungsschule
gewerblicherRichtungim14 .und
15 .BezirkzweiLohnzimmerder
Mädchenburgerschuleam14 .Bezirk
einkasse unter denüblichen

Bedingungenunentgeltlichzuüber¬
lassen .Aug.

WegenSicherstellungvonWach¬
RichternundRechteckenfürden

städtischenBedarfin denJahren
1905und1906wirdeineöffentliche

ausgeschrieben .
M .Bildhawet ,beantragtein

Mehrerfordernsvon3500rtanläß¬
lich der in denHaupterndurch¬
geführtenRenorierungenimSchul¬
gebäude1 .Schelligasse11 .
Hegelgasse12vonzubewilligenAn¬

Buschbeantragt dieBauli
dervonderHohenbergstrasseinde¬
der Richtung beendeten
ParallelstrafezurHengassedarauf
zuverschieben,daßdieselbe12Me¬
ter westlicher zu liegenkommt.
fernersei dieAbteilungdesBau¬
blockesderRitschenRegenschaft

F .39 .daselbst Be¬
unter den vomMagistrataufgestell¬
ten Bedingungenzu genehmigen,al¬

DieSchadloshaltungfürdenzur
StrafeabzutretendenGrundbeider
Realität12Repert .Gandendorfhart

Häusergasse ger 2606wird
mit demWunschelbetragevon2500
Kronenfestgesetzt

dieRegelungderLehrergehalte
In derheutigenSitzungdesStadtra¬
ter berichtete M .Tomolaüberdie
StellungnahmezumGesetzentwurf
der Landtagesbetreffenddie
Regelungder BezugederLehrge¬
sonenan Volks -undBürgerschu¬
ten in Wienund beantragte dem
Gemeinderatezu empfehlen .Die
Zustimmungzu demGesetzen ,
würfezu erleibendemAntrage
werdezugestimmt .

wägerinElisabethRiseaufdem
Kahlenberg.Wiegemeldet,wurdebeidem
gestrigenBanketteaufdemKahlenberg
welchesanläßlichderEnthüllungder
KaiserElisabethRuheabgehalten
wurdeeinHuldigungstelegramm
andenKaiserabgesendet .Bogen

DrBürgerhat aus dieNebels¬

KanzleifolgendeAntwortgeschen
erhalten .Sr .k .apost .Majestät
danken allergnädigst für die
aus Anlass der Enthüllungder
KaiserElisabethRuheaufdem
KühlenbergdargebrachteHuldigung

Schuleinweisung.InfeierlicherWeise
werdeheute vormittags dasneue
Schulen im Bezirk ,Be¬
hardstallgassederKirchlichenWeisezu¬
geführt .Korridor ,Siegu .
TurnsaalwarendurchdenStadtgar¬
inspektorybler mitPflanzen.
schmuckreichlichausgestattet .Im
durch war ein Alteraufgebau¬
u .danebenmitten imdichtesten
geneineNaturdesKaisersaufge¬
stellteEingroßerTeilderSchulden¬
dersowiezahlreicheAngehörigeder¬
selben undder Lehrkörperwaren
in Turnalversammelt ,alsfest¬
gast hätten sicheingefunden .
LandesschulinspektorDr .Riegermit
demBezirksschulinspektorSchule

Wiedenhofer ,die G .Sedrich ,
Vollak ,RiederundRissamenbe¬
michvorsteherZeuge ,diegewesen
G .Bilder ,zahlreicheBezirk
undMitgliederdesArmenstitu¬
tes ,dieMitgliederdesOrtschritates
mit dem Obmanndecker ander
Spitze ,ObermagistratsratSolarek,
VrebandirektorHeleich ,deradmi¬
nistratioReferentdesBezirksschul¬
enter Magistratsrat Witterinmit

det ,der städtische
SchuldeferentMagistratsratMarz,
dermagistratischeBezirksamtsleiterfur
den10 .begeretMagistratsratBedie¬
BauratHaubtischmitdemBauleiter
BaumspektorBefehlu .demBaurschie¬
einen Oberingemeinv .Spulat



RadtgartenschektorGableretc .der
folge

bildetevordemHauseSpalieru .die
Ortsgarten desChristlichen
Frauendes war ver¬
treten .Punktlichum9 Uhrerschien
Bom.Dr .Burger ,in Begleitungdes
Präsidialverstandes ,Appelu .wurde
vondemBezirksvorsteheru .dem
provisorischenSchulleiterfriegeß
begrüßt .DiekirchlicheWeisenahm

Kons .Schu¬
terAssistenzderPfarrgeistlichkeitvon
H .JohannFranzvor .NachderKirch¬
lichenWeisegelebrirteKanonikus
Schopfleutherim Turnsaateeine
Hl .Masse.NachBeendigungderselben
hielt er an die Versammlungeine
längereAnsprache ,in welcherer¬
InhaltundBedeutungderKirchlichen
WeiseeinesSchulgebäudesauseinan¬
dersetzteu .miteinemherzlichenSe¬
gensmenschfür das neueHaus¬
schloß .Darnachsinte er dasJe¬
duman .NachBeendigungdesselben
ergriff an Dr .BürgerdasWort
ErsprachzuerstseinevolleBeson¬

digungüber das nemGebäude
aus u .danktedemMagistrateu .
Bauamtfürdiesorgfältigedurch¬
führungder BauesErbegrüßte
sodanndie anwesendenVertreter
der Schulbehördenu .annomen
Körperschaftenu .ersuchteineinem
AppellandieLehrerschaftderbeiden
AufgabenderSchule,dererzehlichen
wieder ein bildenden ,ingleicher
Weiseeingedenkzusein .Inlängerer
RedeMüngsteLandesschulinspektor
Dr .RiegerhistorischeErinnerungen
an die EntwicklungdesBezirkes
favorisen .NachihmsprachenSchul¬

rat Dr .Wiederhof,Stadtratsreferent
Rissame,BezirksvorsteherFuga ,u .
der VorsitzendedesOrtsschulrates .
RechnungsratDecker ,welcheraus¬
führte ,daßi .J .1904dieöffentlichen
städtischenSchulendesBezirkesvon
19898Kindernbesuchtsind ,daßgegen
desVorjahrein Zuwachsvon987 .
SchülernandenöffentlichenVolksschu¬
lenzuverzeichnenist .15neueKlassen
mußtenimBezirkeerrichtetwer¬
den ,die Räume,die nochfreifend ,

genügennicht ,umdennormalen
zuwachsimnächstenJahreaufzu¬
nehmen ,weshalber seine Redemit
derBitteandenBürgermeisterschloß,
eineEingabedesOrtsschulratesfavo¬

rite ,umErrichtung einesneuen
SchulgebäudesimBezirkeeiner
günstigenErledigungzuzuführen.
zweikleinMädchensprachen,sodann
wirkungsvollherzige Glückund
angedichtean den Bauüberreich¬
ten zweiBlumensträuse,ebenso
eine junge Damein Namendes
ChristlichenWienerFrauenbundes.
EssprachdannnochSchulleiterPrie¬
ges ,woraufan Dr .Bürgerder
Eltern der Kindergedachteundein¬
dreifachbegeistertaufgenommenes
hochauf denKaiserausbrachte .Mit¬
der Abzeugungder Volksameschlos¬
dieFeier .BeiderAbfahrtdesBur¬
germeistersbrachdie vordemSchul¬

gebäudeangesammelteMengein
stürmischeHochauseaus¬

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichte des M .habeim
StatusderVerwaltungdesWiener
Zentralfriedhofesernannt ,zum
Oberoffizialsche ,zum
Offizialis ,zumAb¬
zessistenFerdinandEigner



WienerPastorsWesen
Ver dt .

Frausgeberu .vorantenaltenK .R.
von den Flai 1860

Ehrengertfür zu Wolfvon
wegung den M .D .elf Uhrvom
tagefindetdieEntfüllungdes
Gradenender CondichtersHan¬
Nochstatt .ZugWolfnichtindem
gab Nr .10 .Grupp3an¬
Zentrathriedhofe.DieFeierwirdvom

HugoWolf verein in inven¬
stattet .

dieneueDienstmännerGenossenschaft
wirdamDienstagden18 .d .halbsechs
Uhrabendsin derVolkshaltebe¬
denenRathausesdieKonstituierende
Versammlung,welcheam13 .d .in
vorgerückterStundewegeStimmen
zersplitterungbeiderVorstehermahl
geschlossenwürde ,fortsetzen .Hiebei

wirdvor Allein die engereWahl
für dieGenossenschafts-Vorsehung
vorgenommenwerden .BeiderVor¬

ehemahl durchen Stimme
lautend ,entweder aufJosef
SchwereNummer473 )oderauch
JosefHoltzkaNummer615 )ab¬

gegen werden .In die engere
Wahlhinsichtlichderzweiverscher.
StellvertreterStellenkommenRector
Habitz kummer ,Ignaz
Nummer,266 ,JoachimSchatz¬
müller kummersundPredi¬
nand GramosaNummer154 )
Zutritthabenundkonzessionierte
demDienstmanne ,welchemit
ihrerSchildnungeversehensind.
zumTodedesKönigsvonSachsen.

B .H .Bürgerhat an denPächsischen
StaatsministerfolgendeDepeschege¬

richtet .InErinnerungandieTreue
Freundschaft,diederverstorbene
KönigunseremVaterlandOster¬
reich immerbewahrthat ,drückt
derBürgermeisterderStadtWien¬
imNamendergesamtenBevöl¬
kerungdieserStadtdasinnigsteBe¬

leid anläßlichdesschwerenVer¬
lustes aus ,vonwelcheda¬
nigreichSachsenunddiekönigliche
Familiebetroffenwürde.

Lehrerbeeidigung.Infeierlicher
Weisenahmheute mittags 12 Uhrim

GemeinderatssitzungssaaledieBeeidigung
von23t neuernannten ,bezw .behör¬

dertenFahrpersonenvor¬
derBeeidigungwohntenbeiver¬

bürgermeisterDr .Neumann,Magistrat
die Dr .Reiskochen ,Präsidiation
fand ObermagistratsratAppelder
administrativeReferentdesBezirks¬
schulratesMagistratsratMiklosic
undKanzleidirektorMaÿer.

Bem.Dr .Burgerhielt andieVer¬
sammeltenfolgendeAnsprache.Sie
sind eingeladenworden ,heutehier¬
zuerscheinen ,in anläßlichIhrer
Anstellungin dieGesetzevorgeschrie¬
benenDiensteidabzulegen .Siewissen
alle ,daßich vonderÜberzeugung
durchdrungenbin ,daßdie Schuleeine
derwichtigsten,vielleichtdiemich,

tige Anstaltin derVerwaltung
öffentlicherAngelegenheitenist .Ich
habees daherstets als meinAuf¬
gabebetrachtet ,derVolksschulemein
volle Aufmerksamkeitzuzuwenden,
habees aberauchals meineAuf¬
gabebetrachtet ,gewissenAuswüchsen
welchesichin derBehrenschaftgezeigt,
mit aller Energieundaller Rück¬
sichtslosigkeitentgegenzutreten.
SolldieSchuleihrenZweckerfüllen,

146
dannmüssen ,diejenigen ,welche
in der Schulezu lehrenberufen .
sind vonder Überzeugungdurch¬
drungensein ,daßsieverpflichtet
sind ,dieihnenanvertrautenKinder
religiozuerziehen,inihnendie
LiebezumVaterlandeOsterreichu .
zur Stadt Wien ,die Treuezum
Kaiserwachzurufenu .zuerhalten.
diejenigen ,welchein derSchulezu

lehren berufen sind ,müssenaber
auchvonder Überzeugungdurch¬
genseinn ,daßes dieHauptaufgabe
derSchuleist ,dieKinderzupracti¬
schen sichtigen Mannheran¬
bilden .Soll nun ein Mannoder
eine Frau den KampfimLeben
bestehen ,dannmüssensie dienötigen
Waffenin der Handhaben ,umsich
gegenihre Feindezu wehren .Die
bestenWaffensinddie genaukenn,
nis der Mutersprachedegenaue¬
KenntnisimRechnenundSchreiben.
derjenigedergutlesenu .schreiben
kann ,wirdnicht so leichtvon
irgend jemanden ,betragenwerden
können ,er wird auchOrdnung
halten in allen seineneigenen
Geschäften,dergutrechnenkann,
wird immerseinvorkommen
finden ,er wird umstandesein
eineTätigkeitin rationellerWeise
zuenthalten .Ichlegedaheraufden
Unterrichtin diesenGegenständen
dasgrößteGericht .Ichwerdedaher
voneinigenbesondersaufgeklärten
Geisternals einsog .Rückschritter
bezeichnet .Icherkläre ,daßdiejenigen,
welcheinderSchuleSpielereienfrei¬
ben ,statt mitvollemErnstaufdie
ErziehungderKinderin derange¬
deutetenWeisezu wirken ,garnicht
würdigsind ,in derSchulealsLehrer
aufzutreten.Ichhoffe ,daßSiebei



IhrerTätigkeitsichauchimmervor¬
Augenfallen ,dasnurdurchgegen¬
seitige Eintrachtetwaserzieltwer¬
denkann .Ich bin überzeugt ,daß
In denKindern ,wiedesSchauspiel
eines Streites bieten werden ,sich

frei haltenwerdenvonjederper¬
sönlichenGehöftigkeit .Siewerden
denKinderndurchIhreigenes
Lebenein gutes Vorbildgeben .

DerEiddenSie ablegen ,enthält
nurdasjenige ,wasdiePflichteines
jedenanständigenMenschenist .
Esist nichtsaußerordentliches,was
vonIhnenverlangtwar ,denndie
BefolgungderGesetze,dieFrauge¬
Reiseu .Reichmichjederhaben ,
der in Wienwirkt u .weilsie
jederhabenmuß ,binich einaus¬
gesprochenerunderklärterGegner
jener Personen ,welcheParteienan¬
gehören ,diedieTreuezuKaiseru .
Reich ,die TrinezurMonarchie
verletzen.Dasist allgemeinbekann¬
undich werdeauchdeswegenalsein
sog .Rückschriftenverschien.Aber
ich werde mich ne vonmeinem
Standpunktabbringenlassen ,weil
ich derMeinungbei ,daßdieSchule
dazudaist ,dieKinderzutüchtigen
bravenOsterreichernheranzubilden.

derEiddenSieheuteablegen,
ist nichtvielleichteineleereFormel
wiedasgewisseIndividuenbehaup¬
tet haben .EinMensch ,dererklärt
buhr der sie in bloßeFormat
tät ist ,ist ohneEhreu .Gewissen
demderEintritt in die Schule ,ohne
unterjederBedingunguntersagt
werdensoll .Eine AnrufungGottes
ist etwasheiliges .DerEidver¬
denMenschenfür das ganzeLeben
er ist einederwichtigstenHandlung
dieSieamLebenbegehen.Ichhoffe,

daßSie alle davondurchdrungen
sind ,daßdieAblegungeinesEide
einestrengeGewissersacheist .Sie
werdenimmeran denheutigen
denke ,sie ha¬
des Eides immer vorAugen
haltenu .aufdieseWeisedazu
beitragenn ,daßdieSchülerVier¬
lüchtigeSchulensind ,daßinden
SchulendasLehrpielerreichtwird
u .dasdie Kinderzutüchtigen
und brauchbarenStaatsbürgern
herangebildet werden .

hierauf vieles KomissorPaul
die Eidesformel ,wonachdieeigent¬
liche Eidesablegungerfolgte .Mit
einer kurzenBeglückwünschung
desBürgermeisterschlossdieFeier¬

lichkeit .

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rat halt in der kommendenWech¬
amDienstag den 18 .d .fünfUhr
nachmittagseinePetersitzungab¬
dieeventuellals NachtsitzunginAus¬
sicht genommenistStadtratssitzungen
finden ,Dienstag ,Mittwochu .Donnerstag
10Uhrvormittagshatt .

der60 .GeburtstagdesBürgermei¬
stor .VonSeite des Komiterszur
Veranstaltung einesFackelzuge
anlässlichdes60 .Geburtstagesdes
gen .Dr .Burgerwirdunsmitge¬
teilt ,daßdie voneinzelnenBlät¬
tern gemachteNachricht ,alsob
die VeranstellungdesPackeliges
durchdieletztenEreignissevereitelt
oderbehördlichverbotenworden.

sei ,auf vollständigunrichtigen
VoraussetzungenundInformationen
beruht .Voneinembehördlichen
Verbotder Veranstaltungist dem
treiber nichtsbekanntu .esbesteht

nachvorauf seinemBeschlusse
den Fachling am23 .d .abends
vordemRathhauseprogrammgemäß

durchzuführen.
fürdieD .KarlBürger-Stiftung

hatderHaushervereindes17 .Be¬
zirkes ,in seinerletztenSitzungüber¬
AntragdesG .JosefGrimbeck
einen Betragvon500Kronenge¬
widmet .FürdengleichenZweck¬
hatderVereinderLehrerundSchul¬
Freundeins 1300Prozen ,dieGe¬
nossenschaftderWienerFleischselcher
200Kronengeschenket.

BezirksvorscherKais .RatWeidinger
machtein der letzten SitzungderBe¬
zeitsvertretungdie Mitteilung ,daß
zu seinenHändenseinenzweier

ungenanntsein wollendenWohl¬
täter der Berg von je 1000er¬
nenfür die Dr .KarlBürger¬
Stiftung erlegt wordenseien .

Donnerstagden20 .d .elfUhr
vormittagsfindet imGemeinschaus
15 .Bezirk Gasgasseund 10ein
FestsitzungderBeziellvertretung
Fünfhaus behufsVerbringung
einer Huldigungfür denBer¬
germeister aus Anlass seines
60 .Geburtsfestesstatt¬



WienerRathaus-Korrespondenz
Sontag16 .Oktoberab .

WienerLehrlingsarbeiten.Ausstellung
In ebensoherrlicherWeisewie¬

dieEröffnungderWienerLehrlings¬arbeitenAusstellunginderRo¬
kundevorfünfWochenfandheute
vormittagsdieoffizielleSchlupfer¬
in Verbindungmit derVertei¬
lungderPreiseandieprämier
tenLehrlingestatt .Wirklichge¬
schlossenwirdaberdieAusstel¬
lungerst Mittwochabendsneun
Uhr .WiebeiderEröffnung,so
fandauchheuteeinfeierlicherEin¬zugderWienerGewerbegenossen¬
schaftenindieRolandestatt ,welcher
umdieErinnerungandiesegläu¬
gendsteVeranstaltungderWiener
GewerbetreibendenfürdieZukunft
festzuhalten,Kinematographisch
aufgenommenwurde .Es warein
förmlicheherrschenüberdie
SchaarendesWienerGewerbestan¬
des .Um10UhrbegannderEin¬
zugundumhalb 12 Uhrwaren
nochnichtalle Angehörigender
NeuerGewerbe-Genossenschaften
in derRotundeeingelangt .Die

kan ,welche
währendderganzenAusstellung
in derRotundekonzertierten
spieltenauchabwechselndwährend
herEinzugs.NachihrenGenossen¬
schaftengegliederterschienen
DieWienerGewerbetreibenden,
MeisterundjugendlicheHilfsar¬beiter undArbeiterinnen
der Vorantragung vonAuf¬
SchriftstafelundihrerStandarten
undfahnen .Besonderseinge¬
laut nahmsich der Einzugder
neidergenossenschaftaus ,welche

3000Personenstarkallegleich¬
mäßigmit weisenseltenge¬
schmücktwaren .DemEinzugwohn¬
ie ein nachTausendenzahlendesPublikumbei ,welchesdenwei¬
tenPlatzvorderRotundefüllte
sodaßesdengegenelfUhr¬
erscheinendenFestgastenkaum
möglich war ,zumSportel
zugelangen .Hiererwartetedas
PräsidiumderAusstellungskommission,
VierburgermeisterDr .Neumayer
VorscheGedica ,die Abg .A¬
mannund Schneider ,ferner
Ausstellungsdirektor,kais .RatAdler
geforthin Bauertdessen
Fachschuldirektor,daßdiefestgeste¬

Esfandensich ein .InVer¬
tretung desHandelsministers
SektionshofDr .RichardHasenohol,
BanDr .BurgerinBegleitungdes
PräsidialvorstandesAppelvom
Handels- MinisteriumdieWin¬
sterialsekretärv .Schindleru .Dr.
helfenstenBezirkskommissär
Geltner ,Genossenschaftsinstruktor
FuchsvomGewerbeförderungs¬

DienstdesHandelsministeriums
. k .InspektorDobry,vomUnter¬

richts -MinisteriumRegierungs¬
ral Pliva undMinisterials ,
kratorDr .Redt ,vomu .d .Lau¬
derschuldet,VicepräsidentBaron
BienertmitdemBezirkshaupt¬
mann Baron Winkler und
LandesschulinspektorDr .Rieger
dieBezirksschulinspektorenKais.
RatHofbauerundHofer ,der
Vizepräsidentderind .Handels-u.
GewerbekammerKirschallmitden

Blatt ,Sie
zer ,Weissenberger,Zesewitz
unddemKammersekretärRegierungs¬
ratDr .Marsch,dieAbgeordneten

Losenoble,u .Prof .Sturm ,die
GemeinderatBenda ,Branta ,
Gläse ,Hirsammer ,Hütter
sung ,Laub ,Lauber ,Monsten,
Pacher ,Platter ,Schlechteru .
Wessel ,BezirksvorsteherSarg,
Magistratsrat hienet ,vom10 .
GewerbevereinVicepräsident
Osterreicheru .BildhauerPaniget.
die festranlass imppierte

sich auf defica Platz vorder
kanntlichhier ergriff derPraesident
den Anstellungskommision .
NeumanndasWortzufolgender

Anspra¬
HochgeehrterHerrSektionshof.Mein
schiessenHerren !Ich danckedenen
hochgeehrterHerrseierstelas ,daßer
dieGütehabeinVerteilungdesHerrnHandeln
dieserdiebeitamerscheinenverbindete
ist ,derheutigenSchlusseineAusstellung
DienerLehrlingsarbeitenausSchuleco¬
vertiret ,welchezugleichausdermitderPer¬
teilungderZeitandiepraecise
geverbundenist ,zuschonen .Dann
demsilbersten zu accuratenaller
pasfaktoren ,welcheseuchin beilienge¬
verbeschmissionvereinigendeswe¬
Landesausschusses ,desLandern
eben ,der HandelsGederbekomme,
desWienerGemeinderatesu .Magistratus ,der
WienerGewerbegenossenschaftenvndvor¬
allendankderUnterstüzungder
hohenRegierungistesgelungen,ineine
mehrals fünf WochendauerndenAus¬
stellungdiebisherigenErrungenschaften
in WeingewertlichenUnterrichtswegen
dergroßenOeffentlichkeiterlegenzu
führen .Es sollte damiterreicht
werden .Gewißvor allem denhie¬
zu iriderleglicher derdaritum

daß unsere Schustadt denen
quentestandherbeigezogendasdie
trotz vielerwidrigenVerhältnis



toder daßdie vonihmvorigen
gefordertedringennotwendigege¬
verlegliche Reforman derge¬
bietigkeit derjenigen solte er¬
treter scheitert ,die jedelegislatore
Trostet durchunterobstruktion
Lohnlegen ,an Kisten undkonnen
ankünftigundIntelligungauf
deraugensibenderZeit ,ja vonfeier
Stadt der tief betroffenwird ,und
desesprach der allerungste Nach¬
wirdderWienerGewerbestandenist
desdieseProbegeliefert,guttalshieher
Gewaltdafür ,daß ,beiauchfatan
SchuleundWirtshaft ,Lehrerund
Meister harmonisch undunver¬

drein zusammenwerten ,wenn
so auch das der beraubeneBe¬
gertumundderArbeiterschaftallen
übrigengemindernunserenre¬
tenVaterlandenin diesemBestabenzu¬
sammenfinden ,den Ostern
gewerte Facti ein ehren
gewollezukunfterblichenwerde.
Mögendie SchlingeallerZwerbe
betriebe ,ob in nun anderembe¬
stellungwittbewerke,unmittelbarbe¬

teiligt warenoder auft ,ob ermit
sein ausgezeichnetwerdenoder
nicht in die anstaltung
der Gewerbeschulkommissionzuder
zukunftreichenruhengegenconten¬

Beifall .
SektionschesHagenöhrtführteaus¬

GestaltenSiemirfürdiefreundli¬
chenWorteder Begrüstung ,welche
der geehrte HerrVerbürgermeister
anmichals VertreterderRegierung
zurichtendieGütehatte ,meinen
bestenDankauszusprechen .Die
Ausstellung ,derenSchlußfeierwir
heutebegehen ,ist ,wieallgemein
anerkannt wird ,einegelungene

DarstellungdesWissensu .kön¬
nens ,welchesder jungegewerblig
NachwächsWiensin Schuleund
Werkstattsichzueigengemachthat.hohenSiehatunsaberauchinAnforderun¬
gen vor Augengeführt ,welchein
einemwohleingerichtetenGewerbe,
betriebeheutean diegewerbliche
AusbildungderHilfsarbeitergestellt
wird ,undhatundgezeigt ,dassnur
eine gediegeneMeisterlehreHandin
HandmitdemgewerblichenUnter¬
richteimStandeist ,diesegewerbliche
Ausbildungzuerzielen .DieZukunft
desKleingewerbesliegtzweifellos
in der TüchtigkeitdesEinzelnen
NurderjenigeGewerbetreibende
wirddengoldenenBodendes
Handwerkwiederfinden ,der
seinGewerbetechnischvollkommen
beherrscht ,der die zurVerweilung
seinerErzeugnisseerforderlichen
kaufmännischenKenntnissebe¬
sitzt undauchdemwirtschaftlich¬
gewerblichenAssocationswesen
richtige Aufmerksamkeitzuwen¬
det .DieAusstellunghat denBeweis
erbracht ,daßdieInstitutionen,
diehierzurSchaugestelltworden
sind ,geeignetsind ,denGewerbe
standzudiesemhohenZielezu
führen .Esist nureineangenehme
Pflicht ,allenjenenFaktorenund
Personen ,welchean diesemWerk
mitgearbeitet ,denDankderRegie¬
rungauszusprechen.DieAusstel¬
lungs - Kommissionmögein derman
kannsagen allgemeinenAnerker¬
nung ,die die Ausstellunggefunden
hat ,denschönstenLohnfürihrehin¬
gebungsvolleMühefinden .Möge
die WienerGewerbeschulkommission
vonwelcherder Gedankeausge¬

des

ganzist ,aus demErfolgeder
AusstellungdieÜberzeugung
schöpfen ,das der Weg ,densie
eingeschlagenn,derrichtige ,zum
Zieleführendeist .Besonderer
Dankgeburt ,auchdenWiener
Gewerbe- Genossenschaftenu .
denGenossenschaftendesLandes
M. . ,welchein sobereitwilli¬
ger und opferwilliger Weise
den RuhederAusstellungs¬
Kommissiongefolgtsindu .durch
Vorführungder schönenMuster,
werkstätteneinwesentliches
VerdienstumdenErfolgder
Ausstellungsicherworbenhaben.
der heutigeTaggilt aber inerster
in denLehrlingen ,welche
durchihre LeistungeninSchule
u .Werkstattsich besondershervor¬
getanhabenu .bei demindiesem
RaumstattgehabtenschönenWett¬
streit Preise errungenhaben.
die großeAnzahlpreisgekrönter
jugendlicherHilfsarbeitermuß
jedenderHerzerfreute ,der
warmfür das Gewerbefühlt
u .derZukunftderGewerbestan¬
derseinInteresseentgegenbringt.
Mögendie preisgekröntenLehr¬
linge nebender Freudeüber¬
die errungeneAuszeichnung
dasBewusstseinmitsichnehmen
daßihre Leistungenu .Kentnisse
demganzenGewerbestandzur
Ehregereichen .Unvergesslich
mögeihnenaberfür alleZukunft
besondersdieFürsorgeu .Opfer¬
willigkeitihrer Lehrherrenu .
Lehrerbleiben ,welchediesehohe
gewirklicheAusbildungerwog,
ligten ,aber auchdieUntersu¬
tzungundFörderung ,welche
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ihnendurchSaat ,Land ,Gemein¬
Gewerbegenossenschaftenu .die
anderenöffentlichenFaktoren
teil gewordenist .Mögenan
Sie meineverehrtenHerren
Gewerbetreibenden,die Sieden
Beweiserbrachthaben ,dasdie
Meisterlehrein gutenHänden
ist ,vertrauensvollin dieZu¬
kunftblicken .DasGewerb¬
wirdbeifortgesetztergewissenhaf¬

ter Arbeit u .erstenHerben
hoffentlichnochzuhöhe.Blute
in zuhöhererhaltungkommen.
dazuhatkrächtigmitzuwirken,
wirddie Regierungu .desHan¬
delsministerium,als einihrer
schaftenunddankbarstenAufga¬
benbetrachten

deren assis desViceprae¬
dender in Mannesinquverbitten
vor Michelt der Post ,kameder

u Landes Gesekammererlau¬
obmirdie geehrtengesteaufdas
wannenzu begrüßenu ansuchen,
deßenin größterAnderunginder
erlangenAnstellungwertentgegen
gen .Danku .Anerket ,gebietvon
einen hohenRegierungsooder
die Initiative zur permutatioa¬
Ehrenporteilenausstellungenausgegen
gen ,die Quertentionis ,sed
dieaußerdentlichguetlicheseinedies
viel zurspetiggebrachthat ,nuran¬
dieEhrlingsActeberausstellungauchei¬

SchulenStellungvondenglücklichen
Gedankenbotten ,die werkstättearbeit
lebendevorzufuhrenu diesempunct
bis zuderinteressederGroßenMarie
derBereiterungerweckt ,u .deralleleben¬
diebezeugung,daßanBesoldungder
Exceptandenes ,ist deeventua¬
aus der Höheseiner Zeit zu .Es

einer besten zuuersche
einsam mir muge

Anerkennenwarendankenfeindet
den Repraesen Lippelt fur
die Verdientder Anschlungdirektor
kais .VonAdler ,der mit seinenreichen
keinleisten ,seinganzengeistigen
phischenKraftsichfür dsSache
in Zeuggelegt damiteinem
die examinatadecedat ,jedege¬
lungder der dengratuit .Jeder¬

oft der einen Ritter
aufdieEntwicklungdesgewestlichen
vnderrichtswesen,zudemausderfol .
platea du u .Mariaeresti¬
kamdenGrundstockgelegt ,und
sehlig mit einemFreienlicheHoch¬
aus ein entstand .Negat

Bem .D .Burgersagteinseiner
Ansprachefolgendes:Esistselbstverständlich

da ich alle Fra¬
darüberempfinde ,daßdieseAus¬
lungin so glänzenderWeisegelangen
ist unddassichmichverpflichteteracht,
denDankhiefürallenjenenöffentlich
auszusprechen ,welchezumZustande¬
kommenderselbendasIhrebeigetragen
haben ,derAusstellungskommission
anihrer Schützemeinemliebenfreun¬
Dr .Neumayer,dersichsogarvon
seinemUrlaub etwasabgezweckt
hat ,damiter beidenVorarbeiten
tätig seinkannunddenGenossen¬
schaftsvorstehern,ohnederenMithilfe
es nie gelungen wäre ,einso
glänzende Ausstellung zuveran¬
stalten .DieAusstellunghatzweierleidass

gezeigt .Es wennalle Pasto¬
ern zusammenwirken,etwasGer¬
ses erreicht werdenkann .Dieses
malhabenStaat ,Land ,Gemeinde,
Gewissenschaftsvorscher,Gewerbeschul¬
Commissionzusammengewirktu .

es ist etwasgroßes ,etwasSchönes
geworden .Ich habe nur deneinen
Wunsch,dasauchinanderenFragen
ein so inträchtigezusammenwirken
eintreten möge ,damitwiez .B.
auch eine nunGewerbeordnung
bekommen,welchedeneingelegen
Geitmannsche .Wogenauch
ihr solcheAusstattungenstatt
findenkönnen ,wandashierder
zweitePunktist folgender:Siealle
wissen ,daßes in denletzten
Jahren sagen ode gewor¬
denist ,dahrdie Elternihreein¬
der in die sogenanntenMittel¬
schulenGymnasien ,Realschulen
etc .schicken .Esist dasGewerbe
als etwas Minderwertigesan¬
gesehenwordenundselbstder
Meister ,der in seinemeigenen
Gewerbereichgeworden,istder
Meinung ,daßer seine Bubensu¬
dieren lassen müsse .Wievielevon
diesenStudentensindjärlich
zu Grundegegangen ,während
sei ,wennsie sich demGewerbe
gewidmethätten ,einewirklich
glänzendeZukunftvorsichgehabt
hätten .DurchdieseAusstellunghie¬
ist demGewerbeder Fluchder
Minderwertigkeit genommen.
TüchtigejungeLeutewerdenwe¬
der zumGewerbeströmenund
dazubeitragen ,daßdasGewerbe
immermehr blühe ,wachse ,und
gedeihe.Ichbeglückwünscheherzlichst
die preisgetreten Lehrlingeu .
freuemichso ,als obichselber
prämiertwordenwäre .Ichkann
michso lebhaftin derenZustand
hineingesetzen,wiesichnachHaus
eilen undfreudestrahlenihrem
Meisteru .ihrenElternzeigen,

welcheErfolgesie verwegeneben .
der Bürgermeisterschlossmitdem

Wünsche.DasehrlicheHandwerkbliche
undgedeihe ,jetzt undfüralle

heiten desBeifall
AusstellungsdirektorKais .RatAdler

dankteebenfallsdenmußgebenden
faktorenfürdieweilgehand¬
Unterstützung ,die derAusstel¬
tungzuteil wird ,sodanbe¬
sondersdemVicepräsidenten
MitgeltvonderHandelskammer
für die ehrendenWorteder
Anerkennung .Nachwasichge¬
an hat ,et Reg .Ratder
war ein manuelle Arbeit
Widerspruchdie geistigeAr¬
beit gehörtnicht mir ,sondern
jenenGenossenschaftersichern ,
DieJahrzehntevorunsinder
Schuleu .in derGenossenschaft
gearbeitethabenin dieLehrlings¬
ausbildungauf jene Stufege¬
hobenhaben ,auf der siesich
heutebefindet .DiesenMännern
gebührtin erster SinnderDank
u .ich bitte sie ,aufdemselben
Wegeweiterzuarbeiten ,biswer¬
das höchsteZiel an dergewerb¬
chen Ausbildungerreicht haben .
AlsGenossenschafts- Instruktoristes
eine meinerHauptaufgaben,
für dasBildungswesendesGe¬
werbestandeneinzutreten .Indiesem
feierlichenMomentist estrotzaller
Freudeu .Anerkennungmeine
pflicht ,dieprämiertenLehrlinge
aufmerksamzu machen ,daß
ihreArbeiten ,wennes auchher¬

vorragendeLeistungen sind ,im
merhin ein Arbeiten eines
Lehrlingesind ,daßer janicht
aufhörendarf ,weiterzulernen



alsEhrlingundGehilfe,sowie
heuteauchjederMeisternoch
weiter lernen muß .Wirwür¬
fen ferner die tüchtigenund
ausgebildetenBeheligenichtin
Vaterlande,vonderFinatsschulte¬
festhalten ,sondernhinausschicken
in die Fremde ,umLeute ,Sitten
u .Gebrauche ,so die Arbeits¬
prozessedortkennenzulernen.
hater sichdieseangeeignet,
dann mag er zuruckkomenvn¬
dieHeimatzurFreudeseiner
Angehörigen,seinerMeisteru .
LehrerundderGenossenschaft .Es
warmeineAufgabedesvorzu¬
bringenu .ichbitteSiealle ,auch
in dieserFragezuunterstützen.
Wiralle ,meineherren ,wollen
weiterarbeiten,biswirfürden
Gewerbestandden goldenenBe¬
denvergangenerZeiten ,die
höchsteHufederIntelligungerreicht
haben .MeischerBeifall

Demnachin denangelegen
FachschuloderGenossenschaf¬

fundieren die Frau zurer¬
libusübergeben,die dannindem
einzelnenAbteilungenderAusstellung

bietet mit zusprache recte der
einzelnenFunctionariinferlicher

ce vorgenommen wurde .
zurTertelunggelangtenJulius

denGewetteshulkommissionunge¬
AnzahlSparkassetüchermiteiner

Gesammteinlage von 500kr
fer 4700Diplomenur 760ac¬

mentirte ,
von Fest der in Handelsge¬

haben umein großecapable
silbernerMedaillen,
vonsit der aus illi commission
silberne Medaille .PreisBrone

MedaillenPreis dister u .7 .in

nachstehenderActoranzeige
der Genossen¬

Recessen D .
actis 1269

Barten 1934
dan es sei unzwei¬21
derart heranger 1

Bildhauer 132328
Blasstreideinstrumentiert.32

Buchbinder 287362 .
Buchdrucker 104627Brichtenmachen 665
sirten macher 944

Da er 21
Drechsler 265436

bender 1610
fürZeugschmiede 27et18

fleischhaus
237friscure 101331

Gasu .WasserleitsIusCollatore286 .
Glaser 81712

Gold&amp;Metallschläger12
Graveur 122819Gürtler 245347
Hafener 532
Rundschuhmacher 572
Auf u .Wagenschmiede 112216

Naturender 684
Industrie Moser 1415

zuveliere 20 o91
Kaffester 6616

Cammer 2330
Klavier u .Orgebener 445
Kleidernaber 58174258

fortflechter 36 x
fein blumenerzeugen 12131

superschiede 15155
Kirche 12 125
Lithographie 8 242
Marmorwarennacher
KaschinenbauerRechaniker 4711262 .
Metallu .Zeugister 1746 .

optitu 173 .
Plativer

Peter 2
Posamentieren 93
Riemer 95daher 91413 .
Schuldermacher 91911 .Schlossen 102108
Schuhmacher 657079Seidenfärber
den Regenschirm 293
Spengler , 18550
Strohheiterzeuget 562

Taperierer 9167
Tortur 197
Tischler 4415625
übermacher 165233
Vergolder 384

Wagerer 50
rascherenErzeugen 12 ob58
tionem sit . 778

Zahnstecklicher 818
dergartner 832

permaler 481
zimmermeister 12 1629
Zuckerbäcker 1534

zum schlief dann .
NeumayernochmalsdasWort:
mitderVerteilungderPreiseander

Schleichtist der Schlussals derAus¬
stellung forminoforumvolzogen
perwiraberdieseschöneAusstellig

vollständigschließenistunsere
HerzenspflichtunserEhrenpflicht
Majestätunsereallergnedigen
fassers zu gedenken ,wieallevom
Zeugen,wienurallergnädigsteHer¬
undKaiserdiese Summebetratund
mit welchemguterem datorio et
alleswarderGewerbefleisserfugt ,wo
denUnterrichtbetrifft ,besichtigtea¬
sprach ,wieer allen deine Landesda¬
alle Leuteentgegengebrachthat .In
Falle einer Schungu .Lubeund
Huldigungmüssenwirdaherinder
feichenMomenteso Majestätunter
alleteneigtenKaisersgedenken.Ich

5 .
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WienerRathaus.Korrespondenz
1 .NeuesRathaus Fol .16472.

a .R .
14 .Jahrg .Wien,Montag17 .Oktober1904

Dienst-Jubiläum.DerDirektor
so

Jabergervollendeteheutesein40.
der diese An¬
reichenihmdieBeamteninseinem
festlichgeschicktenAmtszimmer
eineKünstlerischausgeführteAccesse,
inwelcheraufdiebesondereLebens¬
würdigkeitundwohlwollendeGe¬
sinnung,inderJubilarstetseinen
Beamtenentgegenbrachte,hinge¬
wiesenwird .DieBeglückwün¬
schungsfeier,anwelchersichaußer
denBeamtendesZentralsteuer¬
amtesDeputationenderBeamten
sämtlicherBezirkeWienbeteiligten,
nahmeinenäusserstherzlichenVer¬
lauf .NamensdesVereinesder
BeamtenderStadtWiengratulierten
derPräsidentMagistratssekretär
hanischundSeeramtsadjuncti

Sangelberger .

dieneueDienstmännerGenossen¬
schaft wirdmorgenDienstag)
halb6Uhrabendsin derVolksfall¬
des neuenRathausesdieKon¬
lierende Versammlung,welcheam
13 .d .in vorgerückterStundewe¬
genStimmenzersplitterungbeider
Vorsteherwahlgeschlossenwurde,fort¬
setzenundwirdhiebeivorAllein
dieengereWahlfürdieGenossen,
schaftsvorstehungvorgenommen
werden.BeiderVorsteherwahlder¬
fen nur Stimmzettellautendent¬
wederaufJosefSchwarz( Nr .478)
oderaufJosefHerlitz( Nr .615)
abgegebenwerden .In dieenger

1 .
WahlhinsichtlichderzweiVorstehereinÜbereinkommenmitdem2t .
Stellvertreter kommenAnna¬so betreff derEinnamen¬bitz( Nr .34 ) ,Jgnazist( Nr. lität ,3 .März.DerReferentbrachte266 ,JoachimSchamüllerNr . zurKenntnis,daßdurchdiei .J .1908
1 .Ferdinand Grama¬B Nr .154 )Zutritthabennurkonzessio¬fürdenrechtsseitigenTeilderLinien,mieteWienerDienstmänner ,welchees S .Mar .durchdiemittihrerSchildnummerversehensind. BestimmungderBaulefüreine

längsdesVerstädterKanalesErnennungundPensionierungvonführendeStraßeeineÄnderungstadtischenAngestellten.DerStadtratdesbereitsbestehendenVertrageshatnacheinemBerichtedesM.D. zwischendemundderGemeindeKrendenstädtischenBezirksorgt
sichalsnotwendigherausstellt.Inderfürden12 .BezirkDr .HeinrichKobt
HauptsachehandeltessichheuteumzumHausedesstädtischenWaisen¬
einGrundabtretungvondemrechts¬hausesernannt.NacheinemBerichteseitiggelegenenTeiledeserwähn¬desM.habewurdendieLager,
ten LinienamtesimAusmassehausschicantenFriedrichHausch¬von44214.QuadratetezuStrassen¬undJohannHellezuprovisorischenzweckenandieGemeinde.DieLagerhausessistenbefördertzu
Gemeinde,wirdaufGrunddermitMahnbotenersterBezugsklassewur¬dem be¬denernannt .LeopoldSchöber, nungeinenBetragvon7177Pro¬WilhelmFriedrich ,AndreasHan¬
nenzuleisten haben .Nachdemsche ,LudwigGütl ,Burg , AntragedesReferentenwurdeAdolf ,aber ,ganzund
dasfürdieRegulierungdesinRügerGratzer .NacheinBe¬ BetrachtkommendenGebietsteileswich¬richte des M .D .Nunwurdezum
ligeÜbereinkommengenehmigt.provisorischen de¬

gutesEbersdorfmitdemAmtssitzeWiedenerWähler.Verein.DerFamilien¬in GrostEiersdorfFranzGahn abenddesFiedenerWähler-VereinesDörferernannt .demAnsuchendes vom10t ,inRiegersdreiEngelschenOberstadtbuchhalterStellvertretersKarl veranstaltet,warvoneinemzahlreichenHoffmeisterumVersetzunginderbleibendistinquiertenPublikumbesucht.Sobemerk¬denRuhestandwurdeFolgegegeben. temanLandtagsabgeordnetenundBezirks¬
vorsteherRiechl,dieGem.RathProfessorAnlässlichdes60.Geburtstagesdes SchmidundBreuerPauschundSignatiam.Dr .KarlBürgerhältderVor¬
sammtGemahl,dieBezirksräteActa,stand des VereinesderBeamten
Hermann,Litschauer,Walentau .s .w.derStadtWienFreitagden21 .d .

and hierwirklichaufgezeichnetenhumoristischensiebenUhrinStadtratssitzungssaale
Programm,vonKünsterndurchgeführteineFestsitzungab¬ ließdieStundenfliegenundesseienbe¬

ÜbereinkommenbetreffderM. sondersdiekleineS .Rub,Frl .Bitter¬
MargerLinienantsRealität .Die Kessler ,LippeundJocherhervor¬
StadtrateberichteteM.Hörmannübergeloben.DanachAbwicklungdesPro¬er



grammeeinTanzkränztenversch¬
chenwar,hattesicheinwahrhaftreizender
Samentoeingefunden.Kaumwarendie
JuristenPlatzvonderBühnever¬
schwunden,giengesaneinspiritistisches

der
beschwernämlichsofortdieStrautschenu.
anderederleiWienerGeisterindenFüssen
FruenundbisindiespätenMorgenstunden
gründedemanzeeifrigstgehuldigt.Diehübsche
SaaldekrationwareinWerkdesbekann¬
tenRektorateursFeuer,umdenJura
hattensichhauptsächlichR.Lunardiverdient
gemacht.MitGenugtuungdarfderPedener
Kählerverein,geführt,vondemweiteren
Obmannebusk ,undseinengetreuen
AusschußenaufdenwohlgelungenenAben¬

zurückblicken.
Erholungsheimfür BeamtederStadt

Wienin Tessin .Magistratssekretär
hanischhat als PräsidentdesVer¬

eines der Beamtender StadtWien¬
heutedemMagistratsdirektorDr .Weis¬
Kirchner ,einenBerichtüberdie
SchaffungeinesErholungsheimsfür
Beamteder Stadt WieninLessing ,
Dalmatien ,überreicht .DiesesErho¬
lungsheimsoll vorläufig derim
demder Societa hygienicadi
LessinagehörigenHotel„Kaiseren
Elisabethuntergebrachtwerden .Wie
ebenbekanntwird ,hat mitA.
GenehmigungdesKaisersErzherzogen
MariaJosepha ,dasProtektorat
über diesen Verein ,welchesvor¬
her seit der Gründungweiten
KaiserinElisabethinnehatte ,über¬

nommen .

AusdemBezirkNeubau .Inder
letztenSitzungderBezirksvertretung
NeubauwurdenacheinemBericht
desBezirksvorsteherkais .Rates
Weidinger,dereinstimmigeBeschluß
gefasst ,esseidieLeichederam8 .Ok¬
ber 1877zu Wienverstorbenen
amSchmelzerFriedhof ,ledigten
EugenLouisRenonzuexhumiren,
undin einemEhrengrabederGe¬
WienamZentralfriedhofebeizusetzen
FrauRenonhat ihr gesamtesVer¬

mögen ,vonzirka 720000Kronen
zumBau des nunmehrigenEr¬
herzogenSophienspitalesimJ .Bez.
Kaiserstraße7 gewidmet .Inder¬

selbenSitzungwurdeüberAntrag
derBezirksvorstehersbeschlossen,
dem Polizei Pohl dem
LeiterdesBezirkskommissariales
Neubaufür sei gegenüberden
Minischen undAnregungen
derBezirksvertretungstetsbewie¬
senesbesonderesliebenswürdi¬
gesEntgegenkommendenDank¬
derBezirksertretungauszuschre¬

chen .



DerRathausKorresponders
Ao1647 .HerrRathaus .

herausgeberinvorantenbedektenu .ih¬
Ihnen wenig 190414Jahre

BestratseinerStadtderVertre¬
ungderInnerenStadthalt am9 .d .
fünfUhrnachTagimSitzunganbe¬
desaltenRathauseseineöffentliche
setzungaberderZugangzuderfürdas
PublikumoffenstehendeGattereerfolgt
über Regen

WienerStadtrat .
Sitzung am10 .Oktober
VorsitzenderH .D .Neumayer
NacheinemBerichtederStrafe

wir demAnsuchenumErstimmung
zurVerungderFingerschaftbe¬
gebenensoferneburgerstrafein
auchsechsBaustellensagegegeben.

eineMarterungenimstädtischen
Saal der manEngelhafte
105werden11749bewilligt .

fürdieVierauferstellungu .die
Ausführung von Rumalenund
Straßennbegangen,welcheArbeiten
folgeder fortschreibendenVerkau¬
ung der Karl Messtrafe der
des Hagemannu .Karajan
gast am Wegenotwendigge¬
worden sind ,werdenkonen
bewillige

I .Brannbericht überdie
VniversagungeineBürgersch¬
Talandgründebezüglichwelcher
der Pachtvertrageam31 .abau¬
seine beantragtdiebetreffenden
den anzunehmenu .denMa¬
ges anzuweisen ,Vorschlägezur

achtungder bisher nochnicht
rende zu erfaren
den

2

52
für die Ungagirungvon

Fasten und WegenamZentral¬
marktebesuchsVerhinderungder
Staubenanklungwerdenindas
nächstjährigeBudget6000Kronen

eingestellt
dasvomH .Grünbeckvorgeleg¬

te ProjektnurdieInfantierung
der deserischen Beleuchtunginden
VerwaltungsgebäudedesHernacher
Friedhofes so amEnde
selbst wirdmit einemRotener
fordernissevon1900Kroning

nehmigt
für die AnschaffungvonEich¬

lungsgegenstandenBeklagen ,o¬
genständer Banke dafür
die Sanitätsstation nichtbe¬
werden40000fr bewilligt

PensionirungderSachehat
nacheinemBerichtedesM.habe
demAnsuchendesAdjunktender
städtischenHauptkasseRobertein¬
des Stadt Markt gebureraber
Leopold ,MartisundderStadt
SanatsdienersFranzGottumVer¬
setzungin denbleibendenRes¬
stand folgegegeben.

Zum60 .GeburtstagdesBürger¬
meisters .DerStadtrathatnachei¬
nemBerichtedesM .D .Kreu¬
zur VeranstaltungeinerFeier¬
anlässlichdes60 .Geburtsfestesdes
Bürgermeisterin denstädtischen
VersorgungshäuserneinenKredit¬
von 6200 Kornenbewilligt .

zumHausarztdeserstenstadt
Wachenhauseswurdederstädtische
Art .Oskar Kopatzkevon
Rechtergbestellt



WienerRatiorespondenz
NeuesRathaus No .1647 .
ergebeverante Redakt .R .Sigl
1 Jahrg .Wie ,Mittwoch19 .F .190.

Schuleinweihung.InfeierlicherWeise
fandheutevormittagsdieKirchlicheEin¬
weisungdesSchulgebäudesimzweiten
Bezirk OberAngarten38satt .
das neue Gebäudedient zurAn¬
der ein SchulhauseLeopoldunter¬
get gewesenenMädchenburgerschule
u .dasletztereGebäudewirddieVolks¬
schulklassenaufnehmen,diesichbis
jetzt in demzurAuslassungbestimmten
bestimmtenSchulhausein derGroßen
Pfarrgasse13befanden.Gleichzeitig
mit demNeubaufür dieBürger¬
schulewurdeder ZubaueinesTurn¬
saales ,der Einbaueinerzweiten
iegen eine zweiten Haus¬

gangener schul¬
gasse 3 durchgeführt ,wobeinoch
zwischendenbeidenGebäudenein

er so als Stu¬
reservoir gewonnen wurde .Das
Gebäudeenthältin demdreiStock¬

hohen lan¬
12Fehrzimmer( daruntereinander,
beitszimmer)einenZeichensaal,2
Lehrmittelzimmer,eineKanzlei,ein
Konferenzimmer mit Vorraum
eineSchuldienerwohnungundeinen

Belehung erfolg
durchelektrischesLicht,dieBesetzung
durchNiederdruckdampfheizung.Der
geräumigeHofwurdealsSommerkun¬
undSpielplatzausgeführt .DieKosten
für dasneueGebäudemitdenZu¬
bautenbeziffernsich mitund
285000Kronen.AlsBauleiterfin¬

Haase ,
als Bauspizien Bandu .
FriedrichHeckel,dieseSchuleistein

von jenen ,an welcherdieMehrheit

der KinderiscalischenGlauben.
DiesscheineGebäudeprängteim

festeunderregteallenthalben
die Ausga¬

lungwiedurchdiezweckmäßige
und Einrich¬

hafte Bewunderungu .Zustimmung .
dasTreppenhausunddieKorridor
warenmit Blumen ,reichgeschmak
der Turn ,wo eben demAlt¬
dieKaiserbesteaufgestelltwar,hatte
derSadtgartenspektorin einenwah¬
ren Blumenhaineingewandelt .
derFeierwohntenbeiBem.Dr.
Bürgerin BegleitungdesPräsidi¬

landes Appel ,Prof .Landesschul¬
inspektorRiegerdie GeJungu .
Oppenberger,beitsvorsteherNie¬
bauermit vielen Mitgliedernder
beitsvertretung stadtder

Obmann beschol¬
stadt einer mit vielen Mit¬
glieder diese ration vom
WienerBezirksschulederVorsitzende

tik ,Bezir¬
schulinspektorHofer ,deradministra¬
denReferent ,MagistratsratWit¬
ein mit demMagistratssekretär
Artzt ,fernerObermagistratsrat
Postell ,derstädt .Schulreferent,Ma¬
gistratsrat zu ,Vizebaudirektor
HeimreichmitdemBauratHaub¬
stisch ,demBaumspektorPaschu .
demzugemeineHackel ,Stadtgarten
inspektorybler ,derProvinzial¬
der BarmherzigenH .Heribertan

des Leopold
Hauses .Nur ,BaraMisowsky,
BaumeisterGisammer,Bauspengler,
Schuhmann ,der Inspektordes
AugartenglasArchitektHallenböck,

de Bezie¬
Leopoldstadtu .derLehrkörperder¬
AnstaltmitdemDirektorMauth¬

ner ,anderSpitze .DieKirchliche
Herman nahm angeord¬
neter PfarrerSchnabelvonS .Per¬
goldunterAssistenzder Pfarresich¬
keit vor .Nachder kirchlichenihn
des ganzenHausesintoniertePfar¬
der Schnablin TurnaldesGe¬
Dennunder sodanneineHl .Masse,
während,welcherdieSchülerinnender
AnstaltSchubertsdeutscheMessean ,
gen .NachBeendigungdesGottesdie¬
stes exekutiertendanndieSchülerin
nenunterderLeitungdesLehrers
Baumgartnerin geradezuüberra¬
schenderWeiseBeethovens.EhreGottes¬
Darnachergriff Pfarrer Schnabldas

WortzueinerlängerenAnsprache,
welcheer miteinemherzlichenSegens¬
wünschefür dasGedeihenderAnstalt
schloss.

DernächsteRedneran .Dr .Bürger
danktezuerstderGeistlichkeitfürdie
VornahmederKirchlichenWeise,sprach
dannMagistratu .Stadtratseine
Anerkennungu .seinenDankaus¬
fürdasaußerordentlichschöneGe¬
bäude ,überdaser sichsehrbefrie¬
digt zeigte .JedesSchulgebäudeist
ein Tempel ,in welchenmanein
Andachteintretensoll .DerBürger¬
meisterführte ,dannaus ,erhabe

vorgelegt ,auch
dieseSchule,derkirchlichenWeise
unterziehenlassensolle .Siewissen,
wasichmeine.IchhabedieseFrage
in begehendemSinneerledigt ,
weilin denWeihgebeten,welche
beieinerSchuleinweisunggespro¬
chenwerden ,nichtsvorkommt,
was in irgend einer WeiseAn¬
stoß erregenkönnte ,bei dereinen
oderanderenConsession .Indiesen
GebetenwirdderSegenGottes
herabgestehtauchalle ,diehier



ausundeingehen ,welchehier
lehrenundlernen .Esistnicht
notwendig ,das denKindernin
frühenAltergezeigtwird ,was
sei gehedannzeitlichgenuglernen.ErsprachdannseineAn¬
kennungüberdenschönenGesang
der Kinderaus u .gratulierten
demdirigenten zu demschönen
Erfolg .Errichtetesodannandie
LehrerschaftdenAppell,dieSchu¬
rinnen in denGrundgegen¬
standen,besondersinderDeutschen
Sprache,gutzuunterrichtenu.
schloßmit einemGlückwunsch
für die neueSchule.
sprechendannochschul¬

inspektorDr .Rieger,Bezirksschul¬
inspektorHoferu .nachihmder
ObmanndesOrtsschulentesG .Kle¬
binder ,welcher den Dankder
Lokal-Schulaufsichtsbehördefürdas
neHausaussprach .Ichbetrachte
die Tatsache ,daßdieKommungsver¬
wellungeinerSchule ,welcherfast
zudreiviertelteilenKinder
mosaischenBekenntnissesangehö¬
ren ,einsoschönesHeimgebaut,
hatu .dieTatsache,daßSie ,herr
Bym ,persönlichzurEinweihung
erschienensind ,als eingünstiges
OmenfürdiefernereEntwicklung
einer Coleranten ,gütigenund
entgegenkommendenBetätigung .
derhochw.HerrPfarrerhatdie
Klageangestimmt,daßindieser
Zeit einer denandernnichtmehr
verstehe,nichtmehrverstehenwolle.
BeiunsfehltesebenandemPrie¬
den .EssollFriedeseininder
Schuleundin derBevölkerung.
So will es vor Allemunsererha¬
benerMonarch .Wennesnotiven
digist ,daßsichdieMenschenwiedervorstehensollen ,soeröffnetsich

einsoaußerordentlicheAusgabe
insbesonderefür dieverehrten
Seelsorgeraller Nationenu .
insbesauchfürdieSchulu .die
Lehrerschaft,damitsiezusammen,
wirken ,umdenFriedenherzu¬
stellen .AuchderhochverehrteH.
Bürgerhat dieNotwendigkeit
derEintrachtinderSchulebetont.
Ichstimmeihmbeiaber ,wiedieAlten
sungensozwischendieJungen.
Wenndie Kinderdahinausschen,
in denschönenParkgegenüber
dannmüssensie auchsehen ,wie
sichdieLeutenichtgegenseitigbe¬
fehlenu .sassen .DerRednerrich¬
tet sodanneinenAppelandie
Lehrerschaft,in diesemSinneer¬
zehlichzuwirken,undschließtmit einemnochmaligenDank
an denBürgermeister

EssprechendannnochBezirksvor¬
steherNiebauer,u .Stadtratsreferent
Oppenberger,woraufinMädchen
demBürgermeistereinenpräch¬
tigenBlumenstraußüberreichte.
u .von 4 Schülerinnen einvom
DirektorMarchnerverfasstes
patriotischerfestgedichtvorgetragen

würde .

amDr .BürgersprachdenKin¬
dernfürdieaußerordentliche
Müche,die sich gegebenhaben.
umdie Feier zu einerschönen
zu gestalten ,denersten
Dankaus ,u .hobdannhervor¬
es macheauf ihn einenguten
Eindruck ,daßdie Kinderohne
UnterschieddesBekenntnissesin
Festkleidungerschienenseienu .er
sprachhiefürdenElternseinen
Danku .Anerkennungaus .Die
Rededes HerrnObmannsdes
Ortsschulentessei geeignet ,zu
einemAusflugauf despolitische

Gebietzuverleiten ,aberein
politischLiedseieingünstigLied,
insbesondere,wennes hierinder
Schuleertönenwurde .Deshalb
wolleer derVersuchungstandhaft
widerstehen ,damitdieKinder
hiersehen ,daßderBürgermei¬
ser einManndasFriedensu .
derholdenEintrachtist .DerBür¬
germeisterbrachtedanneinFrei¬
mütigesbegeistertaufgenommenes
hochauf denKaiseraus u .mit

der AbsingungderVolksscen¬
schlossdieFeier¬

GrabdenkmalfürProfessorBer¬
ger .Dienstagden25 .d .gehe
Uhrvormittagsfindetdiefeierliche
EnthüllungdesGrabdenkmals
überdemEhrengrabdesMalers
undProfessoranderk .k .Akade¬
umder bildendenKünste ,Julius
ViktorBergerstatt .DasEhrengrab
ProfessorsBergerliegt in derGruppe
144in der Ehrengraberanlage
desZentralfriedhofesundträgt
die NummerS .

VerpachtungderRestaurationin
Türkenschauspart.WegenVerpach¬
tungder RestaurationimTurken¬
schanzarkim19 .Bezirkfürdie
Zeitvom1 .Februar1905bis31 .Jan.

ner 1910 findet am Montagden
7 .November11UhrVormittagsin
der AbteilungII imneuenRath¬
hause5 Siege ,2 .Stockeineöffent¬
licheschriftlicheOffertverhandlungstatt¬

BezirksratJoschstadt.DieVertre¬
tungdesS .Bezirkeshältmorgen
Donnerstag )4 Uhrnachmittags
eine öffentlicheSitzungab .



WienerRathausv .Korrespondenz
19 .Oktober abds

der60 .GeburtstagderBn .Br.
Burger .DasKomiterzurVeran¬
stallungeinesStündchensu .eines
Fackelzugesanlässlichdes60 .Ge¬
burtstagesdesB .hatheute
abendsinfolgedesvonderk .k .
Polizei -DirektionerflossenenVer¬
botesderAbhaltungdieserbeiden
VeranstaltungenunterdemVorsit¬

des Obmanns M .Hebam¬
Sitzungabgehalten ,in welchernach
stehendeResolutioneinstimmigzum
Beschlüsseerhobenwurde:
das Salz und Sand¬
Komiteder Dr .KarlBürgerGeburts¬
lagsfeiererblicktin derVerfügung
der . k .Polizei -Direktionvom19 .d .
mittelstwelcherdieVeranstaltung
einesFackelzuges,unddieder¬
bringungeinesStändchenzu
EhrenundzurFeierdes60 .Geburts¬legedesB .KarlBürger¬
untersagtwurde,einschwereVer¬
letzungderpflichtgemüsenAner¬
kennungderstaatsbürgerlichen
Gleichberechtigungseitensderk .k.

Sicherheitsbehörde.
Wennauchdie 16und7des

Gesetzesvom15 .November1867
mit Rücksicht auf diegegenwär¬
sich die Verbreitungvon
aufreizenden ,uschmähenden
Artikeln ,welcheseitlängerer
Zeit in OrganenderWiener
strasseerscheinen,zuverhindern.
InletzterStundeförmlichistein
behördlichesVerboterfolgt ,
welchesgeeignetist ,diefestes
freudeder WienerBevöl¬
kerung nicht nur inuner¬

warteter ,sondern auchin
schmerzlichsterWeisezustören.
DieKomiteszurVeranstellung
einesFachtelzugesu .eines
Ständchens,ausAnlassderFeier¬
der 60 .GeburtstagesdesBei¬
Dr .KarlBürgerprotestieren
landsliebendenRichtunghuldigt ,
dürftederh .Regierungu .den
Behördenwohlbekanntseinu .

zeigtnunmehrdie in Redestehend,
Verfügungder k .Wiener

Polizei - Behörde ,wieweit
geradeKaisertreue,u .patriotisch
gesinnteösterr .Staatsbürgerder
FürsorgederBehördenentbehren.
ImGegensatzzudieserVerfügung
mußaber ausdrucklichdarauf
hingewiesenwerdenn ,daßdie
strassbehördekeinenAnlassgenom¬

gung des hohen Landes
als Grundzudieserbehördlichen
VerfügungAnwendunggefunden
haben ,so kanndochnichtabge¬
sprochenwerden,dasderZweckder
untersagtenVeranstellungenein
solcherist ,dernichtsanderesin
sichschließt ,als denGefühlender
überwiegendenMehrheitderBevöl¬
kerung für dengegenwärtigen
umdie Kaiserstadt Wienhochver¬
dientenBürgermeisterAusdruck
zuverleihen ,unddaherdurchdiese
geplantenFestlichkeitenkeineGesetz¬
widrigkeit volgiert wird .Daß
dieserTeilderWienerBürger¬

schaft einer Kaiser
auf dasentschiedenstegegendie
ses Verbot ,und ersuchendes
PraesidiumdesExekutiv-Komi¬
tens dagegen in derenergi¬
schaftenWeiseallegesetzlichen
Schritteeinzuleiten.

das factatis somit
hetweitersdenBeschlichsgeführt,
als Komiterbesammenzublei¬
ben ,umdenjetzt verbotenen
Fackelzug an ihn des
kommendenJahreszuveranstalten
in welchemMonate ,30Jahrum
sind ,seit Dr .Siegerzu
ersten Mal in den Mauer
Gemeinderat gewählt wurde .

zudemSändchenhattensichbereits
3000Sängerangemeldet.

x

DerPräsidentdesStatutio¬
Komitersv .B .Strobachhat
gegendesVerbotder . k .Polizei¬
direktionbezüglichderAbhalten
desStündchenunddesPackel¬
zuges den Rekursan diemo¬
Statthalterbereitseingebracht,

der WienerSängerverband,
benachrichtigtalleGesangverein¬
Wiens ,und des LandesM .D.
welchesich zur Teilnahmean
demBändchenzu Ehrendes
Bei Dr .Bürger amAbend
des 23 .d .angemeldethaben
daßinfolge des am19 .d .er¬
folgten VerbotesderWiener
Polizei -DirektiondiesesSand¬
chenunterbleibt ,u .daheralle
diesbezüglichandieVereine
hinausgegangenWeisungen
gegenstandsloserscheinen .



WienerRathansKorrespondenz
Fol .16472.I .NeuesRathaus

Herausgabenu .veranlassung
14 .Jahrg .et 21 .Oktober1904.

zum10 .GeburtstagdesBürgermei¬
stersDr .Lieger.

der Siebenbrunnen .
die an also vomBezirk

Margrethenhat ein neuesprächtiges
Monumenterhalten ,denSieben¬
nen ,der mogenvormittagsge¬

des
desBürgermeistersin feierlicherWeise
ertheilt werdensoll .DerWorum

halben ,ein WerkdesBild ,
hauers ihr auffungen ,des
SchöpferdesRaierbrunnen¬
hebtsichinmitteneinerGartenan¬
lagezwischenSiebenbrunn ,Wohl¬
und Brandmagergasseaufeinem
Platze ,der früheralsKinder¬
platzdiene .Daderselbejedoch
fürseinenZwecknichtausreichte

er hätte bloßein Ausmaßvor¬
340 Quadrateter ,und inAus¬
lassungdesselbenkeineFührer
Lückhinterließ ,dadiegroßen
KinderschtplätzeaufdemKinder¬
undBacherplatzin nächsterNähe
sichbefinden,dafernerderPlatz
fürdieAusstellungeinesman¬
mente Brunnensvorzüglich
geeignetschien ,fandbeidiesbe¬
züglichvomBezirksvorscherSchwarz¬
gegebeneAnregungvollstenBei¬
fall .NachGenehmigungdesPro¬
ges durch Stadt undGemein¬
dert wurdendie Arbeitenso
eifrig betrieben ,dasdasWerk
binnen 8 Monatenbeidetwerde

der berinnensoll zunusan¬
diehiervorZeitenbestandenensieben
Brunnenerinnern ,SchonzurZeit

dererstenBückenbelagerungwerden
dieselbenalsdieBrummenstuben
nächstMatzkendorf,oderauch
als Reingoldsbrunnenerwähnt.
AusdiesenBrunnensubenwerden
ungefährseit 154diealie¬
burg ,späterderK .K .Hofge¬
nächstdemStadtgraben,seine
mehrerePrivatgebäudederIn¬
StadtundendlichderTheresianische

ar¬
teilung mit Wasserversorgt .
zweivondiesenBrunnenstuden¬
so die Wasserleitungsindheute
nochvorhanden .AusdiesemGrunde
last auf dem so ebenen
felde unddessen Umgebungdes
Raubet .Wenn die Hoch¬
quellenwasserleitungfertiggestellt
ten vert ,hat auchfür diesealtea

Verleitungdes Stundengesta¬
gen ,die Baurerbetfällt undin
kurzen werden dort oder
hinlässeerstehen.

BehufsgünstigerStierung
wurde in die zu einemSchank¬
platzeumgestellteAnlageein¬
Hügeleingebaut ,so ,daß
nochPlatz für einentsprechendes
Bassen bleibt durchden¬

den
desEngelsentstandenensenten¬
Flächeist eineeinfacheneuerlige

in Querricht ,welcheunterdemSchlußgefas¬
siebenWappen,mitmomental
angegliedertenWasserAusläufen
tragt .InderMitteistdieArchitektur
vielfärtigetwasvorgebaut,um
denÜbergangzu einemgesammt¬
artigenAusbauzubilden ,derals
Krönungdes Medaillonmitdem
BildnissederBürgermeistersund
dieBrunnengewagt.DieEigen¬

stellt ein Kindobonavoru .soll
in derganzenDarstellungu .Be¬
gungdie GartenundBrunnen¬
liebende Gönnerversinnlichen .
du über densiebenAuslaufen
eidlichen sollen
die sieben GemeindenMarga¬
rathen ,Matzteinsdorf,Nicolsdorf,
Hundsturm,unrechtsdorf ,Lau¬
renzergrund undHingebun¬
repräsentieren,auswelchender
fünfteBezirkentstandenist .Das
in einemMedaillonbefindlicheReli¬
porteatdesBürgermeisters,das
unter der Brunnigerange¬
brachtist ,wurdevomMinistermit
besondereSorgfaltu .Liebeausge¬
führtu .ist alsaußerordentlich
getrungenzubezeichnen.
LinksundrechtevondemMediken,

befindensichzweiTafeln .Dieeine
regtdieInschriftSiebenbrunnen,

zur Erinnerungander hiervor
zielenbestandenenebenBun¬
nen ,die zweiteTafelenthältdie
Worteanläßlich derVollendung
des60 .Lebensjahresdesverdienst¬

vollenBürgermeistersDr .Karl
Burger 1904

der Hügelwurdegartnerisch
ausgeschmücktu .zw .umdieFigur
herummit dichtenunergrünen¬
Steuern ,nonconferen
et ,umauch im Winterden

die
hausfrauunmöglichzumachen.
Weiters wurde derHügel
halsstückenin malerischerWeise

die
Bassendungbis in desBassen
selbstfortgesetzt,sodaßderBeschauer
den Eindruckgewinnt ,eswäre
die ArchitektordemFelsen ,ausdem
derEngelbestanden,abgerungen.

Id



dieFelsenschalensindinParren
Krumholz ,Schnee . . w.ge¬

schmückt .
als Materialfür dieFigur ,das

Presentandiken ,und dieVerge¬
schilderwurdeunterbeständiger
meister Männergewendet ,
der sich vondemGrunderUmge¬
bungäußerst wirkungsvollab¬
hebt .DieArchitektionsamtder
Bassinuandung wird aus
hartemKaisersteinhergestellt .

Die Gesamtenfür denkommen
beziffensichmit52000Kronen.

Umdie ErrichtungdesBrunnens
hatsichBezirksvorsteherSchwarzein

besonderesVerdienst erworben .Die
Vorarbeiten,unddieZusammenstellung
desProjekteswurdeninvorzeiglichen
WeisevomMagistratu .Radtbau¬
mit besondersind hierMagistrats¬
KomissärH .Diecke ,Bauenschaft

Golden ,Obringen
Ziegelen und gartner
Eybler zu nennenbesorgt .

durchdiesesDenkmalwird ,nicht
mir der Bezirk Margrethenum
einen Monumentalen Brunnen
bereichet ,kansich auchnich¬
men ,dem Burgermeister der
im Jahre 1885zuerst vondiesem
Bezirkein denReichsratgewählt
wurde u .so eigentlich inMar¬
garethenseine politischeKauf¬
bahnbegonnenhat ,daserste
öffentlicheDenkmalgesetztzu

haben .
DieFestschrift.

Anlässlichdes60 .Geburtstagesist
voneinKomiteneinekleinefest¬
schriftherausgegebenworden,welches
die Erinnerungan denBürgermeister

undan die gegenwärtigeFeierfest¬

fallensoll .DaskleineHeftinGart,
format ,40Seitenstarkist fürdie
weitestenPreisederBevölkerung
bestimmt .Der Textist
vonS .Tomolaverfährt ,derden
einfachenschlichtenTonaußerordentlich

glücklichgetroffenhat ,u .mitVermei¬
dungjedenhinweisesaufPolitik
und Partei den Lebensgangund
die TätigkeitdesBürgermeisters
schildert .Das Heft ,das im
Buch -undKunstverlagvonGerlach
und Wiedling vormalsMarten
Gerlachu .Kanz .Währingerstraße
4 erschienenist ,repräsentiert
sich äußerstgeschmackvoll .Der¬
Umschlagzeigt aufgrobkörnigem
geblichenPapiergedruckt ,die
Reproduktioneines vonWit¬
Hausemeisterhaft entworfenen
Bürger Kopfes in Autolp
mitder Aufschrift ,Dr .Bürgerzu
seinem60 .Geburtstagu .dem
Wappender Stadt Wein .Die
Rückseitezeigt als Signeteeine
meisteStelle ,dasBucheinhält ,
sieben Vollbilder ,darunterein
prächtiges Porträt desBürgerun¬
sters ,in Bild aus seineJugend¬
zeit ,einPorträtseinerMutter
eineDarstellungausdemKinder,
festzug,etc .u .eineganzeReihe
kleinereraufdasLebenu .Wirken,
desBürgermeistersbezüglicher
Bilder .Die geschmackvolleAus¬
stattungdesFestes ,dasmir
KunsteinbanddemBürgermeister
BeiderFestsitzungüberreichtwer¬
denwird ,ist geeignet ,einwert¬
volles undbleibendesAndenken
an das Fest zu bilden .Vonmor¬
gen( Samstag )an wirddas
fest in allenBuchhandlungenu .
rahten ,sowiebeimVerleger



umden Preis von einerKran¬
zu habensein .DasReinerträge
schließtderDr .KarlBürgerStif¬
tung zu

DerStadtrathatmicheinemBericht
des M .HermanndemVorscher
desBezirkesLandstristeanlässlich
der morgenSamstag ,elf Uhr
stattfindendenGrundsteiligung
des Carl Borrmans Brunnens
auf dem Gemeindeplatzim
3 .BezirkDekrationsgegenstände

überlassen .
Gesversammlung

Aufrufan die geehrtenTeilnehmer
der fest versammlungdesKomite
zurVeranstellungderfestversam¬
lung im GeschmaledesHeuer
Rathausesam24 .d .12Uhrmit¬
lags ersuchtdie einzelnenDepu¬
tationen ,welchevor derDepu¬
tation der Kinder u .Frauen
gratulieren ,in ihrenAnsprachen
sichin möglichsterKürzezufassen,
DienachdenKinderundFrauen
rangirten Abordnungenziehen ,da
sonstdieZeitüberGebürsichausdeh¬
nen wurde ,über Aufruf einfachan
denBürgermeistervorüber ,ohne
spezielleAnsprachenzuhalten .

DieReihenfolgeist nunmehrfest .
gestelltwiefolgt :Abg.Furst .Alois
LiechtensteinhältdieFestrede ,dann
überreichen dieKomiter- Obmanne
die einzelnenWidmungen.Darauf
folgendieoffiziellenVorporationen
einschließlichderVertretungder
Bürgereinigung ,derGewerbe
genossenschaftenderchristlichen
ArbeiterschaftÖsterreichsu .deraus¬
wärtigenGäste .Daranschlechten

sichdie AbordnungenderKinder
undFrauen ,dieKinderdeputation
besteht aus 40Schulkindernzu

auseinemBezirk
die AbordnungenderVerein¬

u .Porporationenversammelnsich
beziehtsweiseimAkadenhofedes
neuenRathauses .Hierwerden
Tafelnaufgestelltsein ,umdie
Standortder einzelnenBezirk
zukennzeichnen.

DasKomiterichtet schonjetzt
an alle Beteiligtendiedringende
Bitte ,falls unabsichtlichein¬
Verstoßunterlaufensollte ,imVor¬
hineindenselbenin Anbetrachtder
übergroßenAnzahlderTeilnehmer
entschuldigenzuwollenu .selbstmit¬
zuwirken ,anderplatenAbwick¬
lungdesganzenArrangements¬

für dasKomitezurVeran¬
stellung der Festversammlungan .
läßlichdes60 .Geburtstagesdie
BauderBürger

S .d .Wesselmp.
Obmann

x
DieBezeichsvorscherder20Gem

bezirkeWienhabenandieHausbesi¬
tzerdasErsuchengestellt ,am24 .d .
ihreHäuserzuEhrendesBürgermeister
behagenzuwollen .Diegegenteilige
Nachricht,daßvoneinerBelegung
abgesehenwird ,beruhtaufvotum,

inInformationen.
Ernennungen.InderletztenSitzung

desStadtratesberichteteM .Tomola
überdie Besetzungvonkatholischen
Religionslehrerstellen.Eswerden
ernanntfür dieRebenbürger¬
schulevortenEugengasse30KooperatorFranzBork ,fürdie
Siebenbürgerschuleinvorten
Herzgasse27 .GregorGasser.
ImStatus derrechtskundigen
Braunen ,wurdeDr .AntonMarsch,

nenurdahineinenKonzigisten

ernannt .NacheinemBerichtedes
S .WesselwürdedieStelleeinesMa¬
gazinsAufsehersin städtischenBegger¬
hausedemW.Fristverliehen.

WienerBürgervereinigung.Die
Ortsgruppe.WährungderWienerBür¬
gereinigung unternahm ,am
Sonntagden9 .d .einenAusflug
nachWeidlingen .Hiebeiwurden
die aussi der in¬
tierung ,unterFührungvonleichen
Beamtender Stadt WieninAugen¬
scheingenommen.Hieraufbegabensich
die Mitglieder nach die
in das RestaurantHackegegen¬

überein¬
oderdort ,woselbstdasMittagmahl
eingenommenwurde ,wonachein
BesprechungüberdieBeteiligung
an den aus Anlass der Feierdes
60 .GeburtstagesdesBürgermeisters
zuveranstaltendenFestlichkeiten

stattfand .

NeueMomente .DerStadtrat¬
hatnacheinemBerichtedesJ .M.
er die Wahldes HerrnJohann
BergmannzumObmannunddes
HerrnHeinrichMaÿerzumObman
Stellvertreter desArmeninstitutes
Brigittenn ,nacheinemBerichtedes
beck die Wahl des Herrn
KarlHerzogzumObmannund
desHerrnValentinSachezum
ObmannStellvertreter derVII .
SektiondesArmeninstitutesHernals
bestätigt

derBerichtüberdieBeurtheil¬
lungam5 .Bezirkliegtmor¬

gennach11UhrzumAbholenin
JournalistenzimmerneuesRathaus
1 .Stockbereit .
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Zum60 .GeburtstagdesBürgermei¬
sersAnlässlichdes60 .Geburtstages
desHn .Dr .BurgerhatdieOrtsge¬
hohestedtdeschristlichenWienerFrau¬
erbunderheute nachmittagsdurch
eineDeputationunterderFührung
der VorsitzendenFrauHeimu .
des Beirates derOrtsgruppe
Schwerein herrlichesBlumenge¬
wurdeauf demGrabederMutter
Dr .BürgersimZentralfriedhofwieder

gelegt .
tragen die Inschrift ,dieOrtsge¬
HoferstadtdeschristlichenWienerFrau¬erbundesimtreuenGedankender
MutterdesgroßenVolkmannesDr .Bürger.

der Bürgermeisterhat esdauert ,
lag des Grabseiner Muterwieder
besucht.

Wiebereitsbekannt,hatdieu .ö .
Statthalter denRekursdesExecu¬
tionis gegen das Verbot¬
desFackelzugesabgewiesen.Indem
Bescheideheißtes ,daßdemRekurse
aus den Gründenderangefoch¬
tigen Entscheidungundauchdes¬
halbkeineFolgegegebenwurde
weil nach den von derPolizei¬
vorgelegten Behelfen
des Zusammenströmen,einerso
außergewöhnlichenMenschenen¬
vorauszusehen war ,daß mit
denderPolizeibehördezuGebote
stehendenMitteln ,insbesonderein
Ansehungder nächtlichenStunde
der geplantenVeranstaltung ,
ren Hindanhaltungernstlicher
StörungenderöffentlichenSicher¬
heit nicht gewahrheitetwerden

kann .Gegendiesenbis
chenBescheiddesRekurseshatdas
Exekutionkönntenvertretendurch¬

seinen Präsidenten Vier¬
bachsofort denRekursandas
Ministeremdes Innernergriffen
In demRekursewirdausgeführt ,
das die VeranstaltungdesStand¬
chen und desPackeliges
lediglichimRathausviertelge¬
plant ist ,einemPlatze ,welcher
durchdieder . k .Polizeibehörde
zur VerfügungstehendeMa¬
schaftleicht abgeholfenwerden
kann u .daher eineStörung
durchUnberechtigteeinerseits
nichtzubesorgenwar ,andererseits
aber eine solche ,wennsiebeab-¬
sichtigt war ,vonderPolizeibehör¬
der mit allen Mittelnzurück¬
gewiesen werdenmüßte .Esgeht
nichtan ,undwäresehrbedauer¬
beit ,wennein Teil derBevöl¬
terung umstandewäre ,da
Behörde ,welchemitderAufrecht¬
haltung der Ordnungbetrautseinenist ,durchihrenbösenWillenu .
die Androhungeiner Störungzu
gegen ,eine Kundgebungzuun¬
tersagen ,welche einemManne
zugedachtist ,dessenTätigkeitden
Dankder Bevölkerungförmlich
herausfordert.Hiedurchwärenicht
allein ein sehr gefährlicherPra¬
judigfall gegeben ,sondernförm¬
leich zugestandenn,daßdiesozial¬
demokratischeParter inWien¬
des erreicht ,wassiewill .

Schonjetztstelltsicheinegroße
Anzahlvon Gratulantenbeim
B .Br .Legerein u .inei¬
cher Anzahllaufenschriftliche .
telegraphischeGlückwünscheein¬
Gesternu .heutewarenerschienen
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derRektordertechnischenFortsch
le HofratvonTemagermitdem
RegierungsratDr .Richter ,eine
DeputationderDirektorenund
weiterdera .c .Landesmittelschulen
mit dem Direktor gelie¬
Neustadt )anderSpitze ,derhinge¬

re ,der
Vereinder Gärtneru .Garten¬
Freudedes13 .Bezirkes
welcheeinherrlichesmehrals15
hoherBlumenarrangementaber
reichten diekom¬
munalsparkassenHernalsund
Währung,derGesangvereinderist .
EisenbahnbeamtenmitHoh .Proch
u .FischmeisteranderSpitze ,welche
der Ehrendiplomüberreichtener¬

Schriftlichhabengratuliertein¬
gesecht ,

AbtJustinPauschabdesStiftes
Lilienfeld ,derVereinkatholischer
Arbeiterinnen in Ottering ,der
Rath .Kaiser .VerinFeld¬
kirchen ,derchristlicheArbeiter,
bildungsvereinEinigkeit ,Orts¬
gruppeWieden ,Hofbuchhändler
Wort( Leipzig ,Schriftsteller
F .F .Maladek mit einem
Gedicht ,derchristlichsozialePar¬
Leverband ,desGerichtsbezirkes
Anhang ,der Kurt Mon¬

sen ,lag
Presburg )derLandstraße
Männergehangen ,derden
BürgermeisterzuseinemEhrenmit¬
glied ernannthat ,der KinderUn¬
terstützungsvereinCassedie
kleinen zu mir kommenn ,der
chem G .Schneeweiß ,ein
Franz KomarkE .e .geistl .Rat
Dr .M.hutsch(Kaserneuburg),
priesterKunz ,Zuckmantel,



DerZweiger( M.Andrein
Laranthal ,Kapuzinerkomment
Scheibes ,Collier Panhauser¬
ein Kais .Rat .Weissenberger,
Bauratvermag ,hohenhoren ,
B .Haselben alsburg
St .Stimmenhonoriren ,
obligerKommunSparkasse,
kais .RatFr .Dom .Curatori¬
um u .Diktion desKaiser
Franz Hoff blutoriumsin
Wien ,HilfsvereinfürLängen.

krankin denöfter ,Königreichen
u .Ländern,VereinderHausbesitzer
d .Be .Manfreiherr v .g .
hoffSchell ,namensdesRath .Aktions¬
kanntesfürS .R .u .derKatholi¬
kentages ,Rath ,Arbeiterverein
Kirchdorf ,ob der Klerusdes
DekanatsScheibbs,derchristliche
Frauenbundfür Steiermark,Graz,
HotelierSchindler( MonteCarl ,
ProfJoh .Leider ,HofratProf.

GuideKrafft ,Stadtwordter
GrieserMannheim,Mathilden,
heim ,TheresienvereinzumSchutze
jungenWaisenmädchen ,Prinzessin
HenrietteLeistenstern,Komiker
FischerRegierungsratDr .Josef
Rauders ,amGraberach ,
PfarrerPreus(Reinsberg),Jahr¬
u .ErziehungsanstattderUrsulinenin
Reichenberg. Heidenreich,Appler,
einfürObdachlese,KrankenVnter¬
stützungsvereinderGeschäfts-u .
beitsdiener ,Institut denbe¬
ReichenhaltinBauren,kath .Schul¬

wornachdeselbeweitinrück¬
a .d .die DecisionderTrina
amPensionsistituts in

Herrn es in Ihre
fürdieBürger-Stiftungwürden

heutedemLandesausschiffseiner
500KronenvonS .R .Tetzes

gie nacherwegenaus Londonüber¬
DauermiteinembegeistertaufAmVorabend ,wegen
genommenendreifachenhochaufSonntagabendswirdasVerhör¬denBürgermeisterihrenAbschluß.gungenderStadtWieninLan¬ dieWeichbischöfe,Dr .Schneideru.zuEhrenderGeburtstagesdesBau¬MarschallhabenheutevormittagsinfestlicherBeleuchtunggangen. persönlichdemBanihrGlück.diesehreffelvolleBeleuchtungdes
wünscheüberbracht .mächtigenHäuserkomplexe,welcher

auchvonanderenTeilenderStadt GegendieBierunlage.Unterderweithinsichtbarist ,wirdeinen führungdesVorsicherKuhevonaußerordentlichimposantenAnblikderGastwirteGenossenschafterschiendarbeiten . heutemittagekeinBem.Dr .Lu¬GesternfandimStaatssitzungssaalgereineAbordnungderConsti¬die vomVereinederBeamtender tertenBegrittsvereinederGast¬StadtWieneinberufenaußerordent¬
vieleWiens,umihnzubitten,licheFestsetzungdesVereinsvorstandes
er mögeseinenEinflussdahinstatt der war vomStadtge¬
geltendmachen ,das diegeplanteinspektorHybleraufdasreigenosseEinführungderLandesBierumlaggeschmücktworden ;ineinem nichtdurchgeführtwerde,weilda¬BlumenseinmirdieBüchtedesBür¬mit der weil Siedergermeistersaufgestellt.PräsidentGestrirteWarnsverbundenwäre.Magistratssekretärhanischeröffnete.

diezahlreichbesuchteFestsitzungund derBundderGastigeVerge¬
7 Uhrabends ,berichtedenVertre¬ stellten veranstaltet ,amEin¬
ter des Klubsderrechtskundigenden Südenzu grünenTo¬
Beamtender WienerMagistratus derJoestädterstrasseeinenSpezia¬
Magistratsratu .Schreiberso litätenabend.Beidemselbenwird
dieVorstandsmitgliederu .dieBe¬ dieKapelledeschenmitwirken
zirksfunktionäre,aufdasHer¬ denSchlußbildeteingemütlicher
lechteMagistratsdirektorDr .Weis herrenabend
Kirchnerwardurchdringende
GeschäfteimErscheinenverhindert. SitzungenimRathause.DerGemeinde¬
Vereinäsidenthanischschilderte ret hält in derkommendenWocheeine
inlängereräusserstsächlichgehab¬Sitzungab .Stadtratssitzungenfrieden
tenerGeradedenLebenslaufdes Dienstag ,Mittwochu .Donnerstag
Bürgermeisters,seinWirkenauf 10Uhrvormittagsstatt .
allenGebietenderGemeindever¬
waltungu .insbesonderdieVer¬ etB.MitRücksichtaufdiegroße
dienste ,welchesichderselbeumdas Arbeit,dieMontagezuleistenist ,

Bittenwirdie6 .RedaktionenvonWahlderstädtischenBeamtenschaft
u vondenVereinerworbenhat . einerZustellungderKornandiesen

Tagengerichtabsehenzuwollen.überAntragdesPräsidentenwurde
dieAbsendungeinesHuldigung,u .dieNor .andiesemTageim

Rathauseabholenzulassen .Dietelegrammesbeschlossen.DieVer¬
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dieErfüllungdesSiebenbrunnens
MitderfeierlichenAntheillungdes
unsbegertt ,in einerneuwech¬
teten kleinenGartenanlagezwischen
Kohl .Brandmageru .Sieben¬
BrunnengassevomBildhauerge¬
schaffenen momentalen ,Sie
bekennen werdenheute
dieFestlichkeitenanlässlichder
60 .GeburtstagesdesvomH .Le¬unter indengeneingeleitet .DieStraßen
nächstdemPostplätzewaren
belegt u .Dekariat ineine
große Menschenmengeum¬
sammtedenFestplatz .Aufdem
selbenhättensicheingefunden.
W.B .derNeumayer,dieLandesaus
schüsseRegierungsratDr .Gestmann
u .Steiner ,dieAbgeordneten
KostenableundSturm ,dieG.
Busch ,RgsratMühler ,Dr .Klotzog
Heitmann ,Schwarz ,Grab ,Chor ,

er¬
mann Keller ,Anger ,Eg¬
bauer Minder Becker ,hier¬
Hammer ,Risowen ,Platter ,der
ehem .R .Schwere ,Bezirks¬mitStellverteterIhresKörper
steher SchwarzundsämtlichenMit¬
glieder derBezirksertretung ,
Bez .VorscherKais .RatWeidinger,
Bez .VorscherCassen ,Magistrats.
direktor Hr .Weiskochen ,die
Obermagistratsräte,Dr .Sidlock¬
u .Rosselt ,MagistratsratDr .Späth
u .Groll ,ius Dr .Sonst
der Präsident des Vereinerder
Beamtender Stadt WienMag.
Sekretär Hausmit denBeamten
derBezirksamtesfür den5 .Bez.
Commissär H .v .Diecke ,Stadt¬

garteninspektorybler ,ArchieR .

LudwigBerenteinger
die Stadt BaurtePer¬derBrodhubenBeinschiktorGolde¬
mundu .Mittik ,Bezirksschul¬
inspektorhabermal ,diePfarre
Mechter ,u .DietrichderVor¬
standstellvertreter derKünstler¬
GenossenschaftBildhauer ,E .G.
Sierbode mit demSekretär
kais .Rat ,Klobesser,Bildhauer

kauffungen,dieVielgeehr¬
dentenderchrist .Frauenbunder
Frau Rugk ,dieVorsitzende
denOrtsgruppeMargarethen
des Christl .Frauenkundehern
Smolekmit zahlreichenWit¬
gleidernderselben ,AsphalteUnter¬
nehmenhallinger ,Polizei¬
Leg.Leiteru .KommissionJenisch
HausbesitzerHackeSchriftsteller

Mehr
Um10Uhrvormittagserschien

BanDr .BürgermitdemPräsidi¬
vorstand ,Appel u .wurde
mit frischen Hochaufen¬

begeicht .
Bez .VorsteherSchwarzergriff

vor dem Denkmal das Wort
zu folgendeAnsprüche.
zudemgrößtenVerdienen,die

sichdiechristlichsozialeParteium
Wienerworbenhat ,gehörtdie
fürsorgefürdieSchaffungundErhal¬
tungvonöffentlichenGartenanla¬
gen .Jedermannweiß ,wiein
denletztenJahrenausoderGlachen
dieherrlichstenGartenanlagenent¬
standen .EinesolchegründlicheUm¬
wandlungvollzogsich inMarga¬
rethenaufdenvonderSieben,
brunnen ,Sehl .Brandmacher¬

gassegebildetenweckigenPlatz
derWienerStadtratsprachsichmitBe¬
schlußvom7 .April1908grundsätz¬
lichfürdieSchaffungeinermoder¬
nenGartenanlageaufdiesemPlatze
nes .Am17 .August1903fandan¬
detundStelledererstenLokalangen¬
scheinstatt ,zudennnebendenDo¬
ganendesMagistratusauchdie
beitsvertretungso dieGemeinde¬
rätlicheControllkommissiondes5 .Bez.
eingeladen war .Namensder
Begriffsvertretungschlugichvor ,in
dieser GartenanlageeinenMonumen¬
halbrunnenaufzustellen ,dereiner
seitseineErinnerungandieehedem

in 5 bezeit bestandenenBrun¬
nen ,anderweits einbleibender
den5 .Bezirkschmeckendedenk¬
maldesBürgermeistersDr .Kart¬
Jungerbildensollte ,dasgroßen
Volksmannes,der 1 .J .1885
vondenMargarethenalsAbge¬
ordinatenin derReichsratgewählt.
wurdeu .soeigentlichinMargar.
thanseinesoglänzendepolitische
Laufbahnbegann

dieseAnregungfandfortge¬
teiltenBeifall ,mitweicherwür¬
dendie Vorarbeitenaufgenommen
fürdieKünstlerischeAusgestellung
der Bauens wurde derakad .
BildhauerRuhekauffungen,der
SchöpferdesRainerbrunnengewon¬
nen .MitbesonderemEiferhaben
die HerrnKommissärH .Diecker¬
Stadtgartenspektorybler ,die
Burgeren Ziegen ,und

Wittelgearbeitet .
Am19 .Februar1904hatdas

gibt einstimmigeAnnahmegefun¬
den ,sodasderS .BuschdesReferat
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demWernerGemeinderatebereits
am26 .Februarlichverlegenkön¬
wieesselbstverständlichsofortge¬
nehmigtwurdehält es dochan
Werkzu schaffen ,das am60
GeburtstagdesHochgeehrtenPartei¬
führerszudessenEhrungenthält
werdensollte .DerParteiführer
Dr .KarlBürgerhatrechtzeitigge¬
chen ,daßsein Volkgeistigund
materiell vommobilenKapital
und von der Strasse
beschädigt ,Vorrumpiertu .grade
werde .Er war eingeschickten
Advokat ,der mit seinemGeiste¬
Scharffen,u .seinergehenArbeits¬
kraft sich hätte ein Vermögener¬
werbenkönne .DiesenGeist¬
diesenScharffen,dieschönstenJahre
seinesLebens ,seineZeitu .seine
Mühewaltunghat er inden
dienstdesunverdenckengeistli¬
chenVolkesgestellt ,er istvon
geblieben ,hat mitseinemVolk
die Verfolgunggeteilt ,eszum
kampf,zurFreiheitgeführt ,er¬

hatsichselbstvergessen,weilernur
andie Gesamtheitdachte.

Wahrlicheinschönesgroßes ,u .
erhobenesLebenswerku .dieses
Lebenswerkist heutenochkeines¬
wegsabgeschlossen.MögeesGottes
Vorsehunggeben ,demJubilarnoch
eine ReihevonJahrenbeschiedensein
mögeerderMitweltnochvieldes
SchönenundGroßengeben .Der
wolte Gott ,
wannigstebegierlicheschwer¬

dieBittezugestalten,sodieGültefall¬
ruhsamfieldenhatteiches

zeigtesichanmehrerdocumentoeineninvolleSchönheitbittdurch
inTetequellendenWaßerstrahlen.

Munterlangenbefalle¬
wischenhocherhalten ,dann
derBurgermeistersprechenwollen,
kann es in einer Demonstration
et delictain dieFedersichbe¬
Erbenwerderhalten.

GegenterdemFestplätze,
des erandmagenhaffennoch
bekandtsichdaßsieausde¬
demischen Ver¬
lesen sollten verrich¬
diefensterdiesesHausesdepense
eindiederanliegerenHäuser
dichauszuschauergesehenund
vondaherlatenin denAugenblicke
der erstenhocheerhaltten ,Pro¬
re ,in der complet .Gleich
partisviel vonSacheHauses
zerischeJahrengeistmit
der er in vns aberge¬
haltenenForschafthochdielan¬
den wieder mit tücher .

heraus hochzuErdeversam¬
melin unten die vor¬
tation denSozialvestratorund
Polizerverfügtesofortdiehie¬
ziehungderaufregendensahen
welche auf alle nomdoch
Unschränken.

bisendlichetwasdazueingetreten
we ,verehrunge des
hat ergangenzu fahrendeRo¬
HochgeehrterHerrVorsteher.Esist
tacent ,so ich seit sehranhen¬

ubi ver¬
ja einer großen

GartenstadtdesgroßeGerichtzu¬
hat hat in gleit ,so decidiet
hilferüchtigerBeamteruinsbesondere

desStadtgarterJaspektorsHagelzu¬
legenist ,daswahrzudasdaß
wieannder schönstenStadtge¬
vorderst,dieesverlangtenaufGottes

160

haupt nach hochda¬
monstrationvomKornhaus .Es
Gerichtmirgehtdaherauchzur
großenihr ,ist derherbesicht
ehedie der gefaßthat ,
mentatio zur einen mo¬
querulaten eine zu er¬
in ungewisse denkt darin
mehrfatalenzurufen ,welcheda¬
Eintragen der Sozialen
Personen ,allen betrachtenfürdas
standene Ver¬

schließ mit demken .Esleben
daschristlicheVermische
sehr fehlen .

tage Zeit darnachweis
derSam.DenAplatunterfürschenbehren .

Wirwirvernehmen,istvon
veramseculeinempoliquidaten
rtl angespieltwortenesebdienst
ben Politester Ernst
Rostine rechttlich anzu¬
griffen .Es lebhaft von
20 Manndas erheilswache

in des Hausgedungenwurde
2 vorheiten zurvorgenommen

der ganzefesteswar
mit einem sachen Weihn
gebet machte .
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Herausgeberu .verantw.RedakteurR.Eige
14 .Jahrg. MeinHaus .10 .
BlumenverkaufzuAllerheiligen

DerStadtrat hat nacheinemBericht
des M .Rissambeschlossen ,den
Gartnern ,undBlumenhandlern
denVerkaufvonBlumen ,Pflanzen
undKränzenauf allenMärkten,
in denMarkthaltenaufVerkaufs,
ständen ,auföffentlichenStraßenu .
PlätzenundvordenFriedhofen ,in
derZeitbis einschließlich2 .November
l .J .von7 Uhrfrühbis5 Uhrnach¬
mittags zugestatten .

Bezirksratssitzung.DieVertretungdes
BezirkesMariahilf veranstaltet ,am
27 .d .fünfUhrnachmittagseine
öffentlicheSitzungab¬

WienerStadtrat .
Sitzungam25 .Oktober.

VorsitzenderV .R .D .Neumann.
M .Rissangbeantragtfürdie

transportableBeleuchtungimZentral¬
FriedhofeeinenPetroleumapparat,

zwei Petrole und Ac¬
lenger Apparatemiteinem
Rosenerfordernissevon1610Kronen
anzuschaffen .Mag. )

dasProjektfürdieHerstellungder
BaumpflanzungenaufdemWiedener
GürtelzwischenderHeuundAller¬
Gasse ,im4 .Bezirkwirdmiteinem
Kostenerfordernissevon8126xge¬

nehmigt .
demProjekt für diestrasenma¬

stige Zustandsetzungdervom
AbgangbahnhofezumArsensich¬
rendenStraßeim3 .und10 .Bezirk
Kosten 43713Kronenundzu¬

gestimmt .

NachdenzwischenderGemeinde¬
WienundderSudbahngesellschaft
wegenDurchführungderGürtel¬
strafe in der Streckezwischender
ehemaligenCanovitenlinieu .der
Matzleinsdorferlingetroffenen
Übereinkommensoll dieAbfindung
der der Südbahnverbleibenden

LagerplätzeanderGeselstraßein
einer einheitlichengefälligenArt
stattfinden .M.Rissawegbeantragt
denbezüglichenvondergenannten
GesellschaftvorgelegtenVormal¬
plänenzuzustimmen .( Aug. )

DasDetailprojektfür dieAus¬
gestaltungderBaumpflanzunginderFavorisenstrafein 10 .Bezirk
in der StreckevomBürgerplatze
biszurHegersdorferstraße ,wird
mit einemKostenerfordernissevon
8290Kronengenehmigt.Vondieser
Summeentfallen ,7090Kronen
auf die gartnerischenHerstellungen
und1200KronenaufdieAufstellung
von achtSpritzeranten .

das vomM .Thorevorge¬
legte Projektfür diePflastern
derRechtensteinstraßezwischenUr¬
11 und 16 und einerprovisori¬
schenVerbindungdieserStraßemitwird
derGlatzgasseim19 .Bezirkmitei¬
nemKostenerfordernissevon17532x
nengenehmigt .

DasvomM .Straßervorgelegte
DetailprojektfürdieHerstellungei¬
nerGartenanlageaufdemBrigitta¬
platz im20 .Bezirkwirdmiteinem
Kostenerfordernissevon45602xge¬
nehmigt .DerAusführungderselben
wirdeine VerschiebungderMarkt¬
ständevorausgehen .VondenKosten
entfallen 22760auf diegart¬
nerischenHerstellungen,21042xauf
die Einfriedung ,1800aufdie

ankaufstellung .DieArbeiten,mitdenennochimherigenJahre
begonnenwird ,sollen inden
nächstfolgendenzweiJahrenbeendet

werden .

M .Dr .Beiberichtetüberdie
SystemisierungdesPersonalesfürdie

neueSanitätsstationim17 .Bezirk
Gigasse18undbeantragtzusisten¬
sieren :einenSanitätsaufseher ,als
Stationsführer ,einenSanitätsaufseher
als Desinfektionärundsieben
Kutscherposten .Fürdieständige
BesorgungderReinigungsarbeiten
sei einPauschelbetragvon36zu
genehmigen .Aug .

NacheinemBerichtedesM.
BuschwirddieHerstellungeines
SommertenplatzesundeinesVor¬
gartenssamtEinfriedungsgitter ,

und Schritt beide
Schulen ,12 .Bez .Ruckergasse42/44
wird mit einemKostenerhörder¬
nisse von2332genehmigt.

Ein lang des Schrei¬
ner ,für dieForstverwaltungen
in SpitzundKaiserbrunnje5000
Pflanzen der kai¬
schiffen ,wirddemMagistratezur
geschäftsordnungsmäßigenBehand¬
lungzugewiesen .

NacheinemBerichtedesM.D.
Wessels denen
GenehmigungderPerpellierungder
WeckelschenGründein Neustistvon
Waldeauf 7 Baustellenwirdunter
gewissenBedingungenfolgegegeben.

EineEingabederBezirksgetre¬
lungLandstraßeumErwerbungei¬
nesBauplatzeszurErrichtungeiner
neuenMittelschulein 3Bezirk
wirdan denLandesschulentzur
Kenntnisnahmeu .weiterenVer¬
anlassunggeleitet .



1 .Rathausvorrespondenz
25 .Oktoberabde

260 .GeburtstagdesFeuer¬
meistersDr .Bürger.

in die TausendgehendieGrati¬
tionen ,die demBürgermeister
anlässlich der feier seinesbe¬
Geburtstageszugekommener¬
FormvonBriefen ,Telegramen,
rotulationskarten ,Visiten
Ansichtskartenetc undnochimmer
bringtjedePosteineneueSendung
Nochist es nichtmöglichgewesen,
alle dieeingelaufenenDepeschen
gänzlichdurchzusehen.DerBürger¬
meisterselbstmitvonjederein¬
jenendegescheKenntnisdieAb¬
sonderverteilensichebensosehr
auf in den aufNiederöster¬
reich ,zugleichkommenauchausdenübrigenKronländernu .aus¬
demAuslandeGratulationen .
GangeGesellschaftenvonPersonen
desAuslandes ,welcheanlässlich
einesEmpfangesGästedesBur¬
germeistersimRathausewaren,
gedenkenin ihrerHeimatdes
BürgermeistersvonWienu .ent¬
sendenmitunterrechtherzlicheu .
fröhlicheGeistein GestaltvonAn¬
sichtskartenu .Gratulationsdessen
SchichtederBevölkerung
sindin gleicherWeisevertreten,
HochgestellteinNiedern,Brand,
Bürger ,Gewerbetreibende,Politi¬
ken ,Gelehrte ,künstlerArbeiter
Professorenu .Lehrer ,Lehrkörper¬
verschiedenerAnstalten ,einziem¬
lich großeKategorieunterdenGra¬
tienten nehmenauchSchülerjeden
AltersvomVolksschulenbishiemit
zumSeglimmeroderAlmauer
vonMittelschulenundStudenten
unsererHochschuleein .Kleine

Marinnen,alteMutterchen,greife
Velerauenmit recht zeigerSchrift
u .oft autographischerSchreiberei
sendenin rührendenschlichtenWorten
ihreGlückwünsche.DaspoetischeEr¬
sumitur Vereine einengroßen
weilderGratulantenausmachen,ist
wohlselbstverständlich¬

Wirlassenhier amganzlos¬
Ausmahlfolgen :

ausSchlossKonowischsindfolgende
degescheneingelangt:

zuIhremheutigenGeburtsteht
sprecheichIhnenmeineherzlichstenu.
wärmstenGlückwünscheaus¬

ErzherzogFranzFerdinand
MeinbestenundwürstenGlück¬
wünschezuIhremheutigenFeste

FürstenHohenberg.
fernerdegeschierten.AlfredPrin¬

Rechtenstein( ImNamenderEr¬
sein und in demmeinenaller¬
herzlichsteGlückwunscheGrafAdal¬
ber Josef SchönbornPrag ,

Graf aka¬
Graf Schönbornsolck ,der
KardinalFürstbischofDr .Grusche
ZumsechzigstenGeburtsfestesende
ichmeinebestenGlück-u .Segens¬

menscheBaronLudwigsdorff
StadtHamburg( dasPräsidiumder
Hauptstadteinbergüberbringtem
heutigenFesttag,Ihnenhochverehrter
u .hochverdienterHerrBurgermeister

die Mög¬
Ihreaufopferungsvolleu .erfolgliche
TätigkeitdemWohlderResidenzstadt
nochvieleJahreerhaltenbleiben
dieChorherrenvonM.Florian,
Joh .PrinzSchwarzenberg( als
Präsident des SinnVer¬
einesu .derLansKirchenbar
vereines sowie imeigenen
NamensendetdiebestenWünsche
diechristlichsovielenLandtagsab¬

geordnetenKartensWeiß,kommt
u .Grafmauer( IntreuerLiebeu .
Anfänglichkeit,Freih .v .Sommaruga,
MarieBaroninSalzgeber(Präsidum
des Vereines ,Elisabethenfür
Witwenund Weisen ,Baronin
Walterskirchen - Weckhen( den
umdieKircheÖsterreichsu .sein
HerrschenhochverdientenBürger¬
meister die bestenSegenswünsche,
BaronWalterskirchenMögeHerr
Burgermeistertrotz daßderhinen¬
undfurchtderAnderennochunge¬
zählte JahreGegenreichwirken
teilte Osterreichsu .zumWohlder
Stadt WienAbtHoffmannvonAdmont.
Abg .Morenaus Berlin dem
hochverdientenVorkauferChristli¬
cherWeltanschauungherzlichen
GlückwunschadMüllerannos
in degescheausHeiligenten

lautetdemdeutschschristlichenVolks¬
mann ,derseinekatholischenPri¬
er nichtbeleidigenläßt ,erbittet
vonGottheutedenmächtigstenRe¬
gen .MitherzinnigenGlück
schenVorstandu .Professoren
KollegiumderTheol .Lehranstalt
desCisterzienser-OrdensimStifter
heiligenKreu¬AusderreichenSchnurderGrati¬
leuten sind zunennen .
derapostolischenNuntiusGranitdie
Remontemit demSekretärMar¬
Rost ,LandeshauptmannvonCol¬
Dr .Kathen ,und seine Mut ,der
listischeVertaulNicolaDanior,
RatthalterirtRitterv .Wagner,Graf
undGrafenRichardgleichde

Graf an ,Graf ein ,
FruchtesPfeiffervonWeisenegg,die
LandesgerichtsratDr .HugoPeter,
Dr .Wachu .Dr .v .Victorelle,dieSek.
tionsratDr .Mor.Ertl ,Freiherrv.
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Radten ,Ritterv .Fabrici ,Vorstand
des Tal .v .Braus ,dieRegie¬
rungenf .Ströhmer ,Dr .Arnold
an WilhelmussdieMinisterial¬
rateDr .Nelly ,Dr .v .Engel ,Freih.

Starken ,Bari
u .d .v .Rainen ,dieMinisterial ,
Herr Graf u .Ritter vor
MinisterialisekretärHoffmeister
BezirkshauptmannOttou .Dürfeld
diehoheitDr .Adleru .Dr .Kummer,
der Vicepräsident derFinanz¬
Landes - DirektionDr .Stempeller ,
FinanzprokuratorDr .Rock ,Son¬
bedeckter OberbauratBordert
Gerichtssekretär,Dr .PetterOber¬

landes Dr .RudolfMüller
GemeinenRitter v .Probatur
KapitänEberhard,Ritterv .Ritschl,
die AbgeordnetenDr .Pommeru .
Freiherrv .Ferbensky ,dieG.
Fuchsik ,KarlM .Mayer ,Dr .
Reisch ,Dr .Uhru .Ziffere ,derge¬

G .A .Josef
prediger Dr .ClemensKiel ,Hof¬
KagtenProf .Dr .HeinrichKoeben,

die DonkapitularDr .Frid .Wimmer
Dr .GustavMülleru .Jul .Heinsch
ProvinzialHahnundseineStur
vondenBruch .Brüdern ,derPro¬
einziel der DominikanerPfark
Sabemit demPrior .Fehlbier
Provinzial von insBrandtner

von der oft Barbitengenn ,
SchottenerP .Regii ,Pfeiffer ,
derErspriesterderBothherischen

Sara Kirchen¬
Misi ,die PfarrerGärtner
ThamD .WallhoferLeber ,
Wonatschkadirektor Vogelvon
der CongregationderMarienbruder
in Gerschof,DirektorKiefervon
derLehrerbildungsanstaltderSchul¬

bruder in Sebersdorfmitdem

S .Peter¬
musetiamStaatsbahndirektor
Rhittel ,GeneraldirektorFriedrich
tale ,DirektorSiegelvonder
WienerElektr .Ges .DerPräsident
desReichsverbandesderöst .Buch¬
Druckereibesitzer ,CornelEngel ,
FabrikantJul .Romerowsky
Archivar Weltner ,Gerdeßen

der Regierungsent Dr .
GugliaRegierungsratDr .Gloss,
OberbauetOttoWagner ,dieArchi¬
letzten UrbanOtto Wagnerun¬
Hegel ,Bach ,u .Frau ,dieBaute
Armannu .Wilfort abersag¬
Scharfetter ,der DirektordesKon¬
servatoriumRichardv .Berger
GeneralsekretärRegierungsrat
Koch ,BaroninWallhosen¬
Qua( MeineherzlichstenGlück¬
wünscheGott beschütze u .er¬
halte Sie ,KammerfängerHesch
der RegistenSoll vonderHof¬
oper .DieTheaterdirektorenJars
u .RainerSimon ,dieSchausen
derFrodenundFrau ,dieSchwe¬
schiebinnenRathFrank ,und
MizziKrall ,dieSchriftstellerinnen
Mai v .Rossella oderSalon .

Sie Heimel Puschke ,Jg¬
schriftsteller amMorgenRestan¬
rator Prof .MittlerJasper ,die¬
MalerProf .Kelleru .ConradGrefe¬
BildhauerProf .Weyr,Volksschriftsteller
AntonLung ,KomponisE .E .Wag¬
ner ,die VollstängerGuschelbauer

undSeidl ,Direktor BenTibervom
ApolloTheater ,Singspieldirektor
Fritz LungdirektorProf .Dr .Karl
Rosenberg ,EduardRabensteiner,

Dr .S .D .
aniczek ,Dr .Gerschu .Dr .Fick ,
NotarDr .Lemberg,die med .d .
Käufer ,v .Hornu .Gruß ,die

1

Apotheken ,Schele ,kein
Oberkantilloi .p .Tromar ,dieVer¬
legenhändler Martin Gerlachu .
AlbertWiedling,dieHotelierKum¬
mer ,Heger ,Holzmarth,Zillinger
die RestantensGeschelbauer
Wieninger(Eisnogel),Marti ,soll
( 3 .Rahthaus ,KaslerBiller
UhrmacherKöller .et .

hochschauspielerBerichteBaumeister

schreibt :GotterhalteDicheinem
Wien ,einem Vaterland .De¬
nen FreundennochvieleJahre .
dies der Herzenswunschdeines

alten treuen
BerichteBaumeister

JosefSchöffel,derehemLandes¬
ausschußschreib zur feierder¬
nes 60 .Geburtsfesteswünsche
ich dir ,demwackernu .geist¬
reichen Mikampfer ,in dem
gegenreichenKampfefürdas
Hl .Rechtder armenWaisen¬
nenruhigenu .heiterenLebens¬
abend ,wie ihn fer vonwerden
u .Budeheute genießtden
aller freund aus längstver¬
gangenenZeiten

JosefSchöffel .



Ein vondemselbenReferentenvor
gelegter Plan für dieAbänderung
der Straße ,andenkstein
wirdgenehmigt .Nachdemselben
findetein Ausgleichderbestehenden

Berlinstatt .
das vomH .Scherervorgelegte

Detailgejektfür dieGartenanla¬
ge am Kornplatz imBezirk
wirdgenehmigt .DieKostenstellen
sich auf 27146774 ,wovon
133795 auf die gärtnerische
Ausgestaltung 11975 aufdie
Einsendungu .Entwässerungsan¬
lege ,100 für Spritzsanten
und700Kronenauf dieErrichtung
eines Auslaufbrunnensentfallen .

M.BuschbeantragtdieHerstellung
eineStrafenstrecktemitAbhalte¬
ten nachdemMitternetzschenVer¬
Jahren beweisedurchzuführen
unddas diesbezüglicheOffertder
Ost .Aphalt-Aktiengesellschaftan¬
zunehmen.Dieselbenwiederzudiesem
BehufdieStreckederRuckergasseim
12 .Bezirk lange derTrina

zugewiesen.
Beisetzungder GräfinFranziska

Graf An¬
welcher der GemeindeWienfür¬
Zweckeeines Waisenhausesaus
demNachlasseseinerverstorbenen

in
die Villau .denGartenaufder
hohenWartezumGeschenkgemacht
hat ,läßtdiesterblichenÜberresse
seiner Gattinaus Müncherindes
nunmehrfertig gestellteMausolum
auf seinem Gute Rosenauin
Ungernüberführen ,diefeierliche
Beisetzungfindet ,dortimHausedes
morgigenTagesstatt .GräfinAndres
selbsthatderGemeindeWien160000

erKronetestiert .DerBeisetzung
des in VertretungderGemeinde

Magistrat¬
Direktoru .Weiskirchnerbewohnen
diesichheutenachRogenaubegeben.

Zum60 .GeburtstagedesBürgermeisters
denLaufedesgestrigenTageskamendem
HerrnBurgermeistergestreicheGeschenke
ausallenKreisenderBevölkerungzu¬
eingerichtvollesstummunangement
übersandtederLandesInspectionsrathator

Bern ,FrauHansinonsandteein
Verchenbückett,FrauStefaniereinen

ferlichen Plumenstock ,derNummer
in derStadiongasseeinengewollen
Strauß,ausweißderMoller,Fabrikant
LauerArbow,einförmlingdesHerrn
Bürgermeistersstelltesichmiteinem
quariuman ,dasich inmitteneines
gemachten Arrangement vonBlumen¬
und eigenen Bittschlangen erhebt
derDonationsmalerHeinrichAlwerk
hattesichmiteinemBildnissederLungen
in geflißenheit eingestelltenGroße
FreudebereitetedemHerrnBurgermeister
das Geschenkeines Arbeiters ,einTrauer
unddasGeschenkdesLehrlingsNorbert
Korathet,derzweivonihmangefertigte
hübscheMittelleüchten,diebeiderLehrlings¬
ausstellungmitdemzweitenKreise¬
ausgezeichnetwordenwaren ,demHerrnüberreichte

Bürgermeister
Amaliaübersandte einBild
nigesaufeiner ,voneinemgoldenen
LangeumgebenenKammtstaffelei¬
desgleichenFrauWilhelmineHasberger.
der Immutata - Vereinüberreichte
der HerrnBurgermeistereinkleines
Radenenbild ,daßvoneinemKrang
weiser Stellen umgeben ,nur
ebensokostbare ,wieschöneSpendebildete

dasGeschenkderFrauCommerSupponir¬
einedunkelgrüneZigarrentagemit

beschlag ,auf deroder
ledigtdieselbederZahl60inBillanten

stücke widmetenein
einenBürgerinMaler ,E .Wolf

einenKündigungs- Marsch,König
Reuberger ,einenJubiläumsarschu .
dieAnzahlderdemHerrnBürgermeister
überreichtenGlückwunscheAdressen,Ehrender
ich eineenorm .

Am22 .d .fandinderKapelledesstädt.
Waisenhausesin12 .Bez .anlässlichder60
GeburtsfestesdesBürgermeisterseinvom
SchulratP .HanckegelebrirterFeier¬
licheGottesdienststatt ,andemsichdie

MagistratsräteKomersu .Dr .Weiser,
RegnungsratBaumgartneru .viel¬
anderebeteiligten .

dieFeierdes60 .Geburtsfestesdes
Burgermeistersfandaucheiner
Bürgerversorgungshauseingroßartiger

er¬
mellensichdie Bürgerpflegungein
FestsaaledesHauses ,inVerwalterer
Gästererin einerAnsprachedesver¬
DienstvolleWirkendesBürgermeisters
die Schaffungder unterseinemEin¬
flusse einstandenenEinrichtungen,
seineFürsorgefür alleStände
insbesondereaber für dieArmen¬
hervorhob ,und mit einemdrei¬
ligenhoch ,in welchesallebegeistert
einstimmten ,schloß .AmFesttage

selbst kei¬
überausfeierlicher Weiseeinevom
Kuratbenefiziaten angege¬
lebrirterfestgottesdienststatt ,welchen
derBezirksvertretungmitVorsteher
SarzundStellvertreterVogterander

Spitze ,VerwalterGansterer ,Kontrolo
Sonekmit ihren Frauensowiemit

Ausnahmeder Krankenfastsämtliche
Pfleglingeteilnahmen.

den Anstal¬
insassenfestlich bewirktundihnen
dann in den mitReisigguranden
geschmückterSchanklokalitäteneine
Abendunterhaltunggeboten .Ein
StreichquartettspieltelustigerWeisen
auf und ein Pflegungnamens
VietzbrachteheitereCompletetc .zum
Vortrage ,wodurchalles in diefröh¬
lichste Stimmungversetzt wurde .Die
BeamtendesHausesmitihrenFrauen
undder Hausseelsorgerwohnten
ebenfalls der Unterhaltungbeiund
als letzterer in einergündenden
Ansprachedie BedeutungdesTages
so recht zumAusdruckebrachte
mit hoch auf denBürger¬
sterschloß ,wolltederJubelkeinEnde
nehmen .DieUnterhaltungwurde

immer amierter und als die

MusikdererstenWalzeranstimmte
ginges allenLeutchenin dieBe¬

und es wurdemackedarauf¬
gelangt.Allesversicherte,sichausge¬
zeichnetunterhaltenzuhabenund
dieFeierdes60 .Geburtstagesdes
Bürgermeistersnizuvergessen
AbendsfolgteineAusgabe:Inhalt¬

Gratulationenzum60 .Geburtstage.

10



WienerRathausresponsten
Vol .16472.I .SteuerRathaus

herausgeben,u .vorantenRedakteur.
in Mittwochd .d .190 .14 .Jahrg.

zum60 .GeburtstagderBurger¬
meisters

UnterderAnzahlvoneinge¬
leinen Glückermannwelche
jetzt langsamgesichtetwerden
befindensichnochfolgende
Stadtmandant Feuer
v .Krausen,Staatsratu .Land¬
vater ,oft MarscheGesand
Vogt ,BaronAnhardSubiegen,
Bern und Bericht an¬
HansSektionsratFolgeMini¬
sera .d .G .RatFreiherrv .Gang,
MinisterialentdedenRitter¬
Förster ,OberstHempel,Major
Rotter ,Baron Pragat ,von
OttoPfungen ,Baronu .Baron
Mayladen v .Beck ,Staat
Döchter ,SimploristenProvi¬
ziel hinauschet ,EhrsamerMr .Lutschke ,VaterQuardia
seinCommentderFranziskane
FranziehenProvinzial .
Haak ,DomkapitularGrafzu
Riecht ,EhrendenBur¬
Meran ,Gräfin zuWetter ,
mich Graf nach ,
Dr .v .Ruber ,zweiterPräsidentdes
oberstenGerichtshofes ,Sektionschaf¬

Laner ,also leise ,
derOberstderGeneralaberRitter
Rahm ,Hofratd .Markus
HoheitderFinger ,Regierungsrat
Begehr legationst Born
Lübeck ,RegirungenDr .Zah¬
Regierungsratherubet ,die
PolizeiratBrenneru .Anger¬
RegierungsratDr .H .Billing
die AbgeordnetenSilbereru .
Ruchel ,Mag .Direktor u .

LandedenRateProf .
humann ,Daber ,Sena¬
Beschöner ,Dr .MatzKarlsbad
überbüchelterBrigvonderLandes¬
Hypothekeranstalt ,Regierungsrat
halten Generaliter
Percipal ,die Vorbeige¬
juriant hat ,die Bilder
BeiSeibert ,BauratSchachner
Geredeten werde
Herrschendelerfür denRath¬
kleines Eheren Verlag
händlerTheil ,HagemeinFul¬
RohrbacherzuGriserstaat
derenBaumeisterKönigdachte
SchlungverwaltungsJohan
BergerFabrikantRaht
Arnold dictions Ver¬
Pommern ,Nachtetnur
BuchhändlerAmoneta ,direktor
sterben menschafteste
Gusten Springer sein der
kammerzielenHauser ,Thormeister
Rahte ,derVorstandderLänger
verbandes dieser Lukas
ThormeisterKirche ,Hochge¬
mister der maliger
ken .DerPräsidentdesVolks
Küchenmeinesvorher¬
er die Advokaten
hange,Dr .Moser,Dr .Prantoru.
Dr .Robenlicher GeorgHagen¬
dorfer demMüllerGüter¬
bene Schuldt hinterwalden
DerRitter v .Tillberg ,einer
ProrGrafWalsCollorde ,Jo¬
ratinspektor Bern Gang ,ih¬
v .SetzderAbgeordnetenGra¬
Branda ,Schafft Rechnungs¬
rat SetzmannBureaterdiret
vorSchleicher ,dieSchauspieler
Godenu .Rahtowisch ,dieGe¬
Weinholdselbig u .Seiler ,
der eher G .Völsch ,invie¬

364

präsidentenLandesgerichtesHofrat
Vigl .Sohn ,Professor .

Renner ,derdirektorderreiche¬
rätlichen Geografenbares
fleischer etwa

von einmal
O .A .Schlegel .g .

Angerer Innsbruk ,ich
kleinerGemeindebevollmächtigte
Mangen )nicht vielenfreunden
in Schmalzler denher
der Kinder der herren
Man Vatern Landmes¬
Beisitzer HausereinAnraten
der Sophie vomSteiner
Thun alle HerrBaron
tenen Grund ist Rossel
Bussander fragenberg
seinenEdleru .MattinKarls ,
vnd begreditor Scharf

ten verdorbenepittelerKla¬
mahnet ,Prof .Glaster ,her ,

Semester Visinger anza ,
arbeiten ( Radanten ,
Redigten BernerRickman ,
Pfarreru .dannvonRosenthal
KöpfePfarrer PaulSitzen ,
der Abt Fachter v .S .Peter
in Salzburg,Bürgermeisteru .de
garvonWindischmalen,dem¬prachtdenenPola ,Pfarrer
KonenholzHohenbergKreuz
der Kohl .Marieli
Pfarreru .OrtPfarrerPatzet
toribusder Perergelangen
schen ,DechantBauerita ,
PfarrerZitelmacherLiesing
wechenEidemannAltherbe¬
Apotheker GlaserLasten ,
RichtstellerienZiegl ,Klostern
burg ) ,KeiserscherPolar¬
TuzlaMedizinalratDr .Stanz
Karlsbad ,vomAppelthaler
Hagenburg ,Bez .Schlich
ersterer ,Hr .NeustadtBuchdru¬



besitzer Mamati( ) ,
Schauspieler Mandati ,

Prof .Aber
BauratBuden( Tuzla ) ,Maler
Zugdarant( Michelhausen ) ,
TheodorMariaMahr(Rottenbum)

Fabriken .Meyerist ,
in Hamlersdorf ,Be¬
Schutzbacher(Traismauer) ,Groß¬Industriellerfridlin ,Koller

Hirtenberg ) ,aberzugen
Ernst Wolters( RotheErbei
Nachen,Fabrikant .Maurisch¬Römerstadt ) ,Gertruditor
neckow( Brum ) ,Buchhand
der MaximilianBerlin
AdvokatGemel( Gren ) ,
hollierLaufenstein(Mariazell,
solcher Setzer( Rodann
med .Dr .Sosolte Kreibitz ,an
JugendfreundDr .Bürgeretc .

VonVereinenundKorporationen
die gratulierten sind zunennen.
dieBeamtenderTelegraphenZentrat,
kath .d .VerbindungUnitas ,ei¬
willige FeuermehrOber-Meidling
WienerKunstgewerben ,Direktion
der GesellschaftderMusikfreunde
Musikgesellschaft Schubert ,da¬

Kapelle nischerUnterstützung ,
verein der K .Akademie
bildendenKünste,Gemeindevertre¬
lung Stadt verbundderMer¬
Schilleiter ,oft ung .Adelsgenossen¬
schaft ,eine Verein fürStadt¬
interessenu .Fremdenverkehr,Ge¬
nossenschaftderFleischselcher,Verein¬
derSchneidermeisterWienu .Um¬
gebung,SchlosserGenossenschaft,Se¬
formereiderGemischtwarenger
schleißer,Produktiv-Genossenschaft
derMusik-Instrumentenmacher
Presbyteriumderevangelischen

GemeindeA .B .WienerPrinzen
GremiumdervereinigtenPrivat¬

Lehranstellenfürunerbeten,
Schnitzeichnenetc . ,Gehilfenkonnten
kassederGenossenschaftderGastwirte
Wirtschafts-GenossenschaftderHändler
mit Braumaterialien ,sicheren
christlicherConditorgehilfen,Genossen¬
schaftdernichtprotokolliertenHändler
mitBrennmatrialien,Genossen¬
schaftdermithandelsgerichtlich
protokolliertenHandelsleute,Ver¬
ein der Hotel u .Restaurant .
angestelltenOsterreichsGenfer
Verband ,vonBaugesellschaft,
OstAspalt-Aktiengesellschaft
WienerBaugesellschaft,Backhaus
Plenau .Sohn ,Leopoldstadt
zumGeselligkeitsverein ,Bruder
Lustig ,LeopoldstädterHumanitäts¬
verein ,MeinerKneipeVerein¬
schriftlicherFrauen ,Verein ,die

MarcheggerTischgesellschaftPlotte
BurscheVereindeutsch-christliche
Volksbühne,kath .Schuleein¬
Paren Beilenfeld ,ih¬
GewehreremAustria ,Marianisch
JünglingsCongregation( 10 .Bez. ) ,
RathArbeiterverein( 10.Bez. ) ,Mar¬

rianischeMänneration( 10 .Bez.
Apostelkirchenbauerei( 10 .Bez. ),
Verschönerungsverein ,Kaisermühlen,
HumanitätsvereinKaisermühlen,
MännergesangvereinKaisermühlen
VereinKinderfreunde( 16.Bez. ),
EvangelischerSchulen ,Blinden

die Per¬
dorfer ,KomunalSchurkes
Rudolfs Verein zurHer¬
denRath .Lehrer ,zumVerein¬
LeopoldstädterKinderschutz,u .d.
FrauenGewerbe-Verein,Reichs¬
verbandderRath ,Wohltätigkeits
Organisationenin Osterreichdie
barmherzigenSchwesterneinGreisen,
aft in Währung,zumGeselligkeits

vereinfürsorge ,dieEhepaar
in Pavillon 14 des FainzerVer¬
sorgungshauses ,VereinKindobona
geUnterstützungarmerArbeiter
in Wienchristl .Verband ,Wieder¬
FrauenwohltätigkeitsvereinWährung,
diestädt .prov .Brükenwagmeister
Kongregationder armenSchul¬
sumption de Notre Dame ,die
sert ,griech .orient .Kirchenge¬
meinde ,Klutder WienerPost¬

meister die Wegenführerder
Straßenbahn Wienarran¬

Purgen MariaVerkündigung
9 .Bez . ,oft belg .Stadfahrt

sum Clubina ,Ver¬
zumUmbauder St .AnnaKegel¬
in dornbach ,zumVereinder
städt .Sanitätsaufseher ,kath .polit.
VolkserenSalzburg ,die P .P .
Salvatorianer( 10 .Bez. ) ,kath .hin¬
gen ( 16 ) ,1 .Sr .Volks¬
Kindergartenwesen( Bez.
FrauenoltätigkeitsvoremFranz
Josef Kinderhort ,Feuerwelle.
tigkeitsverein( Bez. )Ortsgruppe
Hernals ,des Christl .Frauendes
Punktionäre ,u .Bedienstedes
BahnhofesGrinzing,UnterSt .
Weiterfrei .Rettungsgesellschaft,
die Pflegenen des WienerVer¬
sorgungsheimsPavillonIII ,
Kongregationderchristl .Schulben

der Löse damnacht ,
zumVerein zwolferbundder
WienerVolksfängeru .Geisten
Rath .SchulvereinPfarrgruppe
Alterschenfeld,oftStaatsdiener
verein Militär veternenverein
Kriegsammer,Vereingedienter
Soldaten ,Militarretermennerein
ErzherzogAlbrecht ,Vereindie
Steiermärkerin Wien ,Alpin
GesellschaftKrumholz,Vereinder



Oberösterreicherin Wien ,pot¬
BezirkseinMariahilf ,Rath¬

ge Ver¬
christ .WienerUeberrei¬

vonauswärts ,Rath ,Volksverein
in

Rath od .VerbindungCaroli
Graz ,die GemeindeMari¬
Langendorf ,Duamleichgebirge
Unter Mückersdorf ,Aggsbach¬
Eggenburg ,Mariazell ,Senstenberg,
Eibesthal ,Weidling ,Gumpoldstrichen
dieGemeindendesGerichtsbezirkes
Volkersdorf ,Bezirksament
Langenlos,christl .sovielePartei¬
leitung Tirol ( Dr .Schorn ) ,Preß¬
verein sola in Bozen u .Ter¬
Bauernzeitung,Pfarrgeistlichkeit

gel ,den
leerenTirolia(Hausbruck) ,christl .
Frauenbund( Innsbruck ) ,diechrist .
organisierte Arbeiterschaftinhies¬
bruk der Aufsichtsrat desVer¬
eineszurFörderungeinerdeutschen

Schulein Abbia ,kath .Volksver¬
einKransdorf(Schlesien),Christlicher
VolksvereinHolzenplatz,kath .Arbei¬
lernerenSiening ,Rath ,Arbeiter¬
verein Schwerberg ,Gesinnungsge¬
nossenin Mährisch-Neustadt,kath .
VolksvereinFreudenthal ,Klerus
vonHainsbach,Christl .sog .Arbeiter
schaftSalzburgs,Gesinnungsfreund
in Brunneck ,Geist so .Bauren,
verein Baumecku .Umgebung,
Rath .VolksvereinSchmiedeberg(Böh¬

men ) ,kath .ArbeitervereinStein¬
achu .Umg.Christl .Arbeiterbit¬
dungsverein Einigkeit “( Mödling
es vonStaden ,Rath ,Arbeiter¬
u .VolksbildungsvereinfürAllers
dorf u .UmgebungSteiermark ) ,
christl .sog .VereinPlatzder
Als von Mariahell ,Gulden
der Bauern die Viti ,de

Pfleglingeu .desProtoriale,der
derstedt .Versorgungsanstaltin
obs ,GesellenvereinFreiwaldau¬
kath .JünglingsvereinHabsburg
(Teschen) ,freue ,FeuermehrNeudorf
bei RaabsnordböhmischerGastwirt
Verband ,kath .Volksvereinin
Hansdorf ,die Katholiken ,von
Comons ,der CroneserRath .
politischerVerein ,MariaLoretto
InstitutimLavantate,christl .sog.
politischerVereinBielitz ,Gesellig¬
keitsvereinEinigkeit(Klosterneuburg
Rathol .Rosinen ,Par¬
geistlichkeitBuchau,christl .so .
Volks -u .ArbeitervereinKlagen,
fert ,Christl .VolksvereinHam¬
burg ,OrtsgangeEggenburgdes
christl .v .Frauenbundes ,Rath .
LehrevereinfürDeutschwehren,
christl .so .VereinEggenburg,kath .
Schulein Groß- Pertholz ,Marian¬
Jünglings -CongregationM .Andree

im Lagenttel Volkstein bil¬
RathArbeitervereinMittelfeld ,
christl .WählervereinfürObersterer
Mittelfeld ,dieTheresienfelder
Burgerfreunde,kath .Schulverein
Eggenburg,dieKapitulardesStiftes
Schlang ,WählervereinFülle ,
VolksvereinAustria inSchoenen,
bei Schluckenau ,kath .potest
verein ( Bludenz ) ,Christl .er¬
VereinOstenschlag,kath .Gesellen,
verein Bild ,Unterrainer
derGdr .Mittelberg,kath .Gesellen,
vereinMühe.Schönberg,diePartei¬

gängerin Zebings( Möhren) ,
christl .FrauenbundStocker ,der

Thron zur unge¬
sellschaft11UhrMessein S .Völker
VolksvenSchinkenau ,kath .
GesellengerenAuftig ,Volksverein¬
Hausbach ,die Wienstüberin

160
gerRathskeller ,schriftsogar
Verbundfür Deutschbahnen( Warne¬
dorf ) ,Christl .deutscherTurnverein
A .Völlen,christ .Arbeiterbildungsver¬
ein Zeit zentraleu .Pöllen
christl .FrauenbundMödling,Nor¬

la Fa¬
u .Verein junger
ner in Hauspach ,diePfer¬
lichkeitenvonFischandu .

in
der nahezu20jährigeMagistrat¬

direktor .WilhelmGrosmann
schreibt aus Gottschahu .Obwohl
SieausNachundfernmitGrati¬
lationen werdenüberscheint
werden ,mußteich mirdochdie
frage aufwerfen ,ob es fürauch
angezeigt erscheinen mag ,Sie
der diesem Tage ,an welchemSie
nehmbis zur ErmüdunginAn¬
spruchgenommensein werdenn ,auch
nochzu belästigen .Alleindie
Erinnerung ,das ich unter denvie¬
denMagistratsbeamtendereinzige
bin ,der Ihr WirkenseitIhrem
Eintritt in des öffentlicheLeben
kennengelernt ,ja Ihnenselbst
so manchesReferatgelieferthabe
ermutigtmichu .gibt mir denEnt¬
schlußnichtzurückzubleibenu .zw.
umsoweniger ,als Sie mirja
viele BeweiseIhrer GüteinIhres
Vertrauensgegebenhabenu .das
es daher vonmir nur Pflichtder
Dankbarkeitist ,IhrengroßenErlag

mitzufeiern ,
DieMitgliederder WienerBürger¬

vereinigunghabensich anderAusführ¬
unddemFett gottesdienst sowiean
der Festversamlungaußerordentlich
zahlreichbeteiligt .Diegesandten
Functionäredes Vereineswaren
zur GlückwunschDeputationerschie¬
nenundPräsidentBegeitsvorscher



Schwarzgabin seinerAnsprachean
denBürgermeisterdemDankdafür
Andenck ,daßer BurgerdenBe¬
gernViereswiederdie altenRechte
unddas alte Ansehenverschaffthabe .
MitFreudenseidaherdieBürgerver¬
einigungderIntentionzurErrichtung
einerDr .KarlBürgerRichtung
gefolgt ,u .habebereitwilligstden

Betrag von 20000Kronenfür
semZweckgewidmet .Präsident
Schwarzschloßmiteinemhochan¬
den Bürgermeisterin derdie
MitgliederderDeputationbege¬
stert einstimmten .

UnterdenDeputationen,welche
demBürgermeisterbeiderfesten
sammlunggratuliertenbefinden
sich u .der geselligehumaner
Verein derExekutionsamtsbean¬
ten der Stadt Wienderöftere
Volksschriftenverein,derVerband
RathSchriftstellerderVerein¬
Babenberg ,derPhilistererband
derRathStudentenverbindung
Austriain derVereinzurErrich¬

tungundErhaltungeinerKlein¬
Kinderbewahranstaltunterden

Weisgärbern

UnterdenGeschenken,welchedem
Bar .Bürgeranläßlichseines
60 .Geburtstageserhielt ,befindetsich
aucheinäußerstgelungenerBrange¬
abgustderHandderBürgermeisters
dargestelltvomBildhauerSeite .
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ChristlicheKaufleute,protokollierte,
fernenWienhaben1360Mfür
derderTeileburgerRichtungge¬
widmet.DieNennungwurdedurch
HerrnRichPaulüberreicht.

keineStadtrat¬
Sitzung am26 .Oktober
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.

NacheinemBerichtedesM.Holtz
wird demAnsuchenumGenehm¬
gungderPorzellierung19 .Bezirk
UnterSevering .Z .206l .425
aufBaustellenund1Baustellen

gen Folge gegeben .
H .Jatzkaberichtetüberdie

BauliniebestimmungfürdieRefe¬
nebergasse und einen Teilder
hiebeigerHauptstraßeam13Bezirk
u .beantragtvoneinemBurger¬
derSchambergassefürwelche
ein Sternbergvon12Mitermit
beiderseitsin tiefenVorgärten
festzusetzenwäre,abzusehen.DerBau¬
bei derhitzigeHauptstraße
vonNr .16bis28seinungeändert
zubelassen ,jedocheindieVorger¬
leichenzwischenNo .24n .28 .
vondenauf zuvergeßen.
LängederHäuserDommergasse
2 bis 6 sind in derVorgarten
vorzuschreiben .DieVerbauung

desHausesietzigeHauptstrafe
28hatmitErlassungeinesRitter¬
abstandeszuerfolgen ,Aug.

dieBaulenfür dieLinzerstrafe
auf Seite der geradenSummein
derReichvonderEitelbergerbe¬
zurStadtergassewirdderart
zurückgeschoben,daßauchindieser
StreckeeineStraßenbrectevon

18erreicht wird ,wobeieine
AnordnungvonVorgartennicht

stattfindet .
NacheinemBerichtedesM.Hoheit

mann die Schlag für
denzurStrasseabzutretendenGrund
beiderRealität8 .Bez.Borchenfelder¬

sonst 42Strozigasseder5424.
Gradententenmit demPunktattet

von300fbestimmt.
M .Hormannbeantragfürdie

HerstellungvonstehendenSäumen
in Rentenin derHamburger¬
strafe am3 .Beziehl13740Kronen
zu bewilligen .Aug .

NacheinemBerichtedesM.Gegen¬
bürgerwirddieÜberwinderung
der Stadt oder dorfu .
Rosenbrückein derWeisegeneh¬

migt ,daß das BadRudorfin
KuchlanerWinterhaben,dasBad
SohenbruckamrechtenDonau¬
kannteroberhalbderKaiser
solchsbrückezurAufstellunggelangt.

dasvom9 .Jatzkavorgelegte
Daturprozeßfür denBaueiner
Volks -undBürgerschuleam13.
BegerSchallergasseaufdenehe¬
maligenRindlerschenGründen
wirdgenehmigt .DieKostenstellen
sich auf 5000Kronen .

NeueGassen.DerNatrathatnach
einemBerichtedesM .Holzdie
vonder Oberhergasseabgrenzende
dieFriedlassedurchzuerendeParal¬
letstraßezurSiegeringerstrafemit

Arbesbachgassebenannt .Derneu¬
standenendieOsterkeitenundGe¬
handtgasseKreuzendeParallelgasse
der obligerHauptstraffeundei¬
ligen städterstrafe wurdederName
Bauernfeldgassegegeben.

EinAutomobilfür dieFeuermehr
derStadtrathatnacheinemBerichte
desM .GottbauerdenAnkauf
einer Automobil vortrette
sowiedieAnschaffungeinerNormal¬
AuslatorenBatteriefürdie
städtischePermehrgenehmigt.
die Auslagenpr 3300Kronen
wurdenaufdasJahr1905über¬

wiesen .
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zum60 .GeburtstagdesBürger¬
meistersDr .Bürger .AusallenWelt¬

gegendenLaufennochimmerGen¬
tulationen vonEinzelnen
u .Corporationenein dieZahl
der KollekenBeglückwunschungen
ist ein so hohe ,wiesiewohl
sellen einemMannezurFeier¬
der Geburtstageszugekommen
sein dürfte .EsgratuliertenGe¬
minden ,Genossenschaften,Ver¬
der alle ArtGerichtlichkeiten
Redactionen ,Elbischements,
angestellte ,fernerBerger
mister ,Pfarrer ,gehorunge
genossen ,in der Fernewei¬
ende Wiener e .e .

Vonder großenZahlderGra¬
lenten seien nochgenannt .
ObersthofmeisterdesErzherzogen
BaronPansowsky,Statthalter ,
präsident GrafGiovanelli
F .M.C .Beschi ,Erzbischofvor¬
nitt ,Unterholet vonDalmatien ,
Abg .BaronCedenthal ,namens
desKlubsderGroßgrundbesitzer
die no .Landlages ,Johann
GräfinWanckhen ,EinenBezirks¬
DirektorHohenSchiedv .Norburg,
hohenZugebauer ,derBulge¬
scheGeschäftsträgerinBerlin
Dr .Schichman ,Schau¬
Frau Frau Hein MayerPapt ,
G .Rimberger ausAbbaren
die PraktionderhessischenVolks¬
partiedeshessischenLandlages,
der deutscheVerein ,inEntfer¬
amMann ,deutscheRedaktoren
ein Berlin ,welcheanläßlichdas
ProlongerisdenBürgermeister

kennenlernten ,Reichstagsab¬
fröhlichPotsdamu .hessischerLand¬
abgeredeten Otto Tischl aus¬
Brautsch am Main ,fin¬

dergew .päpstlicheSentiusinWin¬
taliani ,derPensidentdesAbgeord¬
unterhausesGrafVattervonder
silie ,u .sofort namensder
derGesellschaft,GrafWilh .Nun
burg ,BezirkshauptmannGra¬
Cassis ,hohenTils derVizeprä¬

sident desOberstenRechnungsfol¬
Patzelt ,Fr .g .Tillscher
MeterKupferKunsthändlerNamen
solutionKentzSektionscheDr.
haberer ,RegierungsratDr .Tie¬
korn ,Baron Pritz Häusererschwere
sofortProf .Dr .Pöll ,BischofDr.
Mayer,SektionscheDr .v .Ruch,

BaronBrennerRegierungsrat
Dr .Doman ,Landerschule
Dr .Rieger ,ein MarieAn¬
Rumberg ,PrinzessinLouisde
Liechtenstein,Ratthalterierthat,

Lieben ,
Propst 2 .Schweb .Neustadt ,

Freiherrv .AdrianWerburg,
ob ich ,Ba¬
ent .Berger ,GrafLaman
Salis ,Direktor Dr .Thuer
Schulent ,Prof ,v .Ettingshausen
Prof .FranzHeim ,die G .Kle¬
binder u .v .Goldschmidt ,Anna

Schard ,inStatthalterv .Liechtenstein ,ohneHerren
die Kal¬

Jul .Nr . ) ,u .Freudevon
den und Erbes ,Major
Jungsten ,Prälat Prof .
Dr .SchiederderVicepräsident
desv .d .LanderschulenterFreiherr
BienerSektionsche .Kein ,
die Hofratv .BauerBarger ,
Prälat Dr .Zschokke ,der
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RegierungsratDr .Wattentinu .
v .WartenStatthalteriert .
Kost ,HofbuchhändlerBraumüller
die OberbaurenSusemilchu .
KaiserRegierungsratDr .Bin
Landesenbahndirektorgewitz ,
der PräsidentderPatriotention
in Paris ,Andre Ritowbe¬
GotshauptmannFreih .v .Winkler
SimitschReichsritterv .Hohenblum
SchauspielerMartinelli ,Schause
der hern Biederman ,dieklein
Fischer KammerratWegleck
Maler ,Prof .Gotten
ger ,Prof .Dr .Bodenstern ,der

delegirte Geland amgutenPost¬
angeht laut untert ,dieabge¬
ordnetenBr .v .Fuchs ,Elle ,Thuen
her höher ,Schreiberteill ,bet¬
HernDr .Süstenu .Fissethaler
Reichstagsmitglied.Grafe(Bagen),
die ungarischenabgeordnetenBeson¬
v .Rakowskyu .PfarrerKollar ,

einrich Gra¬
rat wirtsch ,Buchesgeben ) ,Brun¬
Art vonhohenAbtu .comment
Heiligentenz ,RektorGeorgvon
der kann mancherTagblatt ,
gern .Vorsitzendedesdeutschen
AntikelenbundesWilh .Kantzow
der Provinzialder esung
dersprungder Gesellschafthau¬

der Conventder Bern .Beider
in Breslau Ragusione
Erde ,Dr .Insel Passa¬
Prior u .KommentdesistsSeiten ,
sitten ,MeterOlgaWiesinger¬
Florian ,Dr .Dompererist
to v .Mutter Giese ,Dr .
EbenrechtScharding ,Professor
EhrhardStraßburg ,derGeneral¬
DirektorderSoderirte(Vitsen),
derChristl .deutscheFrauenbund
München,christl .sog .Zentner



ein für Baiern ,Vereinzur
ForderungderöfterSchiffahrt
GenossenschaftderWienerFleisch¬
hauer der romanischeVerein¬
polit .LasiusinLienz,Redaktion
der BerlinerStaatsbürgergesund
diechristlichsovielenamschwabische
Meer Bregenz ) ,Landesver¬
bandderchristlichenDeutschen
Währens ,AntisimitenSera¬
jevor MitgliederdesVereines
österr .Handelsangestellterderzeit
inSt .Lams,Christl .SozialeVer¬
ein in Tirol ,Christl .sover¬
einigungin München,Societa
catholica ist etcetc .

WienerStadträt .
Sitzungam27 .Oktober

vorsitzender.v .B .Dr .Neumayer
der

wirddie an die WienerDienstboten¬
Krankenkassezu leistendeJahresge¬
buspro1905mitzweiKronen¬
festgesetzt.NacheinemBerichtedesM.Rissa¬

den von 138
Pferdenfür dieStraßensauberung
miteinemKostenerfordernissevon
131000Kronengenehmigt .

für die Inansetzungder
Arenalstrasse im Bezirkan¬
lässlichdesFriedhofverkehrszu
Allerheiligendieselbesollhaupt¬

sächlichfürdasleichteFuhrwerk,
dienenu .denRennungundeinen
TeilderSimmeringerstrafeentlasten¬
werden 14000 r bewilligt .

NacheinemBerichtedesM.To¬
mola ,wird demGrosseMän¬
Terneren ,die Turnhelle18 .Bez.
Albergerstraße16überlassen.S .Braunesbeantragtdie
SchadloshaltungfürdenzurStraße

abzutretendenGrundbei derRea¬
lität 14 .Bez .Siegergasse15mit
25000 .festgesetzt.

Subvention.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Dr .Kannder
Künstlergruppe ,Jugendbundeine
Subventionvon400Kronenbewilligt .

Erinnerungen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Graba¬
ausder stadtischenBuchhaltung
ernannt .zumOber-Revidenten
HermannLöffler ,zumRevidenten
Josef er ,zumofficial Fried¬
richKopf
AusdenArmeninstituten .DerStadt

rat hatnacheinemBerichtedes
M .Rissig die WahlderArmen¬
rate für denBezirkharren
von100auf 130vermehrt .Die

Herrn Johan¬
rich Reinal ,JohannRosenbau,
Eduard ,Tobias undJaroslaw
RocksteinzusammtendesBe¬
girtesvorenu .desHerrnLeopold

de Bezie¬
ring wurdebestätigt .
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Schuleinweihung.Heutevom
fandin feierlicherWeisediehier¬
hungdes neuenSchulgebäudes
KaisermühlenSchuttaustrasse42 .Schiff
mühlenstrafe41statt .Dadasbeste¬
hendeSchulgebäudeinKaisermühlen
Schüttenstrafefür dieUnterbrin¬
gungzu einer Volks -u .Bürger¬
schulefür beideGeschlechtermit
Rücksichtauf denZuwachsvon
Schulkindernräumlichunzureichen
wurde ,so daß im Sommer1901du
Zumuthungvonzweierzimmern
imHauseSchuttenplatz17erfolgen
müßte ,beschloßderGemeinderat
zumZweckeder KommungderGe¬
schlechtem Schulgebäude
als Volksschulemitangehängten
Bürgerschulklassenfür Knabenzu
erbauen und das bestehendeSchul¬

Ber¬
für Mädchenzu verwenden .Das
zweiStockhohedurchausfreiliegende
Gebäudesteht ,inmitteneinesdurch
einRechtenhiedungsgütterallseitsgegen
in umliegendenReisegeabge¬
schlossenenGesens ,so daßesvon
allenSeitenLichtundist erhält .Der
Gebäudebesteht aus einemHaupt¬
trate alte zurSchausstrafe ,
zweiQuertrachtenundeinemeben¬

digen Jahre .DieAusge¬
staltungdesSchulgebäudesistin
einfacher gediegener Seitemit

besonder¬
schenAnforderungen ,durchgeführt
die Fadensind in gemäßigemo¬
dernemStyle mitvorschriegendem
Dachausgeführt .DieBezeigunger¬
folgt durchWiederdendemein¬

diekünstlicheBeleuchtungdurch
AnschesGasglichlicht .DieKosten
desSchulbauesbeziffernsichein ,
schließlichderGartenanlagemit
300000kronen .DieBauleitung
lag in denHändendesBaurates
Hausfleisch ,alsBaumspizien
fungiren zugendenProhaska¬
DieAusführungderGartenanlage
samt Spielplatz und desSchulge¬
tens besorgteStadtgartenschafter

be .Eine
sichgewissnichtin letzterLinie

durchdie hervorragendengefängli¬
chenLeistungenderSchulkinder
äußerstfestlich .Derfeierwohnten
bei schinspektor Dr .Re¬
ger Apenburger¬
gistratsratPossell ,Bezirksvorsteher
Niebuermit den Mitgliedernder
Bezirksvertretung ,dieBeschul¬
inspektoren Stundi undHofer ,
BaumdirektorHeimreich ,der
administratio Referentdes
WienerBezirksschulentesMagi¬
straten ViktorinmitMagistrats
sekretär Artzt ,dieStieferent
Magistratsratvorzugmitdem
KommissorDr .Claus ,Bauer

Hausisch ,mit ra¬
Polizei OberkommissorGrimm
StadtgartenspektorüberSchuldi¬
her DirektorMosermit demFahr¬
körper und denSchulkindern
derchristlicheWienerFrauenbund
etc .Um9 UhrerschienderBer¬
germeistermitdemPräsidiator
stand ,AppelPfarrer Modest ,wel¬
cherdiekirchlicheGermonie,unter¬
AssistenzderSchwergeistlichkeitvor¬
nahm ,reichtedemBürgermeister
des Aspergie u .beganndann
sofort mitder kirchlichenEin¬
hung .Nachdemdas inallen
TeilenvomStadtgartenschektor

10
Eybleraufsbesteausgeschmückte
aus gemacht war ,wurdein
Turnhart,eineh .Messegeleb¬
viert ,bei welcherdieSchüler
HandesdeutschesMeßliedson¬
gen .NachderkirchlichenHandlung
hielt PfarrerModesteinelängere
Anspracheandie Versammlung,worauf
derBürgermeisterin erster Sinnder
SchriftlichkeitseinenDankfürdieVor¬

nahmeder KirchlichenWeiseaus¬
sprach ,undsodanndemStadtbau¬
amte vollen Bank u .Anerken¬
nungfür denzweckmäßigenschönen
Bausollte .Erlegteinbesonderes
Gerichtsoführteer ausdarauf

dasderSchulhausaucheinäußer¬
die Gebäude

sei ,damitdie Kindergernehinein
gehenundihnendiehoheBedeu¬
lungderSchuleauchäußerlich
klar werde .Essprachendann
LandesschulespektorDr .Rieger,

Beischlicher Bezir¬
vorsteher Siebener Stadtruber
herenOppenberger,wornachzum
Schulkinderausrechtwirkungsvoll
angedichte genSchuld
MosersprachnamensdesLehrkör¬

gers undschloßmit einemhoch
auf denBürgermeister .Nacheinem
sehrhübschendervortrageergriff
dannder Bürgermeisternochein
mal das Wort ,sprach denEltern
der Schulkinderseinenspeziellen
Dankdafür aus ,daß sie ,obwohl
imAllgemeinennicht derwohla¬
bendenKasseangehörig ,doch
nicht MüheundKostengescheutund
die Kinderheute infestgewan¬
dungzur Schulezueinsenden .
schloßmit einembegriffertauf
genommenenhochaufdenKaiser¬
worauf die Volksschengesun¬



genwurde .MitderAbsingung
des jedemlaudannfand
dieFeierihrEnde.

Bürgereinigung.AmSontag
den30 .d .9UhrVormittagsfindet
in derallestenReihezuS .
Ruprechtam1 .Bezirkeinfestgottes
dienstzuEhrendesBürgermeistersDr.
bigerstatt .DieKirchenvorschung
Bezirksvorsteher,Wieninger,v .Hel¬
senbergu .P .Manßbodenzur
Teilnahmean diesemFestgottes

dienste ein der Präsident der
BürgereinigungBezirkvor¬
steherSchwarzbittetumrechtzahl¬
reicheBeteiligung .

Zum60 .GeburtstagedesBürger¬
meistersDr .Bürger .DerOberschaf¬
meister der Erzherzogen ,Maria
Theresia ,OberstGrafCariamüber¬
mittelt ,imAuftragederErzherzo¬
gin die herzlichstenGlückwünsche
u .gibt demWunscheAusdruck ,daß
der AllmächtigeEuerHochwolgeboren
zumWohleu .heile unsererschönen
Haupt -undResidenzstadtu .seiner
Bewohner,sowiezumeigenen
Glückeu .zurZufriedenheithochge¬
ehrtenHerrnBürgermeistersin

vollerGesundheitstets erhaltenmöge.
derOberschofmeisterdesErzherzo¬

gin MariaJosepha ,Allgrafzu
Selin übermitteltimAuftrageder
Erzherzogenihre bestenGlückwünschen

derselbesprichtauchpersönlich
seine Glückwünscheaus - ¬

der GeneralvikarderWech¬
CarstenKongregationgeister

P .Dr .Torinsprachpersönlichedem
B .seine Glückwünscheaus¬



WienerRathausKorrespondenz
1 .ins Rathaus Fol .16472.

Herausgeberu .verantenRedakteurR .E.
14 .Jahrg. win ,Samstag29 .Oktober1904

NeueBürger.DerGemeinderathaus¬
schußfür die Verleihungdesein¬
Bürgerrechtesder StadtWiehat
in seinerletztenSitzungnachstehende
herrendas Bürgerrechtverliehen :

imBezirkeLandstraßeFranzHo¬
PeterKüchengartner,Franz

Mascha,WenzelPracht ,Gemischt,
unverschleißer ,JohannRod ,So

se ,Josef SchuhmacherBe¬
erstatter G .Schneeß ,

Wieden ,Josef Scheiben ,Pro¬
nalier ,AntonRitter ,Musikdirektor
Berichterstatte .Breuer

Margarethen:JohannStängler,
Vorhangeguter ,FranzHelmich
HausbesitzerBerichterstatte.

Hallmann ,
hierung:JohannZalande,hef¬

undWagenschmied,FranzMilta¬
Drechsler,JosefSteidl,Fleischhauer,
WilhelmSengl ,Sattler .Anton
Brunner,Mauermeister,Mathias
RiedSchuhmacher(Berichterstatter

G .Paÿer ,
Da Er noth ,

solchesBerichterstatterG .Graf
PronatszuRossel ,Fleische,

cher ,JohannRuprecht,Schuhmacher,
JosefNezial ,SchmidBericht.
erstatter G .Ryk¬

JahresprogrammfürStraßenarbeiten .
B .H .BurgerhatfolgendenErlaß
an denMagistrathinausgegeben .
Obwohlalle möglichenVorsichten

gebraucht werden ,umnicht zu
verhindern ,der gleicheStraßen¬
denzur Vornahmevonverschri¬
deren Arbeiten erholt ange¬

grabenwerden ,so ereignensich
nichts destoweniger immerwieder
Fälle ,in welchendaszweckmäßige
IminandergreifenvonKerstenneben

lennichtstattfindetu .welchedann
Anlasszu beschwerdengeben .Da
durchein zweckmäßigeArbeitsein ,
teilungeinerseitsdie Mehrzahlder
verkommendenBeschwerdenhinlange,
haltenwerdenkönnte ,andererseits
aberauchwesentlicheErscherungenzu
erzielenseinerden ,findeichmich
bestimmtanzuordnen,daßvom
Jahr 1905 an beste Konser¬
genmitdenbetreffendenBezirks¬
versehenundRechorbundenabge¬
haltenwerdenn,damiteinzusamen,
arbeitendertechnischenAbteilungen
erzielt ,desArbeitsprogrammein¬
heitheitfestgestelltu .eineVerein¬
barungüberdenZeitpunktdes
Beginnesder in deneingela¬
Bezirkenbudgemäßiggenehmigten
densenarbeitengetroffenwird .
hiebeiist lichst daraufRück¬
sichtzunehmenn,daßStraßenarbei¬
ten zur Zeit desFremdener
kehrin denvondiesemVerkehr
hauptsächlichstgetroffenenStraßen
u .nachin denletzten dreiMona¬
len desJahresvermiedenwerden.
weildergeschäftlicheVerkehrdurch
dieseArbeitenin dieserZeitaufer¬
ordentlichleidet .DiesenKonferenzen
sindVertreterderstädt .Ge -u .
Elektrizitätswerke,sowiederstadt
Straßenbahnenbeizuziehen.Das
Jahresarbeitsprogrammjedesein¬
zelnenBezirkes,welchesdasErgeb¬
ins dieserKonferenzenbildet ,
ist sohinderk .k .Post -u .Telegra¬
pendirektion von denPrivat¬
GesundElektrizitäts-Gesellschaften
zu abreiteln ,damitdieselben
ihr größerenGebetenindiesen

Nahmeneinfügen ,beivornahme
kleinererunvorhergesehenu .auf
ordentlicherStraßenarbeitenistin
kurzemWegedienötigeFühlung
mitallenbeteiligtenFaktorenzu
nehmen ,umdiese Arbeitenin
zwekmäßigeru .möglichstklag¬
loserWeisezurDurchführungbrin¬
genzukönnen.

SitzungenimRathause.DerGemein¬
derathält ,in derkommendenWoche
keinePlenarsitzungab .Stadtratssitzun¬
genfinden ,donerstagden3 .und
Freitagden4 .NovembergehnUhr
vormittagssatt .

derWiedenerWählervereinveran¬
stattetamMontagden31 .d .halb8

Uhr beim Hotel ,Kaiser¬
Frankenbergasse10eineVollver¬
sammlungmitderTagesordnung.
Professkundgebunggegenüberder
VerfügungderRegierungbetref¬
fenddieAbhaltungeinesFackel¬
zugesundStündchensfürDr .
KarlBürger,Sympathieundge¬
bungfür denBürgermeister.

derMännergefangnereWiener
wald halt am21 .halb 8Uhr
in Übungsheim ,Huber ,
gasseeine Hauptversammlungab .
AufderTagesordnungstehtu .d .
die Vereinigungder beidenVer¬

eine Harmann undWienenwald

derBeamtenverband ,für denIII
Bezirkveranstaltet,amSamstagden
5 .NovemberimgroßendieserSa¬
LandstrasseHauptstraße97einenUn¬
terhaltungebend .Dieeinzelnen
NummerndesreichhaltigenPro¬
grammeswerdendurcherste
Kunstkräftebestritten;zumSchlusse

4

Tanzkränzchen.DerVerband,dessen
Veranstellungensich großbelieb¬
heit erfreuen ,trifft alleVorberei¬
lungen ,nur auch diesenAbend
zu einemgenußreichen undan¬
mierten zugestalten .

Kirchenmusik,in derPfarrkirche
in GerschofamDienstagden1 .No¬
vember ,halbzehnUhrvormittags.

Asperges ,Interitus Communio¬
ral .Messein F vonMozart ,Gra¬
du :Justorum amiae von
RennerzumoffertoriumSimete
von Michael Jagd ,Tantumer¬
vonOttoKipp ,umfünfUhrabends¬
NamenJahr Bilance vonWitt¬
Miserer ,PalmvonAllegenLibera¬
von H .Anis .

Jubiläen .JasolennerWeisewurde
gesternimRestauratieFrische
des25jährigeDienstjubiläumvon
zweiAngestelltendes ErstenWiener
Konsumvereines,deslangjährigen
allseitsbeliebtenGeschäftsleiters
in der LiebenbergsWilhelm
Wecker ,unddesKellermeisters
GustavOlitzkyinAnwesenheit
derDirektoren,unddervollzählig

erschienenenKollegenderHube¬
laregefeiert .

Grabdenkmalfür denKapellen¬
ster AdolfMüller ,Mittwochden
9 .NovembergehnUhrvormittags
findet ,dieherrlicheEnthüllungdes
GrabdenkmalsüberdemGrabe
des KomponistenundKapellen¬
sters AdolfMülleru .statt .
dasGrabtragt die Nummer11 .
Gruppe32in derEhrengraben
lagedesWienerZentralfriedhofes

der



Rathauses
Feb .16472.E .E .Rathaus

ausgabe an der R .E .
14 .Jahrg.Wir,Montag.31 .Oktober1904

dieGesundheitsverhältnisseWiss.In
derletztenunterdemVorsitzedesStadt¬
r .abgehaltenenSitzung
derstädtischenAmtsAnstaltsge¬

Staat für
denMonatSeptemberl .J .erstattet .
derGesundheitszustandderBevölkerung
warimSeptembereinungewöhnlich
günstiger.DieStirlichkeitsowohlals
auchderKrankenstandunddieZahl

der einen er¬
g .In die ärztlicheBehandlung
sind770gegen791imVor¬
monateund7740imSeptemberdes
Vorjahreszugewachsen.Aufdieent¬

ihn ge¬
geneentfielen1707 ,aufjeneder
Verdauungsorgane1668aufJungen,

und philos .44 .
dieZahlderanzeigepflichtigen
tionserkrankungenbetrug96gegen
1116imVormonate ,drunteran¬
Scharlach121AprilisundFrau
303 ,Adominatus70darunter
21OrtsfremdeFälle ,Rothauf188,

5 Mi¬
wollen 67 ,Mungshätte im
Baselkamnichtvor .DieSe¬
lichkeitwar ,dieniedrigsteim
MonatSeptemberseit derEinver¬
LeibungmitderVororte.Wieden
inderstatistischenAbteilungdes
WienerMagistratusausgearbeiteten
tabellenzu entnehmenist ,war
trotzderWeigerungderBevöl¬
rungszahldieabsoluteTischerder
Vorbehaltemit2196haltendie
wiedrigsteseitfünfJahren.Auf¬
dasJahrberechnetentfallenauf¬

10EineimSeptember1904dieBezie-undBeschulte
est ,Litschauer ,Pesch ,166 ,19031579 ,19021726 ,1901 .
Pole viele156719001559Todesfälle .Der

undVertreterdes Schubertund ,TagesdurchschnittderSterblichkeitbe¬
Lehenu .Lehrerinnendes4 .begirtestrug imSeptember1907300,1998.
hernElternundAngehörigeder7690 ,1902 :826 .1901732und

Schulkinder1900 :762 .AnderVerblichkeitwar
dasmännlicheGeschlechtmit5t ,das

GoldeneHochzeit.Am29 .d .begingweiblicheGeschlechtmit49Prozen
der Anwaldbeteiligt .ImBerichtmonatenur,

goldene Hochzeit .Georgden6Landesgerichtlicheund51
Unwald82Jahrealt warzuerstsanitätspolizeilicheObduktionen
Fleischauergehilfe,dannHausknecht,vorgenommen . biser imJahre1870denBerufeines

Konzessionieren .OberInstallationSamstagver¬ Seit1902beziehtdasEhepaarBürger¬tag fanddie feierlicheInson¬
pfründen ,die kirchlicheZer¬desOberlehrersGeorgPhileim4 .Be. nahmPfarrerMechlerinderausgasse10 st .Derdurchwar
MetzleinsdorferPfarrkirchevor¬zudiesemZweckeprachtvolldekoriert,
Anwesendwarenbei derFeier¬diedaselbstaufgestellteKaiserbüchte
Bier ,die K .A .mitJahrenu .herrlichemGrun¬HallmannundKellner ,Bezirks¬des Saales füllen vorsicherungmitdemKeller¬dieSchulkinder,dieinFestkleiderntreterThomasSchwarzu .fastsämt¬erschienenwarenunddieFeiermit
lichen Beziehenn ,der ObmanndesdemChore,EhreseiGottinderHöheArmeninstitutes unserangege¬eröffneten.DieHarmoniumbeglei¬reichenArmenraten,dieVorsitzenlungbesorgtedasMitglieddes der OrtsgangeMargrethendesLehrkörpersSteinbauerSchulrat ChristlichenFrauenbundesFrau¬WiedenhofeführteinglänzenderSolet etc .gn .SagerRededenOberlehrerGeorgPhilin überreigtenacheinerherzlichenAn¬seinneuesAmtein .Essprachen sprachedesEhrengeschenkderGe¬dannnochderObmanndesOrtschul¬meinde ,ebensoüberreichtenderentes ,Bezirksvorsteheru .Landlags¬Bezirksvorsteheru .FrauSoletbeschul¬ kleineGeschenke.UnterHochrufenaufseherG .gezowsky,Pfarre der angesammeltenMengefuhrMechter,dasMitglieddesLehrkör¬dannder BürgermeisterinsJoh .Peter Landhauszurück .da¬

P AusdemRathause.Diediesmonat¬Behördenundschloßmiteinem
licheBeeidigungen,VorstellungenhochaufdenKaiser.MitderAb¬undAngelobungenetc .Kinderangung der Volken ,die wirt ,BürgermeisterDr .Burger¬schöneundwürdigeFeier .Bei amDonnerungden10 .d .M .vor¬derselben noch andie

Bau¬
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Rathans Komenden
3 .

nun an die Alter zu
eingewaltung oder

weder instanten schlafe
mitgeistlichenAnstaltetendieKinder

gelt in S .Marburgvorder
were gestelten auch in der

der hat hiederatur solet
Lebhaftesten

von ein bekannte selben mit
aufLiesterreichu .nachderhandge¬

HerzogevonPreen ,insgesamt ,3 .
Eterdiplom ,47 gten 47
Eltern 33 fangeneMedaille .
retendeErwähnungenin dertestatio
komt .könnte Pandumaber
dieselbe in konne
eidliche fertig der
det .Sie sagt der entlichbei

nach an den Händen ausder
geboten

auf die Intestante mitmateri
lanzenzwischenSiesonstdiehielte
sei gehabe er zweiteGruppe
undzurdie keinereinAusland.

nur für den diepleiben
Gruppen allen numeriren :

UnterrichtsministerDr .Ritteru .
hattet ,als Creditout dans
an Raudner ,Meischof
D .Gerschall ,demDr .Heger ,
MagistratsdirektorDr .Kirch¬
nerdie LandesausschriftRegie¬
rungsrat Gemannu .Keiner ,
Obermagistraten ,Appelder
PräsidentderHandels -u .Gewerk¬
KammerRitter v .Rück ,der
Vicepräsidentdesv .d .Landerschul¬
einesFreih .v .Bienet ,de¬
Posten Brecheu .Heide ,
Secret .G ,die Ab¬
geordnet ,v .Baechte,Prof.

gen Schnider die Sa¬
salaria Paulu .Rat ,Hof¬
secretär v .Breilenberger¬
Modi ,Prof .Eickmann ,die
audirektor ,Henrich ,so
Jar das Jackow des
Praesidium der MannKinder
sitzstationen ,dieBeein¬
des Offiziers Tochterseinesin
fernes Grade Gelder gewe¬

mit der Stellvertretern da¬
Teil die vorher der
Ziel Städt Pensiones
Marie Baukowska ,die kais .
RäteBeschorener,Huberu .Mich.
Adler ,k .k .BauratBreger

Bauren ,Bauer¬
in RegirungseiteGugler
u .Fr .MarschBildhauerNa¬

nicht im Verordung des in¬
Gervereines ,die Kam¬
anhardt u .Sel¬
lecht ,dieLandesschulenschaft¬

loren Dr .Rieger u .Katal ,
die Bezirkschuenschorenzuwar

er ,Dr .Dtorial u .habe
ne Sektionshof einer
Kamerade zumMagi¬
staatsratv .Spath ,Präsidial¬
secretärfrischer ,Stadtphysikus
Dr .Songott ,Radtgartenschaktor

her an Anderer vonPreis
dorf ,der ob manndesGenossen¬
schaftsverbandesVorscherheiliga¬
etc .etc .Landesobrisitions¬
rat Gering ,könteinfolgeeiner
dringendenReihederFeiernicht

bewohnen .
GeneralkonsulStaatsratNeu¬

drintzen halt imFesthal¬
folgendeAnsprachefürwollen .

wenigenWochenjährt sich derTa¬
vor der in die Petersburg ,dieinterna¬
in wissenschaftlicheu .gewerbliche
stellungunterderBericht ,dieEin¬

deriret eröffnet wurde ,diedurch
dieBeteiligungOsterreichsanderselben
einebesonderenGlanzerhielt .Was
des dreichische Abteilungder
spolii bei weitemnicht nuran¬
ein die schwer u .Künften
In Forderungenammeistenaus¬
ende ,sondernauchderGliederung

Ausbau ,sowiedurch diefür¬
der Gewohnendieanzusende .

daßnurso hervorragendeVor¬
weg verdich bei der in der

und Residenzstadt meines
verlandes sagendenAussel¬
lung geschaffen wurde ,ist dem
gebauten Zusammenwirken
vonOrganenderösterreichischen
Staatsvergeltungu .derVertreter
des LandesNiederösterreichsowie
derReishaupt-undResidenzstadtGen¬
zudanken .

Undheute ,anwelchemTagedie
VerteilungderPreiseerfolgensoll
diedenverreichischenAusstellernzu
seit denen und in denhervor¬

gendenLeistungendieselben
en prend gegenüberdenauf
andere hindern allenenPrei¬
sehr zahlreich sind ,dranges
und als Präsidenten derFor¬
chischenAusstellungskommission
der Excellenz für dieÜbernahme
des Sepräsidiums ,sowie der

kräftige Untersu¬
zungderAusstellung ,nichtmei¬

der über dem Ministerium des
Innern u .demHandelsministe¬
rium für die demAusstellungs¬
unternehmenzu teil gewordene
Förderungzudanken ,gleichzeitig
aber auch demLandeNiederöster¬
reich ,bezw .seinenVertreternu .dem
HerrnBürgermeisterderStadt
renfürdieglänzendeu .hervor¬
regendeBeteiligungdieserFa¬
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ren ander Depositionu .fürzu
derselbenzugewendetefinanzielle
u .moralischeUnterstützungwer¬
nen verbindlichsten denzu
sagen .AuchderTagespresse,diedurch

ihrefreundlicherHaltungdemUnterneh¬
mengegenüberdasselbejederzeitauf
derkräftigsteunterstützehatseider
gebürendeDankgezollt.

Sogewissesist ,daßdieAustel¬
lung .DieKinderweitaufmeinem
heimlichenBodensehrbe¬
gewirktundvielscheAnregungen
gegebenhat ,sosehrglaubeichder
HoffnungAusdruckgebensollen
daßes meinemHeimatlande ,das
ichhierzuvertretendieEhrehatte
auchein andermalgegönntsein
möge ,EinrichtungenIhresButtell
so hochstehendenStaatswegen,
mitsolchenderLandesNieder¬
reich undder Stadt Wirver¬
nigt ,bei einemAusstellungs¬
unternehmenin Russlandver¬
treten zusein .
HieraufergriffUnterrichtsministervon
HarteldasWortzufolgenderAnsprüche

seimirzunächstgestaltet ,EurerEdition
fürdiesoüberausfreundlichenWorteIhrer
Begrüßungzudanken.

AlsimVorjahredieEinladunganmicher¬
ging ,dasEhrenpräsidiumeröffenlichischen
CommissionfürdiePetersburgerAusstellung
zuübernehmenn,habeichdieserEinladung
mitVergnügenfolgegeleistet ,weiles
nald ein guter Gedankeerschien ,alle
das einmalwiedervorzuführenund
derPrüfungeineinternationalenWelt¬
bewerketzuunterziehen,wardieöffent¬
lichenFactoren,Staat ,LandundGemeine
sowieeinzelneSchulmännerfürdie
werdendeGenerationfür dasKörper¬
cheundgeistigeWohldesKindes,diese

starkenHusder Familieunddes
einwesendin langjährigenBemü¬
zeigengeschagenundgelesenhaben.

strich denanerkennendenVorun¬
anzurExcellenzsoebengesprochen,seinder
denNachrichten,welchemirseinerzeitausse¬
burgzugekommensind ,hatdieöstern
chischeAusstellungdiesenihrenzweiterrei¬
undnichtihrzunächstgelungen,demAus¬
dezutreffendeVorstellungenvonunsere
EinrichtungenaufdemGebietederKinder
pflegedesUnterrichtetundderErziehung

zuvermitteln .
durchunsereBeteiligungandieser

Ausstellungist aberauchdieMögligkeitge¬
artigeöffentlicheEr¬boten werden

tungenundVorkehrungenandererKäu¬
dernichtnurkeinenzulernensondern
auchanihnenzulernenwarundnoch
fehlt ,oderderVeränderungundVer¬
Kommungbedarf .Esist demnachbefun¬
der zubegrüßen ,daßeinegrößere
ZahlvonÖsterreicherdenweitenWeg
nachBurgnichtselten ,dernun¬
mit erwarten auchen ,als unange¬
nenAnregungennachder Lagever¬
etiam unseremVorteile werdenver¬
deren wollen .

WennwiraberheutemitdiesemSchluß¬
te vonunserenErfolgenbefriedigt,und
durchneAnregungenundErfahrungen
reichertdasAusstellungswerkabschlichen
wieessich ,jenerzugedenken,denenwir
dasdenendiedurchdieweite¬
EntfernungdesAufstellungsorteundseine
eigenartigenVerhältnisseerhöhtenSchwie¬
es wärennichtsoglücklichüber¬
nenworde ,wennundnicht inlan¬
reden und funktionäre ,inso
einigen der Weiseunterstützt
hatten ,wennnichtEureExcellenzunder¬
HerrPräsidentderöftereichischenKan¬
missiondurchihrepersönlichenBeziehungen

unser Ausstellern Wegezuebe¬

1
sohilfsbereitgewesenwärengewiß
esauchdasderschönNahmen,inwe¬
derwidderösterreichischenAbteilung
präsentirtwurdeunddessenCasum
ausdemkünstlerischenSinneeinesmischen,
er vorkurzenwiederrührunggenom¬
inArchiaterhervorgegangenist ,zumEr¬
Lageganzenichtwenigbetrug ,als
der Trift verwaltung musich
aberzugleichallerjenerstaattigenfur¬
tionäreundLehrpersonengedenken,welche
durchihrgewilligeMitwirkungdie
Ausstellungzufand ,brachtennichtein¬
deraberaller Ausstellerundunterdeßen
besondersderLehrmittelfirm ,durch
ihrerigeBeteiligungesermöglichendaß
in soumfassendesBildunseregesam¬
tenLehrmittelwesenddargebotenwerden
könnteunsereAusstellungwäreaberzum
tückenhaftgeblieben,wenn,dieselbenicht
auchjenesweiteGebietumfaßthätte,
aufwelchemunsereLänderundGe¬
meinen ,so hervorragendealgemei¬
verkannteLeistungenaufzuweisen

vermögen ,jenes Gebietmehrtdie
ErrichtungvonSchulhäusern,inden¬
selbengetroffenenhygienischenMaßnahmen
dieHerstellungvonWaisenhäusern ,undbei¬
stalte ,für nichtvollsineKindervon
Knabenhartenu .Kindereninsichschließ¬
undführt ,dennauchjenenCorporationen,
welcheindieserRichtungzurVervollständi¬

gungderErstellungvertrugenwirallen
demLandeniederösterreichundderStadt
WennderwärmsteDank.Ichdarfderan¬
derdenbestenDankdemHerrnBürger¬
weiteraussprechenn,daßer unsdiesen
herrlichenSaalfürdasheutigeSchluße
zurVerfügunggestellthat .

deräußereErfolgderAusstellung
wirddurchdiegroßeZahlderKreise,welche
dieinternationalezweydenÖsterreichen

zuerkannthat ,ersichtlich.Indemichheute
dieAusfolgungdieserWeiseandieAu¬



weiterveranlasse,möchteichdemWunsche
ausdruckgeben,daßalsedieseDiplome
undMedenfürjedengetan ,der
mirtenAusstellenicht nurein
bleibende,angenehmeErinnerungandasge¬
glükteunternehmenbilde ,sondern
ihnenzugleichdieVersicherunggewähre,
dastüchtigeLeistungenundwahreVer¬
diensteauchinderFerne,aufdemBoden
eineshistenWeitbewerket,Anerkennungfinden

undmögenendlichindemichmitdiesen
Wortenin die Competenzennach
tenKollegendesHerrnHandelsminister,
derschaftbedauertinFolgeeineSitzungderVersammlungnichtbeiwohnenzu
können ,übergreife ,dieGer¬
sendenindustriellenformen,ein
S .Petersburgmittagfürihrem
ziellenferundMühedurchdielau¬
pfungnichtzahlreichehande¬
ziehungenbelohntwerdenfall
LandesausschusRegierungsentdeGemann

hieltfolgendeAn¬eineJahrgeehrtenHerrenschrie¬DieBeteiligungdesLandigedler
erreich an derInternationalen
rienschaftlichemitgewerblichenAus¬
tellungu .die Kinderwaltin S .Vaters
burg1903vonzweiGefühlspunkten

erfolgt ,ohne
nußdesErzherzehlungverreichunter¬
derginggernederEinladunggefolgt
derLeitungenanLangaufdem
GebietederKinderlehre,derin¬
ternationalia Sacritikunter¬
werfenundbereiten ,diezuerkant¬tenPreise ,daßwirimWilbergebe
umdie Salia desAnwallen
Fortschrittichdieletztengeblieben
fen ,es damaund derLan¬

aus bin aber Inditia
welcheverwiegenddenwirtschaftlichen
Interessen,derBevölkerungdienen
sollenundihndaherauchderWirt¬
schriftlicheLandpunktbeiderEr¬

teiligungdesLucasKindlernverreich
andieserAusstellungnichtaußan¬
geblieben .Dieser waran¬
punktihr jener derBefolgung
undzweiterungderLandesbezie¬
fungenunsererMonarchiezumBe¬

freundeten KaiserRu¬
kommetenmäßigbefaßt sichdie
Anton Landes vero in
fragender Handverkehrenmit

den Ker¬
h vor näher ,auchnaheliegend ,die
geboteneGelegenheitzubenutzen,
umdenKleingeriete ,welchesin
der Regelinfolge derUnzulang
lichkeitseinerFinanziellenMittel
reminternationalenWeltmarkte
aufgeschlossen,dieKläglichkeitzur
VerfahrungseinerErzeugnissebe¬
dieserAusstellungzueröffnen.
FeiervordieZeitzurVorbereitung
nie zu kurze ,und der demLande
KaiserreichzurVerfügung
gestellte Raumeine zukleiner
darum könnte vonvornehmen

die Beteiligung des Gewer¬
in beschränktenMaßeerfolgen .
Er wurde daher ein Programm
da aufgesell ,dasjenige
Gewerbe ,welchefür denund
verkehrmitRußlandinerstertungin Betrachtkommen,in
vollenAusstellungenihrbei¬

Ferien sollte
Erwurdenvocatio ,ausstellungen
aus demGrundebestimmt ,weil
der Land ausfluß nochdas
Gewerbe,alssolchen,nichtaber

einzelneGewerbetreibende
unterkurzendarf ,damitnicht
ein einzelnerGewerbetrieben
dermiteinersolchenUnterkun¬
tzungin dieLageversetztwer¬
nungabgünstigenCollegen

174
Konkurrenzzu machen .Unter

Kleingewerbe ,hat dieunternom¬
manProbe glänzendbekanden
und ungeachtet ganzungen
gender Vorbereitung ,keinen
Rath auf dieserAustellung
ehrenvoll behauptet .Dieal¬
reicheBeteiligungderWiener

der He¬
tigen Feier ist ,daßder
Gedanke ,welcherbeidieser
Gustellung zumerken¬
verspreche zurDurchführung

gegen
hat ,auch die Klagebetra¬

benensich des NutzungderBe¬
teiligten aninternationalen
Zeugen berück ver¬
Leiderhabenunvorhergesehene

Ereignisse ,dieAusnutzungdes
unzweifelhaft von unteremin¬

erzielen für
Anginalis ,unmöglichgemacht,
es wirdaberundwirhoffen
in nicht allzu ferner Zeitder
Kommtkommen,in welchemder¬
unterschen Faden derBezie¬
tungen niederaufgenommen
werden kann und mitder
Landmann ,sodannGewiß¬
befragt sein ,im Interesseder
Gewerbetreibenden Tagzu
sein .Ichbetrachtees alseine
empflicht ,an dieser Stelle in
erster Linieder Kaiserlichruhe
schenRegierungundallenihrer
anteiligten Organennamen
aus Langenhusen an¬
ErzherzogenenBeverreich,unter
dingung mit der vonihm
berdieserAusstellungvertrete¬
nen vertretenen für ihr
über gefälliges Entgegenkam,
menundfür dieUnterkurtzung,



NachVerlesenerausdemrepertu¬
gen erst noch ihr zutücher
de test .deut in denRectoreer¬

sit et BurgermeisterderReichshaus
erste kein erlegten auch
de Erfüllum pus delte eclat ein
kannterblutigenwere.Voreinenbeute
den tantum a )einen gestor¬
bisher fest .BeideLanderGleichen
et inde cum Regium ,als
reitung ihr fern u .Kaiserin
TerneergehendasfectionoderGelegen¬
seit wissener telende ,es erinderte
barkeit in LiebedesbeidenVerrectur
gedecken.Mehrainenfriedeobwalten¬
ich beidenReichenmagdie
finde in peinengestörtwerden
lichen bei Regentenleisteten
freundlichauseinanderlebenso
fordernichsieauf ,mitmiteinJusticen¬

an denRisseMagisterdenkeinevom
Plan u .Maritusde fairevon
streit ,oder noch ,das ,be¬

sum Hause fohlen .
Darnachsagenfern ,dasAber

mit der Namensalen der
theilungderPreis ,derbeigegen

ehe dan mit liegen laßen
des deutet an die Erschienenalles
des spreciper die fur¬

Dectoutecetteretorumdiplome
Anzeichnung könne fra¬
se nicht zugestellt denCausa

abgeholtwerden .ger
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welche sie und in Streitung
zuteil werden ließen ,wanauf
richtigen mit warmendrück¬
auszusprechen :ich dantenfür
nur der Bevölkerung von
S .Scheibungfürdiesichbesterren
cher nährend unsereAufent¬
halte daselb einen
eingebungen mir für
denfreundlicheInteresse,welchessieunserer
Ausstellungentgegengebracht,ichdanke
aberauchderrussischenPressefürdieüber¬
alswohlwollendeBesprechungdernieder¬
österreichischenAbteilungundbitteseineEr¬

Herr Generalen
genanntenFaktorendiesenLankimWege
allgemeinerVerlautbarungzurKennt¬
wegenzuwollen .Ichdankebesondere
auchseinerExzellenzdenHerrnUnterricht.

den ra¬
nen ,welchesichentgegenkommendund
mittätigbewährthaben .Weiterhabe
ich der Ausstellung an¬
ken ,welche auch ihre denen
derLandesausschuße,denendieInstallation
derAbteilungderLandeNiederösterreich
übertragenwar ,dieerklätigste
Unterstützungzuteilwerdenließ .
EsistaberschließlichmeineHauptpflicht

den Wiener Gertreibendenfür
dieverständnisvolleAufnahmederIn¬
tentionendesLandesausschusseund
denhingebungsvollenEifer ,mitwil¬
sie sich an dieserAussteuer¬
liegt haben ,die erstenBauder
Landesausschüsseauszusprechen,undden
Wunschu .zufügen,daßsie inihrem
eigenenInteressedernächstenAufforderung
desLandesausschuszurBeteiligung
einerAusstellungin gleichbillig
gerWeiseFolgeleistenmögen.(Beifall,

undLegergriff alsLetzter
das Wort :EuerExcellenzen ,meine
sehr geehrtenFrauenundHerrenann
Ich michin meinerGegenschaft

an Burgermaier erkann¬
und Residenzhalt an denan¬
legten ,an der italien

Verrainerhier nur rachtha¬
vollinhaltlich anschließen .Ich

danke der Ka¬
ristischen Regierungmitihrem
Vertreter Excellenz denHeuer
nur für dasaußerordentliche
Entgegenkommen ,aus er be¬
dieser Gelegenheitberiefenha¬
als an die GemeinddieFrage
sprantrat ,es die sich andas
Austellungbeteiligenwoll ,ja
kan wir die Fragebejaht ,wie
hatten uns vermuthen ,daßin
S .Petersburg gezeigtwerden
holen ,und in Wieninreichem

mehr verhanden .Es gibt kann
ein kan ,die auf demGe¬
biete mit und zu entriren ,
in der Fragewar .Schuldig¬
Zeit jeher ,vonGrundsätze
mansolle seinbinnichtunter¬
den Kessel sollen .Manmuß
zeigen ,daßmanetwasleistet
das nun an die hat ,an
gekanntenMittedazutun ,
was in ihren verreichmitt
Geberreichüberhanghervor¬
rigen geleit ,unddiesem
nante er zugeschreiben
das die Gemeinde ,Wansich
ausdieserVerstellungbeteilige
hat ,undauchso vieleandern
diesemUmstandeist zuzuschen¬

ben der Erfolg ,den wir beidie¬
herstellung geratet haben
in Wiener vom Allein bis
zumUnterrichtscher hinauf¬

kennen zufrieden sein mitdem
lebe ,daß unsereAusstellung
in S .Petersburg vonallen
teten zuteil gewecken .

de ich ,daß der heutigeTag
in derErinnerungaller jener ,welche
beidieserFeieranwesendsind ,bleiben
wirdundwollenwir gernezurück¬
denkenandieschönenTageinS .Petersbur¬
Ichhoffe ,daßesnichtdasletzteMalge¬

wesenist ,daßwirinSt .Petersburg
ungtreffen .Ichkannsagen ,daßhierin
WiendasrussischeReichgroßeSympa¬
thiengenießtunddaßwirgernenach
S .Petersburggekommensind ,sinddoch
ÖsterreichundRußlandseitjeherdurch
großehistorischeEreignisseinnigmitei¬
der verbundenunddie Treue ,diein
früherenZeitengehaltenwurde ,wird
nichterlöschen ,sondernwird ,wenn
Gelegenheitgebotenist gewißvonneuem
sichgeltendmachen.Ichhoffe,daßimLaufe
derZeitsicheinrechteinigerVerkehr
zwischen Wienund St .Georgen¬
wickelnwird ,welcherbeidenTeilen
zumgroßenNutzenundzumVorteil
gereichenwird .

Wennder GemeinderatdenSaal¬
überlassenhat ,soist dasmirselbst
verständlich.Ichkonntedochnichtge¬

muthen ,daßSiein einemgewohn¬
lichenWirtshaussaalzusammentreten
u .dortdieSchlussfeierdiesergrün¬
diesenAusstellungbegehen.Es
gibt mir einen fal ,inwelchen
mansolchefeste feiernkann ,das
ist der Paul ,der Erschantdes
Rathausesu .sosindSiegebeten
wordenn ,auchheutehier zuer¬
scheinen ,dasentgegennehmen
wasIhnenverliehen wurdezur
Belohnungfür denhier ,die
GeschicklichkeitderAusstelleru .den
SchönheitderausgestelltenGegen¬

stande .Wirhabennichtblos
gediegenesausgestellt ,sondern
auchSchönes ,Dasist unbedingt
notwendig.ErgehörtSchönheitu.
Tüchtigkeitzusammen,wenner

7

Erfolgauchwirklicherzieltwer¬densollLebhafterBeifall.
Vnterrichtmunterder vonHertel

erst denn nochmalndanoch
hetedieangesehenePflichteinRech¬
on Auszeichnungfür zukennen
der Versammlungzu tringen ,et
fur die veractussolle Arbeitenwider
Ausstellungindervester ,esdesiudicum
Regierungrespecie IhreMajeste
verliehenwordensindzumZeichenfür
den Intresse ,welchenauch analles
höchsterStellefürdieAusstellung

beerdigt des vertirt
sodecimalbeitseroffensionatum
restirte Auszeichnungen ,unddann
nachstehendegestrictinerOrdens

Ausfertigen
dengrößtenderHansJochem

tern kan ,visischen seinemsenatu
et ad senatorial Actiovor¬
Base ,der

dervonderlisionenProv .I .Klage
den Pastor WilhelmRobert
Huberdempraevitirten Bauret
Alexanderdieser demMagistrat
Vetter zu RichardWismar .

desLitertenderFraufortbeten
derdirektorderderhaglichlichtge¬
sellschaftFelisZuschenitzden
obenerbitterungvomBuchhalter
JohannDittrich

die besondere eltiste Acces¬
telung demLandesschulerford¬
CarlRiegerin demReichstfand .
abgeordneteRespotesten

die allerhörlichAnerkennungdem
CommerzialratPeterHabius ,dem
RegistischeinspektordasRet¬
seines ,dumest .Professorlau¬
mit AntonLeo Hickmannmitdem
vorstand des Vereinesfürbehan¬
arbeit AntonKreuzig
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den zahl derGrunder
mandenvnd von 158 auf165
secht ,denerstegabunddieWahlvor¬

der erthandenin der vierteAt¬
Mitgliederin denJemandiret.

die Anzahl der Stadt er
nu vermehrt .a .22 auf27 )

der Burmeisterkamzuge¬
zielungeineslechtenamtlichen
VerkehrsunterWahlderMagdtsver¬
tig spectoraufsichtsratervorgele¬
Teile größererGemeindeschewollen
wohldaselbsthernstandlichendes
peständigenundbetragenenWirkung
PreisesduihnenvonBürgermeistermit
ZustimmungdesStadthalterzugewiesenwerden
nachdenWeisungendesVorstandsdes
magistratschenbeziehtamteszubesorgen
herrn ,derselbenobliegtindiesem
beziehetauchdieVertretungdesLegatos
hernachdessenAnordenungen,sie
massenindembeziehteile,fürwelchesie
bestelltwerden,ihrenordentlichenWohnsitz

sten .
In derMandatsdannderzehen

arth gewähltenheuttdato
mit wiedermit ein Anderungaufun¬

die Wahlderausdem21 .Bezirk
zueinsendendenMitgliederdes
gemeinvndist ehestenzu

veranlassen ,das gestementwählen
der1 .2 .u .3 .Wahlvorgerdes21 .
Bezirkesje zwei ,der 4 .einMit¬
glied des Gemeinderate .Gleichge¬
tig mit der Wahlder aus dem2t .
Bezirkzu entsendendenMitglieder
der Gemeinderatesist die Wahlder
BezirksvertretungfürdiesenBezir¬
zuveranlassen .Auchfür dieseWahlen
gebendie BestimmungenderGe¬
wohlordnungfür denAnwen¬
dungzufinden ,die§ .15 .16des
Wohlordnungjedoch mit derAbän¬

g ,daß die Wahllistenfür
jeder einbezogenenGemeinden
gesondertzuverfassen ,aufzulegen

sindu .dassdieGemeindevorstände
denBurgermeistersowohlbeider
Anfertigungder Wahllisten ,als
auchbei derweiterenDurchführung
derWahlzuunterstützenhaben.
die zur ErgänzungdesStras¬
von22auf27 .Mitgliedererforder¬
lichenWahlensindvorzunehmen
sobaldder Bürgermeisterdieaus
der BezelgewähltenGemeinde¬
ratsmitglieder einberufenhat .
BeidieserWahlist mindestenseine
Stelle mit einemMitgliededes
Gemeinderateszubesetzen ,welches
am21 .Bezirkgewähltwordenist .zumerstenmal

Sie aus dem2t .BezirkeGewahldesGemeindealts

lenMitgliederscheidenunsletzterem
mit demZeitpunktaus ,mitwelchem
die Mandeteder aus demgleichen
Wahlvorgerder übrigenBezirk
gewähltenGemeinderats-Mitglie¬
dererlöschenSolltenin derzwi¬
schenzeit ,Ergänzungswahlenaus
dem21 .Bezirkerforderlichwerden
so geltenauchfür dieseWahlen
die BestimmungendiesesArtikels
in Hinsichtder Zahlder vondenein¬
zelnenWahlkörpernzuwählenden
Mitgliederdes Gemeinderatesu .
in Betreffder Begränzungder

Mandatsdauer .
gegenwärtig gewählt

Ausschussfür VerleihungdesHei¬
malsu .Bürgerrechtesist mit
demZeitpunktaufgelöst ,inwei¬
chenderBürgermeisterdieaus
dem21 .BezelgewähltenGe¬
entsmitglieder einberufenhat .
DieNeuwahldiesesAusschussesist
jedochohneVerzugvorzunehmen.

Mit der Bestätigungsge¬

wähltenBezirksvorschesfürden21.
BezirkhörtdieWirksamkeitder
Gemeindeverteilungendervollständig¬
einbezogenenGemeindenauf .Bis
zudiesemZeitpunkthabendieseVe¬
tretungstorgerihreTätigkeit ,welche
sodannnachMasgabedesWiener
Gemeindestatutesauf denGemeinde
ral u .der Stadten der StadtWie¬
ferneauf dieBezirksurteilung
für den21 .Bezirkübergeht ,auf
GrundderGesetzefortzusetzen.
Neu oderErgänzungswahlen
für die Verteilungskörperdieser
Gemeindenhabenjedochnicht
mehr statt zufinden .

die AmtswerksamkeitderAde¬
Verständein demneueinbezo¬
genenGebietehattzurBesorgung
derGeschäftedesübertragenen
Wirkungskreises,dannzurUnter¬

stützungdes WienerBürgerun¬
sters ,des Gemeinderates ,des
Stadtratesu .dieBegretsvertre¬
fugfür den21 .Bezirkin denGe¬
schaftendesselbstständigenWir¬
kungskreisesder Gemeindebis
zurErrichtungdesmagistratischen
Begressantesfür den21 .Be.
fortzubauen ,bis zudiesemZeit¬
punktehabenauchdieStaats -u .
anderen Behörden ,welchemit
der Besorgungder nachdem
Statutender OdeWienzukommenden
Angelegenheitenin demneu¬
einbezogenenGebietebetraut
sind ,ihreWirksamkeitfortzu¬

setzen .Mitder Konstituierungdes
Armeninstitutisfür den21 .Bez .
gehtdieöffentlicheArmenpflege¬
für das neueinbezogeneGebiet
an die G .Wennüber die
ArmenbegirtenFlorisdochu .Groß¬

Ergersdorfhabendasihnenseine
zel vondenvollständigbezogenen
deübergebenbeweglicheu .un¬
beweglicheVermögender Gdr .Wien¬
zurückzufallen.DieMandatederaus
demeinbezogenenGebietein dieBegerts¬
ArmenteFloris dochu .Groß-Ergers
dorf gegenwärtigentsendeten
Mitgliederhabenbis zurKonsi¬
tuirung desArmeninstitutes
das2 .Bezirkesin Kraftzubleiben.

zumSchlussesprachder bendem
Magistrats denenderKir¬für

seinenaußerordentlichethetenLösung
dieserhochwichtigenAngelegenheitsei
besonderndaraus .

DieseAngelegenheitwirdbereits
amDienstagden8 .d .vorder
PlenumdesGemeinderatgelangen.



massen
gewandtwanerleichbereitdie
furdieunterbringungdieserCaplatevor¬
bendenLokalitätenbiszurHerstellung
uns solchen Schubertsdage¬
lich gestellen undmeinerdeutende
trag von15500f zulaßen .ImFalle
die UnterrichtverwaltungdesAnstalt
zueinerOberRealschuleausgestaltetwird
die GemeindebieneinenweiterenBau¬
voluntatevonP .2 .dec .leisten .

. )dieGemeindedenerklärtsich
tiret ,da acta unter

StaatsGewerbeschenam20 .Aug.auchihre
kostenauszugehenundfursachten
TorfachemitAusschlußderinneren
zeruhig anzukommeninbehar¬
sehung werde fast eine ab¬
fälligen Pausbetragesamspecielle
sterben vorbehalten .

. )dieGemeindein erbatsich
beiden ,dieaufderBeckerhaufeltra¬
litäteinbegunterCostandeServitut,als
aufdiesemGrundekeineöffentlicheGefände,
verrichtetwerdendürfen ,binnenverle¬
ihnennochkeineconsensdesaufdieVer¬
riumvonfrs dasmitdenbezie¬
lichderLandsgescheaufzugehenn,daß
AuslassunghatsichauchdieganzeGottes
zubeziehen.

beneDonautruhe .
diestaatsVerwaltungerklärtsichbereit,

einen arbeitrag zumBauange¬
brückewerdendenenNamenIn¬
gebiete von denfrembracht
vonderReichstruderindiehoheetwaeines
drittels der BaubesterunterderVor¬
setzungzulösen ,ist sichbeimBauedie
manbruder ein staats Inter¬
wirab .dieEntlastungdieandernDo¬
nachtromtrucken u .daerkennen
läßt ,diejährlicherLeistungwehrden
manhintererweicht,daßdenbelegen
von200000l .auchaberschreiben.

tutes zumfertigdaran .
den Genannte desodann

totalpotiusanstalten ,weichevonder
RegierungimPeters durchgeleitet
werdenzu demfeldegemeinet
biseinschließlichinsichergebendezeige
AufwandeinenjährlichenHaushalten
voneiner MullionCronenundfern
potion fand am21 .Junieiner
Paarschaltetevon50rt anstad
schatz zu lesen .Worteauch

der Volkszahlung der
erzahl des begeist
prigen so set vendicasuetiam
volleszugungwageweilan¬
eineErhöhungdesParschalesin
demRißeanzuholen ,ist zuwen¬
zunahmevonin oderEinwohner
voll gerechnet500fl .mehrzulaßen
siederPaushaltungfürden21 .bege¬
darf jedochherumfalle u .100000.
übersteigen.

Manfrage
EineAusdehnungneuerPoesiegt

serer gebietespredit ausbrett
hinsichtlichderVeranlaßungderGefan¬

seiner aus Regierunganver¬
vbergangsersinnungeninAussicht,ansolche
sonderheitbeiderBedingungderVortra¬
mitdenaufGrundderGesetzevom9ten
1891undvom5 .Januar1890bis
erhohlenwerden .

aus der den PunktderRector
beschlusseverehrtenGesetzen
nachstehenwerdezubesinnenzu

herzuheben .
des neue petitoria als ein¬

zuderStadteinangegliede.
die Grenzendie vnserenLage

densofestgestelltihrandeutet.
treffen ,zeitigenstädtendieVerlegungder
zuentgehen,danndasrechtePferde

anflusses auch deß auchvon
baares du hingendeBerner
bendenbilden .
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s
Landesausschusse,denBezirks,
strafen ausschüssenu .Gruber,
ken zutreffen .

den in fande der
erwehrtenvereinbarungenzudenGe¬
den Regien natus et das
rest inbe¬
Rosen für des Masium

inHornsdorf
Eswürdedie Veräußerungge¬

troffenist gelegentlichderAustragung
der frage betreffen dercasum
desGymnasiumsinfordertdurchdie
Staats-Verwaltungnocheinigedes
Mittelschulwesenin diependenteFragen
zurLösunggebrachtwerden.

a )dergethenderUnterrichtsParte
auchder GemeindeKerlebezigt .
desGymnasiumsgeschlosseneVertragwird
aufgelöst,undhabenfürdenzwischender
Unterrichtverwaltungunddergemeine
dendiesbezüglichzuschließendenVertrag
fohreneBestimmungenzugelten ,davon
derGemeindedurchfurzweiten,eszum
aus bereits gewidmeteHauptet
wiederStadtverwaltungunentgeltlich
undbefreiübertragen,dieübertragungs¬
gebührträgtdieGemeindewäre.. )dieGe¬
manin eile sich weit ,bis zurfer¬

stellungeinesLebensdie fürdas
ginalien notwendigenTobelicaten
unentgeltlichbeizustellen,daszudiesem
ambttragt die Gawindievon
derGemeindedievonderFeindeForde¬
zusichtlichderBestellungderiuristenund
sachlichenFraufnisseunternommenen
verpflichtungen.DieKostendesRau¬
ben übernimmt zuStaatsverwal¬
tig derGemeinddieleise hiezuei¬

ner husten Betrage100000
b )dieVnterrichtsverwaltung

erklärt sich bereit davon erdenn
13 .beit dieserwegeser¬
richtete underhaltenPrahlaccor¬

Vater Reichet zugefallen und
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